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Liebe Leserinnen und  
Leser des e-Magazins!

Bürgermeister
Reinhard Pichler

Liebe Eggersdorferinnen  
und Eggersdorfer!

Am 28. Juni wurde die neue Gradier-
anlage gemeinsam mit dem ange-
schlossenen Kneippbereich feierlich 
eröffnet. Dieses zukunftsweisende 
Projekt der Marktgemeinde Eggers-
dorf soll nicht nur allen BürgerInnen 
zugutekommen, sondern auch die 
Tourismusregion Graz nachhaltig be-
reichern. Nur wenige Schritte vom 
Freizeitzentrum entfernt fügt sich 
die neue Anlage harmonisch in das 

bestehende Angebot ein: Naturbad, 
Kneippbereich und Boulderwand bil-
den gemeinsam einen attraktiven Ort 
der Erholung und der Gesundheitsvor-
sorge. Eine Gradieranlage ist ein Frei-
luft-Inhalationsraum, der salzhaltige 
Luft erzeugt – ähnlich wie am Meer. 
Ein Aufenthalt stärkt die Atemwege, 
unterstützt das Immunsystem und 
trägt zur Entspannung bei. Die An-
lage ist barrierefrei zugänglich und 

steht allen Interessierten kostenlos 
zur Verfügung. Die Gradieranlage soll 
ein Ort zum Innehalten, Kraftschöp-
fen und zur Gesundheitsvorsorge sein. 
Gleichzeitig stärkt sie Eggersdorf als 
Gesundheitsgemeinde und unseren 
attraktiven Freizeitstandort. Wir laden 
alle BürgerInnen herzlich ein, dieses 
besondere Angebot für sich zu entde-
cken – ganz unkompliziert, mitten im 
Alltag.
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Die diesjährige Abschlussveranstal-
tung zum Blumenschmuckbewerb 
„Die Flora“ | 25 fand am 4. Septem-
ber in der Marktgemeinde Vorau statt. 
Wir freuen uns heuer abermals über 
eine Auszeichnung mit vier Floras in 
der Kategorie „Schönste Märkte“. 
Möglich machte dies unser Mitarbei-
terinnen-Team in der Blumenpflege 
in Zusammenarbeit mit der örtlichen 
Blumenstube Schiffer. Weiters wurden 
folgenden Prämierungen im Einzelbe-
werb erreicht: 

• �Bronze in der Kategorie  
„Beherbergung und Bewirtung“ 
Café Konditorei Rosenberger

• �Anerkennung 
in der Kategorie„Gärten“  
Pflegeheim Neubauer

• � Bronze in der Kategorie 
„Haus mit Vorgarten“ 
Wilfinger Maria

Wir gratulieren allen TeilnehmerInnen 
zu ihrem Erfolg!

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Mit der Fertigstellung des Projekts 
möchte ich allen beteiligten Firmen 
mit ihren MitarbeiterInnen für die 
professionelle Abwicklung der Bau-
stelle, besonders auch Familie Fas-
sold für die Zurverfügungstellung des 
Grundstücks auf dem die Gradieran-
lage errichtet werden konnte, herz-
lich danken. Ein besonderer Dank gilt 
auch Dr.in Christina Auer, MSc vom 
Gesundheitszentrum Arbor Vitae, die 
dieses Projekt von Beginn an mit viel 
persönlichem Engagement begleitet 
und am Eröffnungstag gekonnt durch 
die Veranstaltung geführt hat sowie 
allen MusikerInnen, Gemeindemitar-
beiterInnen und auch den Mitarbei-
terInnen vom Gasthof Niederleitner 
für ihren Beitrag zum Gelingen dieser 
Veranstaltung. 

Apropos Gesundheit: Der Eggers-
dorfer Bildungspass – als kostenlose 
Fortbildungsreihe für unsere Bewohn-
erInnen – erfreut sich wachsender Be-
liebtheit. Mit dem interessanten Vor-
trag der Apotheke Eggersdorf zum 
Thema „Natürliche Hausmittel“ haben 
bereits sechs der acht Angebote aus 
dem heurigen Jahr erfolgreich stattge-
funden. Die BesucherInnen haben von 
Mag.a Karin Kirchengast und Mag.Dr. 
Max Aigner wertvolle Tipps und Anre-
gungen für ihre Gesundheit erhalten. 
Hinweis: TeilnehmerInnen, die heuer 
zumindest vier der ausgeschriebenen 
Veranstaltungen besucht haben, kön-
nen sich mit ihrem Bildungspass bis 
spätestens 5. Dezember eine Prämie 
in der Höhe von € 50,– (max. 1 x pro 
Haushalt) in der Gemeinde abholen. 

Toll ist übrigens, dass zahlreiche Be-
wohnerInnen ganzjährig ihre privaten 
Grundstücke mit unzähligen Blumen 
und Sträuchern schmücken und pfle-
gen und damit aktiv dazu beitragen, 
das Bewusstsein für eine gepflegte 
und blühende Umgebung zu stärken!

In den vergangenen Monaten hat sich 
wieder einiges in unserer Gemeinde 
getan! Unsere gepflegten Freizeit- 
und Sommerbetreuungsangebote 
haben für viel Abwechslung an teils 
heißen Sommertagen gesorgt. Auch 
die zahlreichen Veranstaltungen in der 
Ferienzeit waren wieder gut besucht. 
Allen Betreuungs- und Veranstalter-
teams an dieser Stelle ein herzliches 
Danke für ihren Einsatz! 

In den Sommerferien konnten wieder 
Jugendliche ein Ferialpraktikum in 
unserer Gemeinde absolvieren. Mit 
viel Arbeitseifer haben die jungen 
Damen und Herren unser Mitarbei-
terteam der Abteilungen „Grünraum- 
und Ortsbildpflege“, „Naturbad“ und 
„Kindergarten“ unterstützt. Wir dan-
ken für ihr Engagement und wünschen 
ihnen noch alles Gute für den weiteren 
Ausbildungsweg.

Allen SchülerInnen, Kindern in unse-
ren Kinderbildungs- und -betreuungs-
einrichtungen und PädagogInnen 
wünsche ich einen angenehmen Neu-
start in das neue Schul- und Kinder-
gartenjahr!�

Ihr Bürgermeister
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MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Der Gemeindevorstand hat allen Neu-
anfängerInnen zum Schulstart gratu-
liert und ihnen ein „Startpaket“ mit 
allerlei Schulutensilien sowie einer 
Kinderwarnweste überreicht. Auch 
heuer erhalten die Eltern der Erstkläss-
lerInnen mit Hauptwohnsitz in Eg-
gersdorf einmalig ein Schulstartgeld 

in Form von Regionsgutscheinen (ein-
lösbar in verschiedenen Unternehmen 
der Region Hügel- und Schöcklland). 
Dir.in Edeltraud Kolaritsch freut sich 
gemeinsam mit ihrem Team und den 
SchülerInnen auf ein abwechslungs-
reiches Schuljahr. Wir wünschen allen 
Kindern einen guten Start in diesen 
neuen Lebensabschnitt.�

SchulanfängerInnen

MARKTGEMEINDE
EGGERSDORF
Personal
Wir freuen uns über neue Mitarbei-
terinnen im Bereich Kinderbetreu-
ung und Raumpflege:  

In der Einrichtung Sonnenblume 
bzw. Vogelnest ergänzen ab dem 
Kinderbetreuungsjahr 2025/2026 
Lisa Marie Fassold und Katharina 
Luder als Elementarpädagoginnen 
unser Team. Neu ist auch Brigitta 
Juhasz, die seit dem Frühjahr für die 
Ausspeisung unserer Kinder zustän-
dig ist. Gleichzeitig verabschieden 
wir Renate Lesnik aufgrund beruf-
licher Neuorientierung.

Helen Rigda und Sandra Hinz un-
terstützen seit Sommer unser Rei-
nigungsteam in der Volks- bzw. 
Mittelschule. 

Wir wünschen allen neuen Mit- 
arbeiterinnen viel Erfolg und Freu-
de mit ihren neuen Aufgaben.�

Nachruf 
Hilda Kranewitter
Die Marktgemeinde Eggersdorf 
trauert um Hilda Kranewitter, die 
im heurigen Mai im 61. Lebensjahr 
unerwartet von uns gegangen ist. 
Frau Kranewitter war 13 Jahre lang 
als Raumpflegerin in der Volksschu-
le tätig. Die anstehenden Aufgaben 
hat sie stets mit vorbildlichem Ein-
satz und Pflichtbewusstsein über-
nommen. Wir behalten sie als zu-
verlässigen Menschen mit ruhigem 
Wesen in guter Erinnerung!�

MARKTGEMEINDE
EGGERSDORF
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Gratulation 
zur Geburt
Hurra, Ella ist da! Erfreuliches gibt es 
aus den Reihen unseres Personals: Wir 
gratulieren den Eltern Jasmin Wurzin-
ger und Manuel Suppan ganz herzlich 
zur Geburt ihrer Tochter Ella. Wir wün-
schen ihnen alles Gute als Familie, 
viel Glück und Gesundheit, besonders 
aber Freude mit ihrer Ella. �

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

MARKTGEMEINDE

Sehr geehrte Leser 
und Leserinnen!
Ich darf mich der Gemeinde Eg-
gersdorf bei Graz als neue Sicher-
heitsbeauftragte der Polizeiinspek-
tion Eggersdorf bei Graz vorstellen.  
Mein Name ist Revierinspektorin 
POGACNIK und ich versehe meinen 
Dienst auf der Polizeiinspektion in 
Eggersdorf bei Graz. 

Ich freue mich, die Gemeinde Eg-
gersdorf bei Graz und deren Bürg-
erInnen in dieser Funktion zur Seite 
stehen zu dürfen! 

Zu meinen Tätigkeiten als 
Sicherheitsbeauftragte: 

Bei Interesse an Vorträgen zu Kri-
minalprävention (z.B. zum Thema 
Eigentum, IT-Sicherheit usw.) wen-
den Sie sich gerne an mich! Weiters 
werden von mir Veranstaltungen 
wie Coffee with Cops (persönlicher 
Austausch mit der Bevölkerung auf 
Augenhöhe) organisiert. 

Bei etwaigen Fragen zu Sicherheit, 
Zusammenarbeit mit der Polizei 
oder Schulungen bzw. Vorträge 
seitens der Polizei, stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung. 

Sie erreichen mich telefonisch 
auf der Polizeidienststelle unter der 
Tel.: +43 59 133 6132 100 

Bei Notfällen bitte trotzdem den 
Notruf 133 wählen!

Falls ich nicht erreichbar sein soll-
te, werde ich mich schnellstmög-
lich zurückmelden. Ich freu mich 
auf eine gute Zusammenarbeit und 
wünsche Allen eine schöne Herbst-
zeit! �

EGGERSDORF

Jetzt geht alles ganz schnell. Am 25. 
August war offizieller Spatenstich für 
das GOLD & PECH-Theater und das 
Café MARIECHEN in Höf. Mit dabei: 
Planerin DI Isabella Müller-Fuchs, 
Bürgermeister Reinhard Pichler, Bau-
herrin und Theaterleiterin Mag.aart. 
Jula Zangger sowie Projektleiter Ing. 
Horst Schlatzer und Stefan Ninaus 
von der Baufirma Hieden & Kall. Das 
bisherige HOF-THEATER//HÖF-PRÄ-
BACH bekommt nach langer Suche 
seinen eigenen Spielort und der Höf 
Präbacher Hof eine neue Funktion. 
Das GOLD & PECH-Theater und das 
Café MARIECHEN verstehen sich als 
Räume für künstlerische Produktion, 
Begegnung und gesellschaftlichen 
Austausch. Das professionelle Theater 
macht Eigenproduktionen und kura-
tiert Gastspiele. Der neue, große Saal 
ist auch offen und mietbar für Proben, 
Chöre, Tanz, Yoga, Vorträge, Vernis-
sagen, Feiern und Feste. Das Café hat 
unter der Woche tagsüber geöffnet, 

Spatenstich für das GOLD & PECH Theater 
und das Café Mariechen

bietet an Vorstellungsabenden eine 
Bar und am Wochenende Musikbrun-
ches. Die Gästezimmer machen den 
Ort geeignet für mehrtägige Semina-
re. Das alles ist Teil der Erzählung über 
Gegensätze: Fleiß und Trägheit, An-
erkennung und Ausschluss, Licht und 
Schatten, Gut und Böse. „In Zeiten wie 
diesen ein neues Theater zu eröffnen, 
zeugt von Mut und Überzeugung“, 
schreibt die Kronenzeitung. „Und 
gleich zum Start ist Zangger ein Coup 
geglückt: denn das neue Theaterhaus 
wird am 5. Dezember mit einer Kopro-
duktion mit dem legendären „Nature 
Theater of Oklahoma“ eröffnet.“�
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Im Wald von der Natur lernen – unter 
diesem Motto war es für die Kinder 
der Volksschule Eggersdorf möglich, 
die Natur zu entdecken. Nicht auf der 
Schulbank, sondern spielerisch und 
mit allen Sinnen wurde der Wald er-
kundet. Wie riecht Baumharz? Wie 
fühlt sich der Waldboden barfuß an? 
Welche Kräuter wachsen auf der 
Wiese und wie schmecken sie?

Mit der „Wald- & Wiesenwerkstatt“ lud 
der Verband zur Förderung der Regio-
nalentwicklung im Hügel- und Schö-
cklland im Rahmen des Projekts „Slow 
Region 2.0“, das von Bund, Land Stei-
ermark und der Europäischen Union 
(LEADER) unterstützt wird, Kinder der 
Volksschule Eggersdorf zu spannen-
den Entdeckungsreisen in ihre unmit-
telbare Umgebung ein. Gemeinsam 
mit den Wald- und Kräuterpädago-
ginnen Michaela Friebes und Andrea 
Joham lernten sie Naturkreisläufe zu 
verstehen, Lebensräume zu erkunden 
und die Vielfalt von Pflanzen und Tie-
ren zu schätzen. 

Durch unmittelbares Erleben und 
eigenes Entdecken wird nicht nur 
Wissen vermittelt – es entsteht eine 
tiefere Verbindung zur Umwelt. Die 
Erfahrung zeigt: Draußen sein regt 
die Fantasie an, fördert gemeinsames 

„Wald- & Wiesenwerkstatt“ in der Volksschule Eggersdorf  

Erleben und Bewusstsein für größe-
re Zusammenhänge. Umso schöner 
war es, den Kindern mit dem Projekt 
die Chance zu geben, wieder in direk-
ten Kontakt mit der Natur zu kom-
men und ihre Umgebung mit Neugier 
und allen Sinnen zu entdecken. Das 
Hügel- und Schöcklland bietet mit sei-
ner vielfältigen Natur ideale Voraus-
setzungen – als lebendiger Lern- und 
Begegnungsort für alle, die die Natur 
bewusst erleben möchten. Ein herz-
licher Dank der KLAR! Klimafittes 
Schöcklland Modellregionsmanagerin 
Nicole Weichhart, MSc, für die Unter-
stützung der Naturausgänge mit Äp-
feln aus der Region! �

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

INFOS & KONTAKT
Verband zur Förderung 
der Regionalentwicklung im 
Hügel- und Schöcklland – 
LAG Hügel- und Schöcklland 

Hauptstraße 52, 8301 Laßnitzhöhe 
Tel.: 031 33/30 686 
E-Mail: office@huegelland.at  
Termine nach Vereinbarung

Mag.a Kerstin Lieb, MA  
LEADER Managerin 
Tel.: 0676/96 50 828 
E-Mail: kerstin.lieb@huegelland.at

Nicole Neudorfer, BSc 
LEADER Assistenz
Tel.: 0676/90 45 643  
E-Mail: nicole.neudorfer@ 
huegelland.at
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MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Von der Energiegemeinschaft bis zum 
Radweg: Die Klima- und Energie-Mo-
dellregion Schöcklland hat in den letz-
ten zwei Jahren zahlreiche Projekte 
umgesetzt, die den Klimaschutz vor 
Ort sichtbar voranbringen. Mit Ende 
Juli endet die erste Umsetzungsphase 
– und danach startet ein neues Kapitel.

KEM Schöcklland – 
Erfolgreiche Umsetzungs-
phase abgeschlossen
Mit Ende Juli geht die erste Umset-
zungsphase der Klima- und Energie-
Modellregion (KEM) Schöcklland zu 
Ende. In den vergangenen zwei Jahren 
haben die fünf Gemeinden Eggersdorf 
bei Graz, St. Radegund bei Graz, Kum-
berg, Weinitzen und Stattegg gemein-
sam mit dem KEM-Management und 
zahlreichen PartnerInnen viele wirksa-
me Schritte in Richtung Klimaschutz, 

Gemeinsam für eine klimafitte Zukunft – KEM Schöcklland 
zieht Erfolgsbilanz

Energieeffizienz und regionale Wert-
schöpfung gesetzt.

Breite Maßnahmenpalette

Zehn umfangreiche Schwerpunkt-
maßnahmen wurden erfolgreich um-
gesetzt – von der Einführung einer 
Energiebuchhaltung in allen Gemein-
den über den Ausbau erneuerbarer 
Energien bis hin zur Förderung sanfter 
Mobilität. Ein besonderes Highlight 
war die Gründung mehrerer Energie-
gemeinschaften, die es BürgerInnen 
ermöglichen, regional erzeugten Öko-
strom gemeinsam zu nutzen.

Weitere Schwerpunkte 
waren:

• �Ausbau von Photovoltaik und Strom-
speichern, inklusive Unterstützung 
für große Dachflächenbesitzer

• �Forcierung des Ausstiegs aus fossilen 
Heizsystemen, Beratung von über 
160 Haushalten und Gewinnspiel für 
Ölkesseltausch

• �Analyse und Verbesserung der Trink-
wasserversorgung unter klima-
freundlichen Aspekten

• �Förderung des Alltagsradelns, Ver-
besserung von Geh- und Radwegen 
sowie E-Bike-Sicherheitstrainings

• �Bewusstseinsbildung durch krea-
tive Formate wie das „Klima- 
kabarett“ oder Spielenachmittage 
für SeniorInnen

• �Entwicklung von Konzepten 
für sanfte und klimaschonende 
Verkehrsplanung

• �Sondierung und Pilotprojekte im Be-
reich Nahwärme, Abwärmenutzung 
und Biomasse

Breite Beteiligung 
der Bevölkerung
Die Umsetzung basierte auf einem 
Bottom-up-Ansatz, der gezielt die 
Bevölkerung, Vereine, Schulen, Wirt-
schaftsbetriebe und weitere regionale 
Akteure einband. Informationsveran-
staltungen, Beratungen, Presseartikel 
und Aktionen im öffentlichen Raum 
sorgten dafür, dass Klimaschutz im 
Alltag erlebbar wurde.
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INFOS & KONTAKT

KEM Region Schöcklland
DI(FH) Andreas Felber 
KEM Modellregionsmanager

Panoramastraße 59 
8063 Eggersdorf bei Graz

Tel.: 0664/78 83 40 16

kem@regionschoecklland.at 
www.regionschoecklland.at

Positive Bilanz 
und Vorbildwirkung
Alle geplanten Meilensteine wurden 
erreicht oder übertroffen. Die KEM 
Schöcklland konnte sich als starke 
regionale Plattform für Klimaschutz 
positionieren und wurde damit auch 
Vorbild für andere Regionen. Die er-
zielten Erfolge – wie die Etablierung 
funktionierender Energiegemein-
schaften oder die Umsetzung von über 
25 Energieoptimierungsmaßnahmen 

in öffentlichen Gebäuden – zeigen, 
wie gemeinsames Handeln zu konkre-
ten Ergebnissen führt.

Ausblick
Mit 1. September startete die nächs-
te Periode der KEM Schöcklland. In 
der kommenden Ausgabe werden die 
neuen Ziele, Projekte und Schwer-
punkte vorgestellt – von innovativen 
Energiesystemen über weitere Mobili-
tätsprojekte bis zu Bildungsinitiativen 
für alle Altersgruppen. Fest steht: Die 

KEM Schöcklland wird ihren einge-
schlagenen Weg konsequent fortset-
zen, um die Region Schritt für Schritt 
klimaneutral und zukunftsfit zu ma-
chen.�
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Vizebürgermeister 
Johann Zaunschirm berichtet:

MARKTGEMEINDE EGGERSDORFMARKTGEMEINDE

Firmenjubiläum – 
Wir gratulieren
Die Marktgemeinde Eggersdorf 
gratuliert dem Team der Firma vm 
holzarchitekten ZT KG rund um 
Architektin DI Karin Magnes und 
ZM Ing. Andreas Voit herzlich zum 
20jährigen Bestandsjubiläum und 
wünscht ihnen noch weiterhin 
viel Erfolg und gute Ideen ganz im 
Sinne ihrer Philosophie, nämlich In-
dividualität, Natur und Design mit-
einander in Einklang zu bringen.

Ein erst im letzten Jahr fertigge-
stelltes Projekt ist der gelungene 
Zubau bei der Aufbahrungshalle in 
Eggersdorf. Neben rund 200 Pro-
jekten verteilt in ganz Österreich 
kann das Unternehmen auch stolz 
auf Auszeichnungen wie z.B. den 
Energy Globe Styria 2021 zurück- 
blicken.�

EGGERSDORF

Ende Juni hat eine Delegation unse-
rer Partnergemeinde Ketujfalu mit 
Bürgermeister Gyula Klózer, Alt-
bürgermeister Janos Kis sowie eine 
Mitarbeiterin die Gemeinde Eggers-
dorf besucht und die in den letz-
ten Jahren umgesetzten Bau- und 
Tourismusprojekte besichtigt. Nach 
Arbeitsgesprächen und einem ge-
meinsamen Mittagessen erfolgte die 
Heimreise der Abordnung. Zwischen 
beiden Gemeinden wurde im Rah-
men dieses Partnertreffens eine Ein-
ladung zu einem Gegenbesuch in Ke-
tujfalu im Oktober 2025 vereinbart.  
Knapp 10 Tage später besuchte die 

Besuch der Partnergemeinden

Schützengilde „Hubertus“ aus Eggers-
dorf bei Schönebeck in Deutschland 
unsere Gemeinde. Dank des vorbild-
lichen Engagements des Schützen-
vereins RB Eggersdorf war wieder ein-
mal ein perfekt organsiertes Treffen 
mit Vertretern der Partnergemeinde 
Bördeland mit einem gemütlichen 
Beisammensein möglich. Die beiden 
Partnergemeinden verbinden bereits 
viele Jahre Freundschaft getragen 
durch viele private und auch offizielle 
Kontakte.�

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF
Sitzung 
TV Region Graz
Am 15. September fand die Tou-
rismuskommissionssitzung des 
TV Region Graz in der Marktge-
meinde Eggersdorf statt. Mit den rund 40 Teilnehmern 
aus Graz, Graz-Umgebung und Voitsberg wurde die erst 
Ende Juni 2025 eröffnete Gradieranlage und das Natur-
bad besichtigt. Mit diesem vielfältigen Angebot ist das 
Freizeitzentrum einmal mehr ein attraktiver Ort der Er-
holung und Gesundheitsvorsorge. Die BesucherInnen 
konnten sich persönlich von der einzigartigen Wirkungs-
weise dieses nachhaltigen Projekts überzeugen, das nicht 
nur den eigenen BewohnerInnen zugutekommt, sondern 
besonders aufgrund des Alleinstellungsmerkmals den 
Tagestourismus in der gesamten Region fördert. Vize-
bürgermeister Johann Zaunschirm erläuterte bei der 
Begehung das Projekt von der Idee über die Umsetzung 
bis hin zur positiven Wirkungsweise für die Gesundheit 
und hob auch die Notwendigkeit von Förderungen von 
EU, Bund, Land und Tourismusregion als Voraussetzung 
für die Realisierung derartiger Vorhaben hervor. Im An-
schluss an die Sitzung wurden alle TeilnehmerInnen vom 
Tourismusverband zu einem Imbiss eingeladen. �
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Anton Friedl, 85 Jahre

Maria Matulik, 85 Jahre

Velimir Starcevic, 85 Jahre

Michael Dudas, 85 Jahre

Pauline Stockner, 85 Jahre

85 JAHRE

Persönliches

Margaretha Riegler 
95 Jahre

Maria Sager 
91 Jahre

Johann Wimmer 
91 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

90 JAHRE

Amalia Meister 
90 Jahre

Hedwig Thosold 
95 Jahre

Peter Adlmann 
80 Jahre

Margarete Hönig 
80 Jahre

Elfriede Lichtenegger 
80 Jahre

Erwin Schmelzer 
80 Jahre

Heinrich Baumkircher 
80 Jahre

80 JAHRE

Ida Wild 
85 Jahre

Peter Zengerer 
85 Jahre

Notburga Fauster 
85 Jahre

Stella Kraisics 
85 Jahre

85 JAHRE

Margareta Skrapits 
90 Jahre

Hermann Pretterhofer 
90 Jahre

Franz Lammer 
90 Jahre

Walburga Graber 
91 Jahre

Wir wünschen allen 
Jubilarinnen und 

Jubilaren alles Gute 
und viel Gesundheit 

zum Geburtstag!
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TODESFÄLLE
Josef Koch, 96 Jahre

Werner Pichler, 83 Jahre

Antonia Helwi Kleiner, 83 Jahre

Anna Wimmer, 84 Jahre

Maria Hirtenfellner, 90 Jahre

Roman Ossirnig, 60 Jahre

Anna Urgl, 81 Jahre

Maria Tossold, 85 Jahre

Johann Erlauer, 91 Jahre

Elisabeth Reitmann, 78 Jahre

Ernestine Weberhofer, 74 Jahre

Franz Schadler, 75 Jahre

Maria Pfeiffer, 75 Jahre

Franziska Ossirnig, 75 Jahre

Karl Taucher, 75 Jahre

Aloisia Zorn, 75 Jahre

Erich Schöngrundner, 75 Jahre

Margareta Moiser, 75 Jahre

Christine Selim, 75 Jahre

Michaela Stangl, 75 Jahre

Johann Ninaus, 75 Jahre

Notburga Schirnhofer, 75 Jahre

Maria Hasenhüttl, 75 Jahre

75 JAHRE

Mag. Helmut Geigl, 80 Jahre

Johanna Gradwohl, 80 Jahre

Gerhard Hammler, 80 Jahre

Maria Seidl, 80 Jahre

80 JAHRE

Gertrude Lang, 90 Jahre

Alfred Reicht, 90 Jahre

Rosa Gradischnig, 90 Jahre

90 JAHRE

ÄLTER ALS 90 JAHRE
Anna Dexler, 91 Jahre
Hermann Pöltl, 91 Jahre
Johanna Schafzahl, 94 Jahre
Maria König, 92 Jahre
Anna Friedl, 93 Jahre
Maria Sulzer, 102 Jahre
Rosa Koller, 97 Jahre
Rosina Szabo, 95 Jahre
Maria Schrei, 93 Jahre
Stephanie Thosold, 93 Jahre

ERFREULICHES

Andrea Seiner
…hat nach Abschluss der Ausbil-
dung an der Schule für Sozialbe-
treuungsberufe Pinkafeld mit dem 
Schwerpunkt Familienarbeit die 
Diplomprüfung abgelegt und diese 
bestanden. Sie hat hiermit die Aus-
bildung zur Diplom-Sozialbetreue-
rin mit dem Ausbildungsschwer-
punkt Familienarbeit erfolgreich 
absolviert.�

Rosa Schnalzer 
75 Jahre

Maria Kolb 
75 Jahre

Adlmann Theresia 
75 Jahre

Gertrude Schwarzl 
75 Jahre

Edith Sabau 
75 Jahre

75 JAHRE
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Eltern: Barbara und Alexander Thurmaier

Klemens
Eltern: Marie-Christin Matzer  
und Robert Szeberényi 

Anne

Eltern: Christina und Philipp Kreimer

Mattheo

GEBURTEN

Eltern: Lisa und Christoph Zierler
Leonie

Eltern: Anna und Pascal Muratha

Mino
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Wir 
wünschen unseren Neuankömmlingen alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!



15



16

So
zi

al
es

 &
 U

m
w

el
t

Soziales &
Umwelt

BERG- UND NATURWACHT

Wer spinnt denn da?

Herbstzeit ist Spinnenzeit. Wenn die 
Tage warm und die Nächte kühl sind, 
werden überall an Sträuchern, Bäu-
men und Gräsern im Morgentau feine 
Spinnfäden sichtbar. Der Altweiber-
sommer ist gekommen, ein Begriff, 
der sich übrigens vom altdeutschen 
Wort „weiben“ für weben herleitet. 
Gewebt werden die beeindruckenden 
Radnetze, die dem Fang von Beute
tieren dienen, von der Gartenkreuz-
spinne, wohl einer unserer bekanntes-
ten Spinnenarten.

Aber nicht nur im Freien fallen im 
Herbst die Achtbeiner auf, auch in den 
Innenräumen nimmt man vermehrt 
Spinnen wahr. Dies liegt daran, dass 
im Herbst die größeren Arten das Er-
wachsenenstadium erreichen und 
dann eben auffallen. Denn der Groß-
teil jener Spinnen, die in menschlichen 

Behausungen auftauchen, sind soge-
nannte Hausspinnen, die das ganze 
Jahr über drinnen leben. Dazu zählen 
etwa die extrem flinke Große Haus-
winkelspinne und die Große Zit-
terspinne, die bei Stress zu zittern 
beginnt. Beide Arten sind übrigens 
eingeschleppt und inzwischen weit 
verbreitet, die Zitterspinne wird gerne 
mit unseren heimischen Weberknech-
ten verwechselt.

Eine weitere Art, die gerade im 
Herbst vermehrt beobachtet wird, 
ist die Wespenspinne. Die Weibchen 
sind mit ihrem gelb-weiß-schwarzen 
„Streifenkleid“ am Hinterleib unver-
wechselbar. Die ursprünglich aus der 
Mittelmeerregion stammende Art 
ist zwar bereits seit Jahrzehnten in 
der Steiermark heimisch, breitet sich 

aber durch die klimatischen Verände-
rungen immer weiter aus. Ähnliches 
gilt für die beiden in Österreich hei-
mischen Tarantel-Arten, die Südrussi-
sche und die Schwarzbäuchige Taran-
tel, die klimabedingt ihre Verbreitung 
erweitern. In der südlichen Steiermark 
trifft man vor allem auf die Schwarz-
bäuchige Tarantel. Die bis zu 2,5 Zen-
timeter Spinne besiedelt vegetations-
arme, sandige und steinige Böden und 
trägt ihren Nachwuchs einige Tage 
Huckepack.

Die starken Kieferwerkzeuge der Ta-
ranteln könnten zwar theoretisch die 
menschliche Haut durchdringen, ihr 
Biss wurde in Österreich allerdings 
noch nicht nachgewiesen und wäre 

HauswinkelspinneGartenkreuzspinne

SchwarzbäuchigeTarantel

GroßeZitterspinne
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INFOS & KONTAKT
Steiermärkische 
Berg- und Naturwacht

Mag.a Dr.in Eva Bernhart 
Tel: 0650/266 63 69 
E-Mail: eva.bernhart@bergund-
naturwacht.at

www.bergundnaturwacht.at

BERG- UND NATURWACHT

unbedenklich. Wie übrigens alle der 
650 in der Steiermark heimischen 
Spinnenarten-die Mehrzahl von ihnen 
ist zwar giftig, für uns Menschen al-
lerdings ungefährlich. Zu unseren gif-
tigsten heimischen Spinnen zählen 
die Falsche Schwarze Witwe, die ver-
steckt in Maus- und Grillenlöchern in 
Magerwiesen der Südoststeiermark 
lebt und die auffällig gelb-orange ge-
färbte Dornfingerspinne, die im Au-
gust ihre Gelege bewacht und dann 
auch angriffslustig reagieren kann.

Antreffen kann man die Ammen-
Dornfingerspinne vor allem an gras-
reichen Heckenrändern, auf Rude-
ralflächen und in Straßengräben 
der Oststeiermark. Der Bissschmerz 
beider Arten entspricht jenem eines 
Wespenstichs und die Symptome 
(Schmerz, Fieber) vergehen norma-
lerweise nach einer Stunde bis drei 
Tagen. Es besteht bei uns also kein 
Grund zur Arachnophobie!

Spinnen sind sehr nützliche Tiere und 
spielen eine wichtige Rolle im ökolo-
gischen Gleichgewicht und der Nah-
rungskette. Aufgrund ihrer hohen 
Bestandszahl sind sie effektive Be-
kämpfer von Mücken, Fliegen oder 
Blattläusen. Sie selber sind wiederum 
wichtige Beutetiere für viele unter-
schiedliche Arten, wie Vögel, Eidech-
sen, kleine Säugetiere, usw.

Bitte töten Sie unsere achtbeinigen 
Mitbewohnerinnen nicht – es gibt 
auch tierfreundliche Wege, um uner-
wünschte Spinnen aus Wohnräumen 
zu entfernen. Um Spinnen im Garten 
zu helfen, belassen Sie frostfreie Ver-
stecke wie Laubhaufen oder kleine 
Brachflächen mit hohlen Pflanzen-
stängeln, die sie zum Überwintern 
nutzen können. Dies hilft auch allen 
anderen Insekten!

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
die Steiermärkische Berg- und Natur-
wacht (siehe Kontakt).�

Ammendornfinger
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ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek Eggersdorf

Die Sommerpause ist zu Ende und wir 
starten in einen spannenden Herbst 
mit vielen neuen Medien! Für alle 
Kinder, die dieses Jahr in den Kinder-
garten kommen, und für alle Schulan-
fängerInnen bieten wir auf unserem 

monatlichen Thementisch liebevoll 
illustrierte Bücher, die ihnen den Start 
in den neuen Lebensabschnitt ein 
wenig näherbringen.

Schulanfang: Unsere jungen Leser-
Innen werden von der Fortsetzung 
„Sonntag“ aus der Reihe „Worst week 
ever“ begeistert sein. Oder mit der 
neuen, actionreichen Abenteuerrei-
he „Jo und Jomoto – Das Portal nach 
Kinko“ mit Manga-Illustrationen.

Kinderbücher: Natürlich hat auch un-
sere Rubrik „Junge Erwachsene“ Zu-
wachs bekommen. Ob Dark Roman-
tasy, Enemies To Lovers oder Queer 
Romance – wir haben einige Bücher 
zum „Wegsuchten“ zu bieten.

Junge Erwachsene: Und selbstver-
ständlich wurde auch unser Ange-
bot an Krimis, Belletristik, Sachbü-
cher, Zeitschriften, Tonies und Spiele 
aufgestockt.

Zeitschriften: Herbstzeit ist Einkoch-
zeit! Unsere Sachbücher liefern wert-
volle Tipps und Tricks damit die Vor-
ratskammer über die Wintermonate 
hinweg gefüllt ist.

Vorratsbücher: Neugierig auf unseren 
aktuellen Medienbestand? Über unse-
re Homepage erhalten Sie rund um die 
Uhr Zugriff auf den aktuellen Bestand. 
Entdecken Sie neue Bücher, lassen Sie 
sich inspirieren oder prüfen Sie ein-
fach, ob ein bestimmter Titel verfüg-
bar ist – ganz unkompliziert und direkt 
von zu Hause aus. 

Bitte beachten Sie: Online-Reser-
vierungen oder Vorbestellungen sind 
derzeit leider nicht möglich. Da wir 
rein ehrenamtlich arbeiten, fehlen uns 
sowohl die personellen als auch die 
logistischen Kapazitäten, um diesen 
Service anzubieten. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis!

Terminvorschau
• �Herbstliche Lesefreuden 

in der Bibliothek
Wir laden wieder herzlich zu unseren 
beliebten Vorlesestunden ein – mit 
Geschichten für die Kleinsten, ge-
mütlicher Atmosphäre und viel Freu-
de am gemeinsamen Lesen.

• �2.10. & 6.11. & 4.12.2025, 16.00 Uhr 
Vorlesestunden für Kinder von 
2 bis 6 Jahren mit Begleitperson. 
Es lesen: Dorli Kircher und Gerti  
Münnich in Zusammenarbeit mit  
Ingrid Zelesnik

• �Bücherflohmarkt am 12. Oktober 
Auch heuer sind wir beim Pfarrfest 
wieder mit einem Bücherflohmarkt 
vertreten.

• �Kabarettistische Lesung 
mit Johanna Wagmeier
Am 16. Oktober um 19.00 Uhr liest 
Johanna Wagmeier aus ihrem Buch 
„Unter der Gürtellinie – mit Humor 
gegen den Tumor“ in der Aula der 
Volksschule Eggersdorf vor.

„Mein Leben war das ganz norma-
le Alltagschaos einer berufstätigen 
Mutter von zwei Kleinkindern. Ich 

…ist über QR Code 
oder unsere Homepage abrufbar!

UNSER AKTUELLER 
MEDIENBESTAND

 Schulanfang

Vorratsbücher
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INFOS & KONTAKT
Öffentliche Bibliothek Eggersdorf
Schulgasse 3, 8063 Eggersdorf 
E-Mail: bibliothek-eggersdorf@
bibliotheken.at

Unsere aktuellen Öffnungszeiten, 
Veranstaltungstermine, sowie wei-
tere Informationen finden Sie auf 
unserer Website: www.bibliothek-
eggersdorf.bvoe.at 

war 35 Jahre alt, als ich 
unerwartet die Diagno-
se Darmkrebs erhielt, 
die alles veränderte. 
Schnell wurde mir klar: 
‚Über den Scheiß soll-
te mal jemand reden.‘ 
Im folgenden Jahr 
durchlief ich mehre-
re Behandlungen, 
die mein Leben in 
vielerlei Hinsicht 
auf den Kopf stellten. 
Dabei erlebte ich viele absurde Mo-
mente, in denen mir nicht klar war, 
ob ich besser lachen oder weinen soll-
te. Ich entschied mich (meist) für das 
Lachen. Dies ist ein Buch über Krebs 
– und trotzdem ein lustiges Buch. Und 
es geht gut aus, versprochen.“

• �19.11.2025, 16.00 Uhr 
Lesefest mit Mio Maus – Für die 
Allerkleinsten von 6 bis 18 Mona-
ten (im Rahmen des Eggersdorfer 
Bildungspasses).

We want you! – werde Teil 
unseres Bibliotheksteams!
Wir suchen ehrenamtliche HelferIn-
nen, die Freude am Lesen, Interes-
se an Medien und Lust haben, uns 
mit ihrer Zeit und ihrem Wissen zu 
unterstützen.

Worum geht’s hier? Woran werde ich 
arbeiten? In einen oder mehreren der 
folgenden Bereiche, ganz nach Dei-
nen Interessen: 

Bibliotheksdienst: Auslei-
he, Rücknahme und Verlän-
gerung von Medien über die 
Bibliothekssoftware, Bera-
tung und Unterstützung der 
NutzerInnen bei Recherchen 

und allgemeinen Fragen.

Medienverantwortliche/r: 
Mitarbeit bei der Medienbe-
arbeitung (z.B. Katalogisie-

rung, Etikettierung, Repara-
tur) Einstellen und Pflege des 
Medienbestands.

Veranstaltungen: Unterstützung bei 
Veranstaltungen und Leseförderan- 
geboten.

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Marketing: Mitarbeit im Bereich Öf-
fentlichkeitsarbeit, insbesondere bei 
der Pflege und Weiterentwicklung 
unserer Social-Media-Kanäle (z.B. 
Cities App, Facebook, Instagram, 
Homepage, …). Unterstützung bei der 
Erstellung von Flyern, Plakaten und 
digitalen Inhalten für Veranstaltungs-
ankündigungen und Bibliothekspro-
jekte. Mitwirkung an der Weiterent-
wicklung von Serviceangeboten.

Bei Interesse bitte direkt in der Biblio-
thek melden.

In diesem Sinne wünschen wir einen 
wunderschönen Herbst und freuen 
uns auf ein Wiedersehen in der Biblio-
thek oder einer unserer Veranstaltun-
gen!�

Kinderbücher Junge Erwachsene Zeitschriften
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Die Frühen Hilfen sind ein nieder-
schwelliges Beratungsangebot für alle 
Familien von der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr des Kindes.

„Eine Schwangerschaft, die Geburt 
eines Kindes und die ersten Lebensjah-
re sind eine lebensverändernde Situa-
tion auf allen Ebenen“, sagt Cornelia 
Kornhäusel-Damm, Mitarbeiterin der 
Frühen Hilfen in Graz und Graz-Umge-
bung. Gemeinsam mit ihren KollegIn-
nen begleitet die Pädagogin und Le-
bens- und Sozialberaterin Familien in 
dieser herausfordernden Zeit anonym 
und kostenlos. „Manchmal informie-
ren wir nur einmalig am Telefon, meist 
machen wir Hausbesuche – vor allem, 
wenn die Kinder noch sehr klein sind. 
Das ist für die Familien einfacher. Und 
das, so lange wir gebraucht werden“, 
erklärt sie. Erst kürzlich hatte sie ein 
Abschlussgespräch mit einer Mutter, 
die sie über mehrere Monate beglei-
tet hat. „Die Mutter meinte, sie fühlt 
sich so, als würde sie auf einem Hügel 

stehen und auf das Tal hinunterbli-
cken, durch das sie gegangen ist. Und 
wir als Frühe Hilfen waren die ganze 
Zeit bei ihr. Das ist ein schönes Bild, 
das unsere Arbeit gut beschreibt.“

Die MitarbeiterInnen der Frühen Hil-
fen unterstützen sowohl bei Antrags-
stellungen als auch bei allen Fragen 
rund um Erziehung, Gesundheit und 
Entwicklung. „Und es muss nicht 
immer der sprichwörtliche Hut bren-
nen“, meint Kornhäusel-Damm. Das 
Besondere an den Frühen Hilfen sei 
der präventive Charakter des Ange-
bots. Schwangerschaft und die Zeit 
mit einem Baby werden immer in den 
schönsten Bildern dargestellt – die Re-
alität sei aber nicht nur babyblau und 
zuckerlrosa. Und viele gut gemeinte 
Ratschläge können Unsicherheiten 
noch verstärken. „Wir als Frühe Hilfen 
hören in erster Linie einfach einmal 
zu. Und dann überlegen wir gemein-
sam mit der Familie, was es braucht, 
damit sich alle wieder wohlfühlen.“ �

FRÜHE HILFEN

Kostenlose Unterstützung 
in den ersten Lebensjahren

INFOS & KONTAKT
Frühe Hilfen 
in Graz und Graz-Umgebung 
Montag bis Freitag: 8.00–16.00 Uhr

Cornelia Kornhäusel-Damm
Tel.: 0676/84 52 78-888 
E-Mail: 
fruehehilfen@lebensgross.at 
www.lebensgross.at

Frühe Hilfen werden von Bund, Ländern, sowie Kranken- und Pensionsversicherungsträgern finanziert. Der Auf- und Ausbau 
wurde von der Europäischen Union – NextGenerationEU – finanziell unterstützt. In der Steiermark setzen Jugend am Werk 
Steiermark GmbH und LebensGroß das Angebot im Auftrag der Österreichischen Gesundheitskasse um.
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Immer wieder haben wir Frauen in der 
Beratung, die nach jahrelanger, oft 
sogar jahrzehntelanger Beziehung vor 
dem Nichts stehen. Warum? Weil sie 
nie verheiratet waren (oder in einer 
eingetragenen Partnerschaft), sich in 
erster Linie um Kinder, Haus oder Hof 
gekümmert haben und wenig bis kei-
ner Erwerbstätigkeit nachgegangen 
sind (wie das auch gerade im ländli-
chen Bereich immer noch viele Ehe-
frauen machen).

Eine Lebensgemeinschaft ist keine Ehe!

unter Umständen mit leeren Händen 
und einem riesigen Loch am Pensi-
onskonto! Einen Unterhaltsanspruch 
(unter bestimmten Umständen) hat 
nur eine Ehefrau. Ein Erbrecht hat nur 
eine Ehefrau. Ein Recht auf Vermö-
gensaufteilung hat nur eine Ehefrau.

Seit Jahrzehnten ist es erfreulicher-
weise so, dass das Leben in einer Le-
bensgemeinschaft gesellschaftlich 
anerkannt ist und es kaum noch Mo-
ralapostel gibt, die daran etwas aus-
zusetzen haben. Aber genau so lange 
hält sich das hartnäckige Gerücht, 
dass die Lebensgemeinschaft der Ehe 
gleichgestellt sei und das ist falsch!

Richtig ist, dass uneheliche Kinder den 
ehelichen gleichgestellt sind! Richtig 
ist, dass man nicht unbedingt heira-
ten muss, wenn man nicht möchte, 
aber man muss sich in dem Fall noch 
genauer überlegen, wie man Obsorge- 
und Berufstätigkeit in der Beziehung 
verteilt. Und man sollte Regelungen 
zur gegenseitigen Absicherung tref-
fen. Trifft es Ehefrauen, die jahrelang 
nur wenig verdient haben, weil sie sich 
hauptsächlich um die Kinder geküm-
mert haben (auch ihr Pensionskonto 

INFOS & KONTAKT
Terminvereinbarungen unter

Tel.: 0650/300 74 19  
E-Mail: office@verein-weitblick.at

www.verein-weitblick.at

VEREIN WEITBLICK

Fo
to

: L
au

ra
 M

ar
am

bi
o 

Es
cu

de
ro

, M
A

wird schlecht aussehen) bei einer 
Scheidung schon schlimm, so trifft 
es die Lebensgefährtin noch viel 
schlimmer.

Es ist daher für Paare und hier insbe-
sondere für die Frauen wichtig, sich 
vor dem Kinderbekommen rechtlich 
zu informieren und dann mit dem 
Partner gemeinsam zu planen, wie 
das Aufziehen von Kindern bewerk-
stelligt werden kann. Welche Tätigkei-
ten und Verantwortungen werden zu 
welchen Bedingungen von welcher/
welchem PartnerIn übernommen. Nur 
dann ist auch bei einer Trennung bzw. 
Scheidung – und diese passieren lei-
der einem Drittel aller Beziehungen – 
sichergestellt, dass kein Elternteil von 
(Alters)armut betroffen sein wird.

Gerne können sich Frauen dazu in 
der von Land und Bund geförderten 
Frauen- und Mädchenberatungs-
stelle Verein Weitblick in kostenlosen 
Einzelberatungen und immer wieder 
stattfindenden Vorträgen und Work-
shops informieren.�

Der Unterschied ist, dass die Ehe eine 
gewisse Absicherung bietet. An die 
Lebensgemeinschaft sind keine recht-
lichen Verbindlichkeiten geknüpft. So-
fern die Partnerin nicht als Miteigen-
tümerin im Grundbuch steht, geht sie 
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Wir, die Vinzenzgemeinschaft St. Flo-
rian für die Pfarre Eggersdorf, haben 
einen Informationsfolder über unsere 
Tätigkeit erstellt und diesen im Rah-
men eines Pfarrcafés präsentiert. Der 
Folder liegt seit Juli an den Zeitschrif-
tenständen in der Kirche zur Mitnah-
me bereit. Damit möchten wir die 
Pfarrbevölkerung über unsere sozia-
len Aktivitäten informieren und auch 
um neue Mitglieder werben. Unsere 
Arbeit geschieht ja zum Großteil im 
Verborgenen, denn abgesehen von 
unserer jährlichen Adventsammlung 
in Zusammenarbeit mit den Pfar-
ren des Seelsorgeraums sind wir das 
ganze Jahr hindurch für bedürftige 
Menschen in unserer Pfarre, die in 
eine Notlage geraten sind, im Einsatz. 
Und da sind für uns Diskretion und 
Verschwiegenheit oberstes Gebot. 

Um diesen Menschen auch wirksam 
helfen zu können, benötigen aber 
auch wir Hilfe und Unterstützung von 
der Bevölkerung unserer Pfarre.

• �Neue Mitglieder sowie auch Helfe-
rInnen im Vinziladen sind in unserer 
Gemeinschaft herzlich willkommen 
und werden dringend gebraucht.

• �Und wir benötigen auch finanzielle 
Unterstützung, denn, um wirksam   
helfen zu können, sind wir in erster 
Linie auf Spenden angewiesen.

Spenden an unsere Vinzenzgemein-
schaft sind steuerlich absetzbar – 
Name und Geburtsdatum auf dem 
Zahlschein genügen, damit wir Ihre 
Spende melden können und diese 
vom Finanzamt berücksichtigt wird.

Der Folder beinhaltet alle wesentli-
chen Informationen: Wer wir sind, was 
wir tun, was wir brauchen, wie man 
uns erreicht – und einen Zahlschein für 
alle, die uns eine Spende zukommen 
lassen möchten. Wenn auch Sie beim 
Helfen helfen möchten, bedanken wir 

INFOS & KONTAKT
Für Fragen und Anregungen stehen wir gerne zur Verfügung.

Obmann Karl Gottmann 
Tel.: 0664/120 38 03 , E-Mail: info@vinzenzgemeinschaft-eggersdorf.at

www.vinzenzgemeinschaft-eggersdorf.at  
www.vinziladen-eggersdorf.at

Vinzenzgemeinschaft Eggersdorf – IBAN: AT05 3825 2000 0401 3439  
Vinziladen Eggersdorf – IBAN: AT67 2081 5000 4565 7897

Vinzenzgemeinschaft Eggersdorf

VINZENZGEMEINSCHAFT EGGERSDORF

Die alljährliche Adventsammlung, über die 
bedürftige Menschen in Rumänien und Bulga-
rien mit Hilfsgütern versorgt werden, ist heuer 
für den 22. November vorgesehen.

uns sehr herzlich für Ihre Spende und 
bitte vermerken Sie bei der Einzah-
lung unbedingt Ihren Namen und Ihr 
Geburtsdatum!�
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Apotheken
APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENSTE 09/25 – 12/25

Stadt-Apotheke Gleisdorf
Florianiplatz 8
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112/24 69-0

Planeten-Apotheke 
Hauptstraße 33 
8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 79 88-0

Fux-Apotheke 
Markt 137 
8323 St. Marein b. Graz 
Tel.: 03119/3 11 11

Apotheke Sinabelkirchen
Untergroßau 185
8261 Sinabelkirchen 
Tel.: 03118/2 03 68

Raabtal-Apotheke
Ludwig-Binder-Straße 27 
8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112/56 00

Kur-Apotheke
Hauptstraße 66
8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133/24 56-0

Apotheke St. Margarethen 
8321 St. Margarethen/Raab 330 
Tel.: 03115/2 20 65

Kulmland Apotheke
8212 Pischelsdorf am Kulm 59 
Tel.: 03113/83 30

Zur Markt Apotheke
Untere Hauptstraße 25
8181 St. Ruprecht/R.
Tel.: 03178/2 83 11

Dezember
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

November
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

Oktober
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

September
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28



24

Therapeuten & Ärzte

Physiotherapie

Verena Hasenhütl

Physiotherapie, Craniosacral
therapie und Energetik 
Praxis Wagnerwirt  
Volkersdorferstr. 17, Eggersdorf 
Tel.: 0660/9 21 50 37 
E-Mail: �praxis.wagnerwirt@ 

gmail.com
Termine nach Vereinbarung 

Jakob Peer, BSc  
Physiotherapeut

Lisa Ilkow, BSc 
Physiotherapeutin & Osteopathin

Lina Toperczer, BSc 
Physiotherapeutin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Therapeuten

Massage
Mag.a Julia Kremser

Heilmasseurin & 
Sportwissenschafterin

Stefan Schweiger

Heilmasseur

Julia Hainzl

Heilmasseurin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Binder, MSc

Dipl. Physiotherapeutin
Forstweg 2, Eggersdorf 
Tel.: 03117/ 33 93
Termine nach Vereinbarung

Massageinstitut Friedl 

Haselbachstraße 68, Eggersdorf 
Tel.: 0699/113 090 66 
E-Mail: franz.friedl@inode.at 
www.massageinstitut-friedl.at

Termine nach Vereinbarung

Helmar Grasser

Heilmasseur & gewerblicher Masseur

Massageraum im Gewerbegebiet 
Riesstraße 19a, 8063 Eggersdorf 
und mobil (Hausbesuche) 

Stuhlsdorfer Straße 6, Eggersdorf 
Tel.:0650/620 650 5 
E-Mail: office@heilmasseur- 
grasser.at 
www.heilmasseur-grasser.at

Termine nach Vereinbarung

Beratungen

Mag.a Gudrun Steiner

Familienberatung, Psychosoziale 
Einzelberatung, Mediation

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 0664/73 200 546 
E-Mail: office@ 
familienberatung-g-steiner.at

Termine nach Vereinbarung

Shiatsu
Elisabeth Schaffer-Janz

Shiatsu Praktikerin,  
DO-IN Trainerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Mayer, BSc
Diätologin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Diätologie

Katharina Maria Buchta, BSc

Diätologin, Food Blessing Praxis

Edelsbachstraße 103/1. Stock 
8063 Eggersdorf bei Graz 
Tel.: 0650/36 24 187  
E-Mail: katharina.buchta@ 
food-blessing.at 
www.food-blessing.at
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Psychotherapie

Therapeuten

Ulrike Kirchpal 
Psychotherapeutische Praxis

Am Waldhang 42, Eggersdorf 
Tel.: 03117/36 74 
E-Mail: praxis@ulrikekirchpal.at 
www.ulrikekirchpal.at

Termine nach Vereinbarung

Marion Hofstätter 

Craniosacrale Körperabeit, 
Holistic Pulsing, Kieferbalance 

Birkenstraße 10, Eggersdorf 

Tel.: 0660/323 74 44 

E-Mail: kontakt@ 
marion-hofstaetter.at  
www.marion-hofstaetter.at 

Termine nach Vereinbarung 

Dr. Karl Zissler

Psychotherapeut 
Existenzanalyse & Logotherapie

Haselbachstraße 47, Eggersdorf 
Tel.: 0664/350 70 50 
E-Mail: karl.zissler@gmail.com

Termine nach Vereinbarung

Barbara Lechner

Cranio Sacral Balancing, 
Bioenergetische Kinesiologie

Präbachweg 372, Eggersdorf 
Tel.: 0677/624 66 221 
E-Mail: balance.it@gmx.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Psychotherapeutin 

Schöcklblick 11, Eggersdorf 
Plüddemanngasse 19/1, 8010 Graz

Tel.: 0699/122 90 226 
E-Mail: monika@kummer- 
psychotherapie.at 
www.kummer-psychotherapie.at

Termine nach Vereinbarung

DDr.in Lisbeth Jerich

Psychotherapeutin, 
Institut für Salutogenese

Präbachweg 182, Eggersdorf 
Tel.: 0664/550 50 50 
E-Mail: info@salutogenese- 
institut.at

Termine nach Vereinbarung

psychologie

Gesundheits-

Mag.a Theresia Wolf

Klinische und 
Gesundheitspsychologin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Gesundheitspsychologin 
Klinische Psychologin

Kontakt siehe Psychotherapie 
Termine nach Vereinbarung

Energetische 
Körperarbeit

Ergotherapie

Daniela Felber

Ergotherapeutin
Lindenweg 6, Eggersdorf 
Tel.: 0650/99 74 756  
www.ergotherapiefelber.at
Termine nach Vereinbarung 

Pflege- & Krisenberatung

Karin Hollerer, MSc

DGKP, Krisenberatung 
beim PsyNot Krisentelefon 
Lebens- und Sozialberaterin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 
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Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr 

Dr. med.univ. Gert Kleinhansl

Praxis für Allgemeinmedizin 
und Manuelle Medizin, 
Alle Kassen und Privat

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Mo, Mi 8.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Sandra Wonisch

Edelsbachstraße 103, Eggersdorf 
Tel.: 03117/23 25 
Mo 8.00 – 12.00 Uhr 
Di 8.00 – 12.00 & 15.00 – 17.oo Uhr 
Mi 10.00 – 14.00 Uhr 
Do 16.30 – 19.00 Uhr 
Fr 8.30 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Petra Gollowitsch

Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Homöopathie und Akupunktur 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Gabriele Holzer

Allgemeinmedizin, Akupunktur

Feldweg 24, Eggersdorf 
Tel.: 03117/38 39

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Verena Zuleger

Wahlärztin für Allgemeinmedizin 
und Unfallchirurgie 

Schöcklblick 15, Eggersdorf 
Tel.: 0664/4 30 13 54 
E-Mail: praxis@dr-zuleger.at 
www.dr-zuleger.at

Termine nach Vereinbarung

Neurologie

Dr.in med.univ. Theresa Griedl

Fachärztin für Neurologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Kinderärztin
Dr.in med.univ. 
Gabriela Thalhammer
FA für Kinder- und Jugendheil
kunde, Pädiatrische Pulmologie/
Allergologie
Dorfstraße 9/1, Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 06 45  
www.drthalhammer.at
Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr  
Fr 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Alice Lind
Fachärztin für Innere Medizin,  
Endokrinologie und 
Stoffwechselerkrankungen 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Innere Medizin

Frauenheilkunde
Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Privat- und 
Wahlarzt

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55

Termine nach Vereinbarung

Augenheilkunde

Priv.-Doz. Dr. med.univ.  
Domagoj Ivastinovic

Facharzt für Augenheilkunde  
und Optometrie, Privat- und 
Wahlarzt

Deckerweg 10, Eggersdorf  
Tel.: 03117/2 01 16  
E-Mail: ordination@ivastinovic.at 
www.ivastinovic.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. 
Elisabeth Sochor-Micheler

Facharzt für Augenheilkunde 
und Optometrie, Wahlärztin aller 
Kassen, Kontaktlinseninstitut

Josefweg 11, Kumberg 
Tel.: 03132/34 26 
E-Mail: office@sochor-micheler.at 
Mo 8.00 – 11.00 Uhr 
Do 8.00 – 11.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Dermatologie
Dr.in med.univ. Romana Kupsa

Fachärztin für Dermatologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

MedRin Dr.in Waltraud Watzinger 
Privat-/Wahlzahnärztin
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo-Fr 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 13.30 – 18.00 Uhr

Zahnmedizin

Dr.in med.dent. Katharina  
Kammerlander-Abele MSc
Kieferorthopädie 
Alle Kassen
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo–Fr, 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 12.30 – 16.30 Uhr  
und nach VereinbarungDr.med.dent. Barbara Sarlay, 

M.Sc.

Zanärztin Med Zentrum Kumberg 
Alle Kassen und privat

8062 Kumberg, Grazerstraße 48j 
Tel.: 03132/2910, Fax: DW 4 
E-Mail: praxis@zahnarzt- 
kumberg.at 
www.zahnarzt-kumberg.at

Mo 8.00 – 12.00,13.00 – 18.00 Uhr 
Mi, Do & Fr 8.00 – 12.00  
und nach tel. Terminvereinbarung

Sokolowski Zahnmedizin 

Wahlzahnärzte aller Kassen

Grazer Straße 45b, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/400 80  
E-Mail: info@dr-sokolowski.at 
www.dr-sokolowski.at

Ärzte in der
Umgebung

Dr.in med.univ. Monika Schuster 

Schustergrabenstr. 1a, Kumberg  
Tel.: 0 31 32/39 77 
Mo 16.00 – 20.00 Uhr 
Di, Mi 8.00 – 12.30 Uhr 
Do 11.30 – 15.30 Uhr 
Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. 
Hannelore Fauster

Am Platz 16, Kumberg 
Tel.: 03132/28 40 20 
Mo, Di, Do 8.30 – 12.30 Uhr 
Di 15.00 – 18.00 Uhr  
Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Orthopädie
Dr. Otmar Leithgöb

FA für Orthopädie & Traumatologie
OA an der Abteilung für Orthopä-
die des AöKH Güssing
Allg. beeideter und gerichtlich zer-
tifizierter Sachverständiger
FA für Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie

Privat- und Wahlarztordinationen 
in Gleisdorf und Graz

Weitere Informationen unter:  
Tel.: 0664/122 30 64 
www.dr-leithgoeb.at

Dr. med.univ. Andreas Kratochvil

FA für Orthopädie & Traumatologie 
FA für Unfallchirurgie
Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

NOTFALLSDIENST
Die telefonische Gesundheits

beratung ist rund um die Uhr unter  
1450 

für alle Anfragen erreichbar!
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Als Gesundheitszentrum Arbor Vitae in Eggersdorf freuen 
wir uns besonders über die feierliche Eröffnung der neuen 
Gradieranlage am 28. Juni – ein Projekt, das wir von Beginn 
an begleiten durften. Eine Gradieranlage ist ein Freiluft-In-
halationsraum, wie man ihn ursprünglich aus traditionellen 
Kurorten kennt. Es rieselt salzhaltiges Wasser über Schleh-
dornzweige – dabei verdunstet es und reichert die Luft mit 
feinen Salzpartikeln an. So entsteht ein Mikroklima, das dem 
der Meeresluft ähnelt – wohltuend, gesundheitsfördernd 
und frei zugänglich.

Gesund durchatmen – für alle!
Die salzhaltige Luft kann bei regelmäßiger Anwendung 
Atemwegserkrankungen wie Asthma oder Bronchitis lin-
dern, das Immunsystem stärken und hilft, zur Ruhe zu kom-
men. Schon ein Aufenthalt von etwa 15 bis 20 Minuten – ob 
im Sitzen oder bei einem ruhigen Spaziergang im Inneren 
der Anlage – kann spürbare positive Effekte auf Körper und 
Geist haben. ÄrztInnen und TherapeutInnen aus dem Ge-
sundheitszentrum beraten gerne, wie die Gradieranlage ge-
zielt in den Alltag eingebunden werden kann und zeigen ein-
fache Wege auf, um sie bewusst und wirksam zu nutzen. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne direkt bei uns!�

GESUNDHEITSZENTRUM ARBOR VITAE

GESUNDHEITSZENTRUM ARBOR VITAE

Ab November wird Dr.in Theresa 
Griedl, Fachärztin für Neurologie, als 
Wahlärztin im Gesundheitszentrum 
Arbor Vitae tätig sein. Sie folgt Dr.in 
Birgit Lohberger nach, die eine lei-
tende Funktion im Krankenhaus über-
nommen hat, zu der wir recht herzlich 
gratulieren.

Dr.in Griedl arbeitet in der neurologi-
schen Abteilung des LKH Universitäts-
klinikum Graz und bringt viel Erfah-
rung in der Abklärung und Behandlung 
neurologischer Erkrankungen mit. 
Sie führt das bewährte Angebot ihrer 

Neue Neurologin im Gesundheitszentrum

Vorgängerin fort – von der Diagnose 
über individuelle Beratung bis hin zur 
Begleitung bei chronischen neurologi-
schen Erkrankungen. „Ich freue mich 
sehr, neben meiner Tätigkeit im Kran-
kenhaus nun auch in Eggersdorf für die 
Patientinnen und Patienten da sein zu 
können“, sagt Dr.in Griedl. Termine 
können wie gewohnt direkt über das 
Gesundheitszentrum vereinbart oder 
einfach online gebucht werden. Damit 
bleibt die neurologische Versorgung 
in unserer Gemeinde auch in Zukunft 
gesichert.�

KONTAKT
Dr.in Theresa Griedl
Fachärztin für Neurologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen

Termine nach Vereinbarung im:

Gesundheitszentrum Arbor Vitae
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at

Fo
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Ein Ort zum Durchatmen: Die neue Gradieranlage ist eröffnet
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Spiel & Spaß

Kindergarten
GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

Ein abwechslungsreicher Sommer in der Kinderkrippe

Durch das wechselhafte Wetter und 
die vielen Angebote während der 
Sommermonate im Ort, entstanden 
für die Kinder der Generationenkrippe 
die verschiedensten Projekte sowie 
Anlässe zur Betätigung und zum 
Staunen.

Coffee with cops
Die im Generationenhaus stattfinden-
de Veranstaltung des Eggersdorfer 
Bildungspasses „Coffee with Cops“ 
entging natürlich den Blicken unserer 

Kinder nicht. Durch die Fensterschei-
be beobachteten sie das Geschehen 
und stellten viele Fragen. Damit diese 
direkt von den MitarbeiterInnen der 
Polizei beantwortet werden konnten, 
besuchten wir kurzerhand die Veran-
staltung. Zur Freude der Erwachse-
nen entstand ein angeregter Dialog 
zwischen Kindern, ZuhörerInnen und 
PolizistInnen. Als Überraschung fuhr 
dann ein Einsatzwagen im Hof vor, der 
von Jung und Alt inspiziert und aus-
probiert werden durfte. 

Ein löwenmutiger Vormittag

An einem Samstag luden wir unse-
re Familien und alle Interessierten zu 
einem gemeinsamen Vormittag mit 
Eva Stix vom Team Löwenmut zum 
Thema „Starke Eltern, starke Kinder“ 
ins Generationenhaus ein. Mit Spiel 
und Spaß und voller praktischer An-
regungen für mehr Gelassenheit, Klar-
heit und Sicherheit in der Erziehung, 
bot der Workshop den Eltern die Ge-
legenheit sich mit dem Setzen von 

Coffee with cops

Wilde Kerle in der Kinderkrippe
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GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

Wilde Kerle in der 
Kinderkrippe
Über den Sommer feierte der Groß-
teil unserer Krippenkinder ihren drit-
ten Geburtstag. Altersentsprechend 
wurden damit die Rollenspiele immer 
wilder und das Kräfte-Messen immer 
präsenter. Um die Bedürfnisse unse-
rer Kinder für alle positiver- und aus-
lebbar zu machen, erzählten wir über 
mehrere Wochen die Geschichte „Wo 
die wilden Kerle wohnen“ von Mau-
rice Sendak und beschäftigten uns in 
Gesprächen und vielen Aktivitäten 
mit dem Ausleben, aber auch dem 
Umgang sowie Grenzen von wildem 
Verhalten.

Werkstatt für die Kleinsten
Handwerklichen Tätigkeiten und dafür 
notwendige Werkzeuge interessie-
ren unsere Kinder sehr. Nach einer 

Urlaub in der Kinderkrippe

Ein löwenmutiger Vormittag

Eine Werkstatt für die Kleinsten

eingehenden Sicherheitsunterwei-
sung und der Vereinbarung spezieller 
Regeln für dieses Vorhaben, richte-
ten wir deshalb eine Kinderwerkstatt 
für sie ein. Begeistert probierten die 
Kinder dann die Werkzeuge aus und 
erforschten sie eingehend auf ihre 
Einsatzmöglichkeiten.

Urlaub in der Kinderkrippe
Während der Sommerwochen er-
zählten unsere Kinder immer wieder 
begeistert von ihren Urlaubserlebnis-
sen mit ihren Familien. Um ihnen die 
Möglichkeit zu geben, ihre Eindrücke 
einzuordnen und mit ihren FreundIn-
nen zu teilen, verwandelten wir kur-
zerhand unseren Rollenspielbereich 
in ein Appartement am Strand. Dort 
konnten die Kinder auch während den 
Regentagen nach Herzenslust im Ba-
degewand Zeit am Pool verbringen.�

Grenzen, dem Umgang mit Gefühlen 
und Geheimnissen sowie dem Vorle-
ben von innerer Stärke auseinander-
zusetzen. Und damit sich die Eltern in 
Ruhe Anregungen dazu holen konn-
ten, wie sie ihr Kind bei Herausforde-
rungen begleiten und stärken können, 
betreuten wir die Kinder währenddes-
sen in der Kinderkrippe.
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BEWEGUNGSKRIPPE EGGERSDORF

BEWEGUNGSKRIPPE EGGERSDORF

Der Sommer ist eine besondere Zeit in 
unserer Kinderkrippe, denn er steckt 
voller Entdeckungen und Erlebnissen 
im Freien. Wenn die Sonne scheint, 
zieht es uns mit den Kindern oft nach 
Draußen, wo es viel zu entdecken gibt. 
In der warmen Jahreszeit verlagern 
wir unsere Angebote gerne in unseren 
schönen Außenbereich.

Es wird geplanscht, gepicknickt und 
die Sonne in vollen Zügen genossen. 
Wasserbahnen und andere Wasser-
spiele bereiten den Kindern viel Spaß 
und schattige Rückzugsorte sorgen 
dafür, dass die Kinder auch an heißen 
Tagen sicher spielen können.

Besonders lieben die Kinder es, wenn 
wir an sommerlichen Tagen unsere 
Jause im Garten genießen. So haben 
die Kinder die Möglichkeit an der fri-
schen, schattigen Luft beisammen zu 
sitzen und sich für weitere Wasser-
spiele zu stärken. Auch Aktivitäten 
wie Geschichten lesen oder kreative 
Angebote werden im Sommer oft in 
unserem großen Garten angeboten.

Ein Höhepunkt diesen Sommer war 
unser Familienausflug, bei dem wir 
mit den Kindern und Familien zum na-
heliegenden Spielplatz spaziert sind. 
Dort haben wir die gemeinsame Zeit 
genossen und auch unsere Kindergar-
tenanfängerInnen verabschiedet.�

Der Sommer ist eine besondere Zeit

In diesem Jahr haben wir unser Som-
merfest und den gleichzeitigen Ab-
schied unserer Kindergartenanfän-
gerInnen etwas anders gefeiert, als 
sonst. Alle Familien haben sich bei uns 
in der Kinderkrippe getroffen und wir 
sind anschließend, alle zusammen, 
zum Spielplatz in Hart Purgstall spa-
ziert. Somit hatten wir einen wunder-
schönen „Sommerausflug“.

Dort angekommen haben die Kinder, 
die Eltern und das Kinderkrippente-
am mit liebevoller Gestaltung, viel 
Sonnenschein und guter Laune die 
Picknickdecken ausgepackt und ge-
meinsam gejausnet, gespielt und die 

gemeinsame Kinderkrippenzeit revue 
passieren lassen. Natürlich haben wir 
uns mit einem kleinen Geschenk von 
unseren „Großen“ verabschiedet und 
sie im kleinen Kreis hochleben lassen, 
um uns für die schöne gemeinsame 
Zeit zu bedanken. Zum Abschluss die-
ses gelungenen Tages, gab es für alle 
Kinder ein leckeres Eis. So kann der 
Sommer beginnen, und das Kinder-
krippenjahr enden. 

Wir wünschen euch Herzen eine wun-
derschöne Kindergartenzeit und ein 
tolles Bildungs- und Betreuungsjahr 
2025/2026. �

Abschied = Neuanfang 
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SOMMERKINDERGARTEN

„Mit allen Sinnen 
durch den Sommer“

Mit diesem Leitthema startete unser 
Sommerkindergarten am 7. Juli vol-
ler Vorfreude und Neugier bei allen 
Kindern und Erwachsenen im Kinder-
garten Eggersdorf. Gemeinsam konn-
ten die Kinder neue Bekanntschaften 
schließen, sich austoben, plantschen, 
Spaß im Sommer erleben und mit 
allen Sinnen die Welt erkunden. Egal 
ob Ausflüge zum Bach, das Kinder-
schminken oder Freundschaften zu 
knüpfen, im Sommerkindergarten 

TAGESMÜTTER/VÄTER

Tagesmutter Alexandra L.

Tagesmütter*väter Steiermark  
Regionalstelle Gleisdorf 
Business Park 6, 8200 Gleisdorf

Tel.: 03112/64 68 
E-Mail: gleisdorf@tagesmuetter.co.at 
www.tagesmuetter.co.at

INFOS & KONTAKT

Mit viel Sonnenschein haben wir die-
sen Sommer die meiste Zeit in der 
freien Natur verbracht. Ob im Schat-
ten beim Rutschen, in der Sandkiste 
oder Schaukeln, oder bei der Ernte in 
meinem Gemüsegarten. Aber auch 
im Haus waren wir kreativ. Da wurden 
Taschentücher-Boxen zu Riesenschu-
hen umgewandelt und so manch far-
benfrohes Sommerbild gemalt.  Die 
Tageskinder und ich freuen uns aber 
auch schon auf einen bunten Herbst, 
der sicher wieder viele Überraschun-
gen für uns bereithält.

Über freie Plätze in der Marktgemein-
de Eggersdorf informieren wir Sie 
gerne.�

Sommer, Sonne  
und viel Spaß!

erleben die Kinder dies mit Freude in 
einer erlebnisvollen Umgebung. Wir 
freuen uns auf ein wunderschönes, 
neues Kindergartenjahr! �
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Zukunft

Schule

Die SchülerInnen der Klasse 1c erleb-
ten im Sommer einen ganz besonde-
ren Tag im Zeichen von Gesundheit 
und Wohlbefinden. Beim Kneipp-Tag 
konnten die Kinder die fünf Säulen der 
Kneipp-Lehre spielerisch kennenler-
nen und hautnah erleben.

Ein besonderes Highlight war der Be-
such der Gradieranlage in Eggers-
dorf. Dort wurde den Kindern auf 
kindgerechte Weise erklärt, wie die 

Kneipp-Tag der Klasse 1c – 
Lernen mit allen Sinnen 

salzhaltige Luft wirkt und warum sie 
so wohltuend für die Atemwege ist. 
Natürlich durften alle die Anlage auch 
selbst ausprobieren – ein spannendes 
und gesundes Erlebnis!

An verschiedenen Stationen lernten 
die Kinder außerdem die Anwendun-
gen nach Sebastian Kneipp kennen, 
etwa Wassertreten, Barfußgehen, 
Bewegungsspiele und einfache Ent-
spannungsübungen. Auch gesunde 
Ernährung kam nicht zu kurz: Gemein-
sam wurde ein kleiner, frischer Imbiss 
zubereitet.

Begleitet von den engagierten Helfe-
rinnen vom Schöcklland war der Tag 
nicht nur lehrreich, sondern machte 
vor allem großen Spaß. Die Kinder 
waren begeistert und nahmen viele 
neue Eindrücke mit nach Hause – für 
Körper, Geist und Seele.�

VOLKSSCHULE 
EGGERSDORF

Ein schöner Ausflug 
auf den Schlossberg
Zum Ende des Schuljahres unter-
nahm die Klasse 1d einen Ausflug 
nach Graz und erkundeten den 
Schlossberg. Bei strahlendem Wet-
ter stiegen wir die vielen Stufen hin-
auf und genossen dort ein Picknick 
mit wunderschöner Aussicht über 
die Stadt. Nach der wohlverdienten 
Rast belohnten wir uns mit einem 
Eis, bevor wir mit dem Bus wieder 
zur Schule zurückfuhren. Es war ein 
aufregender und schöner Ausflug, 
der uns allen lange in Erinnerung 
bleiben wird.�
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Krönung der Buchstabenkönige 
und -königinnen
Woche für Woche lernte die Klasse 1d mit viel Fleiß und 
großer Motivation einen neuen Buchstaben. Alle Kinder 
waren mit Begeisterung dabei und wurden immer besser 
im Lesen und Schreiben. Als schließlich alle Buchstaben 
gelernt waren, war das ein ganz besonderer Grund zum 
Feiern. Am letzten Schultag wurden die Kinder feierlich 
zu Buchstabenkönigen und -königinnen gekrönt. Mit 
selbstgebastelten Kronen auf dem Kopf und einem stol-
zen Lächeln im Gesicht nahmen sie ihre Auszeichnung 
entgegen. Was für ein schöner Abschluss eines erfolgrei-
chen Schuljahres.�

Auch im vergangenen Schuljahr haben 
zahlreiche SchülerInnen den Kurs in 
der Volksschule Eggersdorf besucht. 
Schach fördert  zahlreiche Aspekte 
der menschlichen Psyche. So werden 
die mathematisch logischen Fähigkei-
ten, das Gedächtnis und das Konzent-
rationsvermögen gefördert.

Ebenso sind soziale Fähigkeiten, wie 
das Befolgen von Regeln, Fairness 
oder der Umgang mit Niederlagen 
Aspekte des Schachspiels. Nicht zu 
vergessen sind die generationen-
übergreifenden Möglichkeiten. Egal 
ob jemand 8 oder 80 Jahre ist, das 
Schachspiel kennt keine Altersdis-
kriminierung und kann unabhängig 
vom Alter oder Geschlecht gespielt 
werden. Schach bietet sich auch als 
alternative Freizeitgestaltung zu oft 
bedenklichen Computerspielen oder 
Fernsehen für die ganze Familie an. 

Das Schachprojekt beinhaltete auch 
den Besuch von Turnieren (Steirische 
Jugendmeisterschaft, Spiel gegen 
ein Team Mittelschule und das Volks-
schulturnier). Als Leistungsanreiz 
dient u.a. der Erwerb von Schachdip-
lomen, die als Nachweis für die erlang-
te Spielstärke dienen. Die erste Stufe, 
das Bauerndiplom hebt das Anfänger-
niveau so an, dass eine sinnvolle Teil-
nahme an Turnieren möglich ist. Die 

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Schach als fester Bestandteil in der Volksschule Eggersdorf

zweite, schon etwas anspruchsvolle-
re Stufe, das Turmdiplom, beinhaltet 
schon einige Tricks, die die Kinder 
auch im Spiel mit Erwachsenen mit-
halten lässt. In diesem Sinne dürfen 
die Absolventen und eine Absolventin 
stolz auf ihre Leistung sein. Ihre neu 
erworbenen Fähigkeiten werden sich 
mit Sicherheit positiv auf ihre Schul-
leistungen auswirken.�
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Nach vier Jahren Volksschulzeit ver-
abschiedeten sich die vierten Klassen 
mit Liedern und Tänzen. Jetzt startet 
ein neuer, aufregender Lebensab-
schnitt, aber die gemeinsame Zeit und 
die damit einhergehenden Erlebnisse 
werden den SchülerInnen immer in Er-
innerung bleiben.�

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

VOLKSSCHULE 
EGGERSDORF

Dear Parents 
of the Volksschule 
Eggersdorf
My name is Kirsty Morton and I am 
the Native English Speaker at the 
Volksschule. 

My husband and I both come from 
England and we have a son who is 
19 years old, he also attended the 
Volksschule in Eggersdorf. We live 
in Eggersdorf with our four dogs 
which we rescued when we lived in 
China. 

I have been at the school since re-
turning from China in 2022. We 
first moved to Eggersdorf in 2006. 
In 2014 we moved to China for my 
husband’s career. 

From year one to year four, working 
along side the amazing teachers, 
I am given topics which the children 
learn in German throughout the 
year. I plan material and games to 
do the same topics in English. 

I also do an “After School English” for 
year four from December through 
to May. This is aimed for the chil-
dren going to their next school. We 
learn grammar, vocabulary through 
worksheets, games and we have 
fun: a happy child learns so much. 
The aim is to improve their English 
and give them confidence. 

I absolutely love what I do and I 
believe that my passion, energy 
and enthusiasm helps the children 
to not be afraid to learn another 
language: I am learning German 
so I can sympathise.�

Abschlussfeier

In der letzten Schulwoche verwandel-
te sich der Schulhof der Volksschule 
in ein buntes, fröhliches Festgelände: 
Unser Sommerfest fand unter dem 
besonderen Motto „Friedensfest“ 
statt – in Kooperation mit dem Projekt 
Pachamama, das sich weltweit für ein 
respektvolles Miteinander und den 
Schutz unseres Planeten einsetzt.

Kinder, Lehrkräfte und Eltern setzten 
gemeinsam ein Zeichen für Frieden, 
Gemeinschaft und Nachhaltigkeit. In 
liebevoll gestalteten kleinen Tänzen 

Sommerfest der Volksschule als Friedensfest – 
Gemeinsam für eine bessere Welt

und Liedern präsentierten die Schü-
lerInnen ihre Gedanken und Wünsche 
zum Thema „Frieden“, die sie gemein-
sam mit Carlos und Valentina von Pa-
chamama ausgearbeitet haben. Ein 
Höhepunkt war die feierliche Verbren-
nung von Waffen, als weiters Zeichen 
für den Frieden auf Erden. 

Das Sommerfest war ein voller Erfolg 
nicht Zuletzt auch Dank unserem El-
ternverein, der für Abkühlung und 
Stärkung an diesem heißen Tag sorg-
te!�
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Ökolog

Mülltrennung und Umweltbewusst-
sein im Schulalltag: Ein nachhalti-
ges Projekt mit großer Wirkung. Mit 
einem umfassenden Umweltprojekt 
hat sich die Schulgemeinschaft in die-
sem Schuljahr intensiv mit den The-
men Mülltrennung, Müllvermeidung 
und Klimaschutz auseinandergesetzt. 
SchülerInnen der Klassen 1b und 1c 
beteiligten sich aktiv an verschie-
denen Maßnahmen, die sowohl im 

Unterricht als auch im Alltag Wirkung 
zeigten. Ein neu eingerichtetes Regal 
im Lehrerzimmer bietet Materialien 
und Spiele zur Umweltbildung – von 
Bildkarten über ein Mülltagebuch bis 
hin zu Mini-Mülltonnen und Zuord-
nungsspielen. Besonders in den ersten 
Klassen wurde das Thema Mülltren-
nung mit viel Fachwissen und Enga-
gement vermittelt. Dabei erfuhren 
die Kinder auch, was mit nicht recy-
celbarem Müll passiert. Ein weiterer 
Schwerpunkt war das Mülltagebuch, 
das nicht nur im Unterricht, sondern 

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

auch zu Hause geführt wurde. Es regte 
die Kinder und ihre Familien zur Refle-
xion über die eigene Abfallproduktion 
und zur Suche nach Vermeidungsstra-
tegien an. Sichtbares Zeichen des Pro-
jekts war das klassenübergreifende 
Kunstwerk „Müllmonster“, bei dem 
aus mitgebrachtem Müll ein ein-
drucksvolles Kunstwerk entstand. 

Die Zahl der Fehlwürfe im Müll nahm 
deutlich ab und viele Kinder bringen 
mittlerweile ihre Jause in umwelt-
freundlicher Verpackung mit. Ein star-
kes Zeichen für gelebte Nachhaltig-
keit in der Schule.�
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POLIZEI EGGERSDORF

1. �Jetzt ist höchste Zeit 
für ein Schulwegtraining

Gemeinsam mit Kindern sollte der 
sicherste Weg zur Schule festgelegt 
und intensiv trainiert werden: Gehen 
Sie den gemeinsam ausgesuchten 
Schulweg oftmals mit Ihrem Kind ab. 
Stellen Sie fest, welche Schwierigkei-
ten es dabei hat. Üben Sie die proble-
matischen Stellen besonders gut ein. 
Beobachten Sie ihr Kind – auch am 
Nachhauseweg. Nach einem anstren-
genden Schultag ist der Bewegungs-
drang besonders groß. 

Der Schulweg soll morgens oder mit-
tags abgegangen werden, damit die 
gleichen Verkehrsbedingungen vor-
liegen. Ungeeignet sind Wochenen-
den, an denen das Geschehen auf der 
Straße kaum mit einem Arbeitstag 
vergleichbar ist. Als Faustregel gilt: 
Einen leichten, kurzen Weg mindes-
tens drei- bis viermal, einen langen, 
schwierigen Weg mindestens an zehn 
verschiedenen Tagen abgehen. Kurz 
aber oft üben, dabei die Kinder aber 
nicht überfordern. 

2.� Autos aus Kinderperspektive 
sehen

Wir empfehlen Eltern, an Gefahren-
stellen in die Hocke zu gehen und 
diese den Kindern zu erklären. So kön-
nen die „Großen“ die Straße und die 
nahenden Autos aus der Kinderpers-
pektive wahrnehmen. Wer zwischen 
parkenden Autos kniet, wird über die 
„Monsterautos“ staunen. 

3.� Richtig Überqueren – 
vermeiden Sie Hindernisse

Das Überqueren der Fahrbahn birgt 
großes Gefahrenpotenzial. Suchen 
Sie einen möglichst sicheren Über-
gang – selbst wenn ein Umweg ein-
geplant werden muss. Zwischen par-
kenden Fahrzeugen und Sträuchern, 
vor Kurven oder Kuppen sollten Kin-
der nicht überqueren – nie dort, wo es 
unübersichtlich ist. Ideal sind: Über-
wege mit Ampelregelung, Mittelinsel 
sowie Sicherung durch Exekutive oder 
Schülerlotsen.  

4. �Bei Fußgänger-Ampeln gilt: 
Grün allein reicht nicht

Immer nach beiden Seiten schauen 
und auf Abbieger achten. Druckknopf-
ampeln haben lange Wartezeiten, 
Kinder können aber nur schwer über 
längere Zeit stillhalten. Deshalb sollen 
Eltern ihren Kindern vor Augen füh-
ren, dass Ampeln mit Zeitverzögerung 
arbeiten und diese auch tatsächlich 
funktionieren. 

5. �Der Schutzweg bietet kei-
nen Schutz: Jedes dritte Kind 
verunfallt am Zebrastreifen

Der Zebrastreifen wird in seiner 
Schutzwirkung von Eltern häufig über-
schätzt. Beinahe jedes dritte Kind, das 
am Schulweg als Fußgänger unter-
wegs ist, verunfallt am Zebrastrei-
fen. Trotz gesetzlicher Verpflichtung 
stoppen viele Fahrzeuglenker nicht. 
Zwei Verkehrsspuren verwirren Kin-
der. Dazu kommt, dass in den Städten 
Schutzwege oft verparkt sind und Kin-
der somit den Verkehr kaum wahrneh-
men können. Hier muss mit den Kin-
dern intensiv geübt werden. Wichtig 
ist: Erst losgehen, wenn die Fahrbahn 
frei ist oder alle Fahrzeuge angehalten 
haben.  

6. Gute Sichtbarkeit schützt

Vor allem wenn es morgens und 
abends dunkel ist: Helle Kleidung 
mit Licht reflektierenden Materialien 
macht Kinder besser sichtbar. 

7. �Stress vermeiden –  
Zeit für den Schulweg geben

Keine zu knappen Zeitlimits für den 
Schulweg bzw. das Nachhausekom-
men setzen. Kinder vertrödeln sich 
manchmal auf dem Nachhauseweg 
und wollen dann die verlorene Zeit 
wieder einbringen. Dabei sind sie be-
sonders unaufmerksam. Rechtzeiti-
ges Aufstehen verhindert auch den 
Morgenstress. 

8. �Kinder sollen Fremden 
nicht vertrauen

Noch immer aktuell: Nicht mit Frem-
den mitgehen, nicht in fremde Autos 

Zehn Tipps für einen sicheren Schulweg 

einsteigen, von Fremden keine Ge-
schenke annehmen, einsame Wege 
und Plätze meiden, lieber einen 
Umweg in Kauf nehmen, und lassen 
Sie die Kinder wissen, dass sie Frem-
den lieber keine Auskunft über die Fa-
milienangelegenheiten geben. 

9. �Chauffeur-Dienste nur dann, 
wenn wirklich nötig

Kinder sollten nur in Ausnahmefällen 
mit dem Auto zur Schule gebracht 
bzw. abgeholt werden. Kinder, die re-
gelmäßig mit dem Auto in die Schule 
und retour gebracht werden, lernen 
nicht mehr mit den Gefahren im Stra-
ßenverkehr umzugehen. Außerdem 
kommt es an Schulen und Kindergär-
ten durch Halte- und Wendemanöver 
der Fahrzeuglenker immer wieder zu 
gefährlichen Situationen. Neue Un-
fallrisiken werden geschaffen und 
die Verkehrssicherheit für die kleinen 
Fußgänger verschlechtert. 

Falls Sie ihr Kind abholen: Warten Sie 
niemals an der gegenüberliegenden 
Straßenseite auf das Kind. Es läuft 
meist ohne zu schauen über die Stra-
ße, da es sich nur noch auf die Person 
gegenüber und nicht mehr auf den 
Straßenverkehr konzentriert. 

10. �Die Exekutive berät und hilft – 
fragen Sie nach

Die Exekutive arbeitet bei der prak-
tischen Unterweisung von Schüler-
Innen der 1., 2. und 3. Schulstufen 
aller Volksschulen mit. Eine wichtige 
Arbeit kommt dabei der Gestaltung 
und Durchführung von Elternabenden 
zu, die helfen sollen, verkehrssicheres 
Verhalten bereits im Kindesalter zu 
erlernen (z.B. entwicklungsbeding-
te Fertigkeiten und Fähigkeiten des 
Kindes, verkehrssicheres Verhalten in 
der Verkehrswirklichkeit etc.). Haupt-
augenmerk liegt dabei im richtigen 
Verhalten als Fußgänger, Rollerfahrer 
und Mitfahrer. Dazu veranstaltet die 
Exekutive Lehrausgänge, bei denen 
verkehrssicheres Verhalten zuerst in 
Verkehrsgärten und dann in der Ver-
kehrswirklichkeit, vorzugsweise im 
Schulumfeld, trainiert wird.�
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MUSIKSCHULE EGGERSDORF

Musikschule Eggersdorf

Tel.: 0676/480 15 56 
www.musikschule-eggersdorf.at 
Facebook: Musikschule Eggersdorf

INFOS & KONTAKT

Im heurigen Schuljahr konnte das Leh-
rerteam der Musikschule Eggersdorf 
um einen ausgezeichneten Pädago-
gen erweitert werden. Patrick Dunst, 
MA MMus, ist ein in Graz geborener 
Musiker, Komponist und Kulturver-
mittler, der in einer multikulturellen 
österreichisch-englischen Umgebung 
aufwuchs. Seine vielseitige künstleri-
sche Reise spannt einen einzigartigen 
Bogen von Jazz und zeitgenössischer 
Improvisation bis hin zu Weltmusik.

Getrieben von einer tiefen Leiden-
schaft für kulturellen Austausch, form-
te er seine Expertise durch ein umfas-
sendes Studium: Nach seinem Master 
und Bachelor in Jazz-Saxophon an 
der Kunstuniversität Graz, ergänzt 
durch eine Mentorship bei Wolfgang 
Puschnig in Wien, vertiefte er sich im 
Masterstudium der Musikethnologie 
am Londoner Goldsmiths College in 
die Musik des armenischen Duduk. 
Seine Suche nach authentischen mu-
sikalischen Ausdrucksformen führ-
te ihn zudem früh zum Studium des 

klassischen südindischen Gesangs 
nach Indien bei Dr. K. S. Subramanian. 
Diese weltoffene Haltung spiegelt sich 
direkt in seiner künstlerischen Arbeit 
wider. Als musikalischer Leiter und 
Komponist für das Körperverstand 
Tanztheater Wien und das integrati-
ve Theater aXe Graz – wo bereits sie-
ben preisgekrönte Produktionen mit 
suchtkranken Menschen entstanden – 
verbindet er künstlerische Höchstleis-
tung mit einem engagierten sozialen 

Neu in unserem LehrerInnenteam

Impetus. Seine Leidenschaft für die 
Vermittlung und Förderung von Musik 
zeigt sich auch in seiner früheren Tä-
tigkeit als künstlerischer und organi-
satorischer Leiter der Jazzwerkstatt 
Graz sowie als Gründer der Plattform 
für improvisierte Musik „Echtzeit“ im 
Stockwerk Graz.

Sein umfassendes Wissen und seine 
Erfahrung gibt Patrick Dunst heute 
als Lecturer für Jazz-Saxophon an der 
Kunstuniversität Graz und als Lehrer 
für Saxophon und Klarinette an der 
Musikschule Eggersdorf an die nächs-
te Generation von MusikerInnen wei-
ter.�

FERIENBETREUUNG

Auch wenn der Sommer heuer nicht 
mit seinem besten Wetter geglänzt 
hat – Langeweile hatte in der Ferien-
betreuung der Kinderfreunde in Eg-
gersdorf keine Chance! Aus den Räum-
lichkeiten der Volksschule Eggersdorf 
wurde schnell eine Spiel- und Bastel-
welt. Ob Armbänder, Ketten, Ohrringe 
oder Bügelperlen – es wurde gemalt, 
geklebt, geknotet und gebastelt, was 
das Zeug hält. Gemeinsam kreierten 
wir Früchtefächer, stellten Stempel 
selbst her, arbeiteten mit Ton und hat-
ten besonders viel Freude an Scooby-
Doo-Bändern. Auch unser Burgenbau-
Wettbewerb aus recyceltem Material 
war ein echter Hit: Mit leeren Milch-
packungen, Kartons, Klopapierrollen 
& Co entstanden wahre Ritter- und 
Fantasiewelten. An den verregneten 

Tagen durften wir einen Kinovor-
mittag mit allem was dazu gehört – 
Popcorn, Chips und Knabberzeug in 
dem Seminarraum der Gemeinde 
gestalten. Aber auch Bewegung und 
Spiele kamen nicht zu kurz. Bei Lauf-
spielen, Hüpfspielen, Bewegung mit 
Hula Hoop Reifen, Fußball, und akro-
batischen Turnübungen konnten sich 
die Kinder gut verausgaben. Dies war 
auch bei unseren Ausflügen zum Mo-
torikpark der Gemeinde Eggersdorf, 
wo der Hüttenbau im Wald ein rich-
tiges Highlight war, der Fall. An den 
wenigen sonnigen Tagen statteten wir 
dem Naturbad Eggersdorf mit Freu-
de einen Besuch ab, wo geschwom-
men, gespielt und gerutscht wurde. 
Wir blicken auf kreative, bewegte und 
abwechslungsreiche Ferienwochen 

Rückblick auf die Ferienbetreuung der Kinderfreunde

zurück – mit viel Action, Spiel, Spaß 
und guter Laune. Wir, das Team der 
Kinderfreunde, die Euch diese vier 
Wochen begleiten durften, bedanken 
uns hiermit bei allen Kindern für diese 
schöne Zeit und die tollen Momente!�



39

Brandheiß 

Feuerwehr
FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze
In den letzten Wochen hatte die Frei-
willige Feuerwehr Eggersdorf sehr 
herausfordernde Einsätze zu bewälti-
gen. Fahrzeugbergungen, Unwetter-
einsätze und vor allem eine Vielzahl 
von Bränden standen an der Tagesord-
nung. Aber auch erfreuliche Ereignis-
se waren dabei. Leistungsabzeichen, 
Geburtstagsgratulationen und Feuer-
wehrnachwuchs wurden gebührend 
gefeiert. �

Wohnhausbrand in Kainbach bei Graz (gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Kainbach bei Graz und Feuerwehren des Abschnittes 3).

Fahrzeugbergung in Eggersdorf auf der L364

Zimmerbrand in Purgstall 
(gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr  Hart-Albersdorf)

Unwettereinsatz in der Gemeinde  
Vasoldsberg in Graz Umgebung

Kellerbrand in Eggersdorf

Werkstättenbrand 
in Eggersdorf
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Erfreuliches

LM Walter Nagl feierte am 31. Juli seinen sechzigsten Geburtstag.  
Eine Abordnung der Feuerwehr Eggersdorf gratulierte ihm zu seinem 
runden Geburtstag. Herzlichen Dank lieber Walter für Deine 
immerwährende Einsatzbereitschaft und gelebte Kameradschaft.

„Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze und Silber“ und 
„Bewerbsspiel Bronze und Silber“ für die Jugendgruppe 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf bei Graz.

„Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber“ für die Bewerbsgruppe 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf bei Graz.

„Bewerterspange in GOLD“ für HLM Jennifer Kulmer

Alles Gute und Gesundheit wünscht 
die Feuerwehr Eggersdorf bei Graz
LM DI Dr. Harald Lang und seine Gattin Johanna wurden 
am 26. Juli zum zweiten Mal Eltern. Sohn „Florian“ wurde 
geboren und ergänzt nun neben seiner älteren Schwester 
„Eva-Maria“ den Familienverbund. HFM Bianca Christin 
und ihr Lebensgefährte Thomas wurden am 29. August 
Eltern eines Sohnes. „Luca“ heißt er. �

FREIWILLIGE FEUERWEHR
EGGERSDORF

Florian Lang Luca Christin
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Frühschoppen

Unser diesjähriger Frühschoppen ging 
wieder bei hochsommerlichen Tem-
peraturen erfolgreich über die Bühne. 
Nach dem Wortgottesdienst mit Dia-
kon Mag. Dr. Karl Zissler durften wir 
erfreulicherweise wieder zahlreiche 
Ehrungen durchführen. So wurden 
zehn Kameraden mit der Steirischen 
Katastrophenhilfe-Medaille für ihren 
Einsatz bei den letztjährigen Unwet-
tereinsätzen ausgezeichnet und drei 
Kameraden bekamen das Abschnitts-
Verdienstkreuz 3. Stufe verliehen. 
Zahlreiche weitere Kameraden er-
hielten Ehrungen für 25- bzw. 50-jäh-
rige verdienstvolle Tätigkeiten im 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

  

Branddienstleis-
tungsprüfung
Am Freitag, dem 4.Juli wurde von 
einigen KameradInnen nach ge-
lungener Vorbereitung die Brand-
dienstleistungsprüfung in Bronze 
erfolgreich absolviert. Wir gratulie-
ren dem Trupp bestehend aus Peter 
Harrer, Peter Hirtenfellner, Marie-
Luise Rassi, Robert Schenk, Kilian 
Fuchs, Nicole Hammer und Stefan 
Kienreich! Wir sind stolz auf die 
tollen Leistungen und gratulieren 
herzlich!�

Teilnahme 
am Straßenturnier
Vier Kameraden haben unsere 
Feuerwehr beim Straßenturnier am 
16. August im Greithgraben bestens 
vertreten. Das Turnier wurde auch 
heuer wieder vom ESV Purgstall 
veranstaltet.�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORFEinsätze

In den letzten Monaten haben uns 
neben mehreren technischen Einsät-
zen auch drei Brandeinsätze beschäf-
tigt. So wurden ein Terrassenbrand, 
ein Kellerbrand und ein Bäckerei-
brand gemeinsam mit anderen Feuer-
wehren des Abschnitts II erfolgreich 
gelöscht.�

Feuerwehrwesen und ganz besonders 
freut es uns, dass wir den Kameraden 
LM Franz Lammer für 70 verdienstvol-
le Jahre im Feuerwehrdienst auszeich-
nen durften. Nach dem offiziellen Teil 
wurde bis in die Abendstunden aus-
gelassen gefeiert. Wir bedanken uns 
für die zahlreichen BesucherInnen und 
hoffen, alle Gäste auch nächstes Jahr 
wieder bei uns begrüßen zu dürfen!�
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Geburtstagsjubilare

Am 28. August durften wir gemeinsam im Rüsthaus den 
Geburtstag von drei Kameraden feiern. Wir gratulierten 
herzlich Helmut Brand-
stätter zum 75., Erwin 
Schmelzer zum 80. und 
Franz Lammer zum 90. 
Geburtstag und wün-
schen noch viele weitere 
gesunde Lebensjahre.�

FREIWILLIGE FEUERWEHR
HART-ALBERSDORF

Unsere Jugendlichen können auf er-
folgreiche vergangene Monate zu-
rückblicken. Nach der erfolgreichen 
Teilnahme am Bereichs-Jugendleis-
tungsbewerb in Kumberg, erhielten 
wir am 4. Juli die erfreuliche Nach-
richt: „Jugend-Landessieg in Pöllau“! 
Unsere Feuerwehrjugend, hat ge-
meinsam in einer Gruppe Jugendlicher 
der Freiwilligen Feuerwehr Haselbach 

Neues von der Feuerwehrjugend

den diesjährigen Landessieg in Pöllau 
errungen. Damit haben sie erstmalig 
den Landessieg in der Kategorie Ju-
gend-Steiermark in unsere Gemeinde 
geholt. Danach ging es entspannt zum 
jährlichen Abschnittsjugendlager an 
den Stubenbergsee, wo fünf Tage lang 
viel Action und Spaß an der Tagesord-
nung standen.�
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Einsätze

Brand Hackschnitzellager

Ende Mai wurden wir gemeinsam 
mit mehreren Feuerwehren gemäß 
Alarmplan zu einem Brand einer Fir-
menhalle im Ortsteil Höf-Präbach 
alarmiert. Bereits während der An-
fahrt war eine massive Rauchentwick-
lung sichtbar, was auf ein ausgedehn-
tes Brandereignis schließen ließ. Beim 
Eintreffen der ersten Kräfte stand ein 
Hackschnitzellager in Vollbrand. Auf-
grund der starken Rauchentwicklung 
und der unmittelbaren Gefahr einer 
Brandausbreitung auf angrenzen-
de Gebäudeteile wurden umgehend 
weitere Kräfte nachalarmiert und ein 
umfassender Löschangriff eingeleitet. 
Die Wasserversorgung wurde über 
mehrere Zubringerleitungen sicherge-
stellt. Zahlreiche Atemschutztrupps 
waren im Inneren des Gebäudes im 
Einsatz. Die Löscharbeiten gestalte-
ten sich besonders schwierig, da meh-
rere Tonnen gelagerter Hackschnitzel 
in Brand geraten waren und sich das 
Feuer bereits auf das Blechpaneldach 
des Gebäudes ausgebreitet hatte. Im 
Rahmen eines umfassenden Löschan-
griffs, unterstützt von den Drehleitern 
Laßnitzhöhe und Gleisdorf, wurde das 
Dach geöffnet, um gezielt in diesem 
Bereich eine effektive Brandbekämp-
fung durchführen zu können. Ein im 
Gebäude befindliches Hackschnitzel-
silo wurde anschließend zusätzlich 
mit Schaum geflutet, um verbliebe-
ne Glutnester gezielt abzulöschen. 
Zur Lageerkundung aus der Luft kam 
während des gesamten Einsatzver-
laufs die Einsatzdrohne des Bereichs-
feuerwehrverbandes Graz-Umge-
bung (BFV GU) zum Einsatz. Aufgrund 

des intensiven Atemschutzeinsatzes 
wurde der Atemluftkompressor der FF 
Steinberg-Rohrbach zur Einsatzstelle 
beordert, um vor Ort eine kontinuierli-
che Versorgung mit Atemluftflaschen 
sicherzustellen. Die Riesstraße muss-
te während des Einsatzes aufgrund 
der starken Rauchentwicklung im Be-
reich der Einsatzstelle vollständig für 
den Straßenverkehr gesperrt werden. 
Die Polizei übernahm die Verkehrsre-
gelung und leitete den Verkehr groß-
räumig um. Auch das Rote Kreuz war 
zur sanitätsdienstlichen Absicherung 
der eingesetzten Kräfte vor Ort. Ver-
letzt wurde niemand. Wir bedanken 
uns bei allen eingesetzten Einsatzkräf-
ten sowie bei der Taucher GmbH für 
die hervorragende Zusammenarbeit 
und den professionellen Einsatz unter 
herausfordernden Bedingungen!

Unwettereinsätze
Der Juni und Juli des heurigen Jahres 
brachte einige Unwettereinsätze mit 
sich. Großteils waren es Bäume, die 
den Windböen nicht mehr standhalten 
konnten und auf Straßen niederkrach-
ten. Durch das rasche Ausrücken  unse-
rer Kameraden und Kameradinnen zu 
den blockierten Straßenstellen konn-
ten das Bruchholz zügig entfernt und 
die Wege wieder freigegeben werden.

Binden von Öl
Am 20. August wurde die FF Hasel-
bach zu einer Öl-Spur in die Urscha-
bachstraße alarmiert. Ein Traktor ver-
lor über mehrere hundert Meter Öl. 
Dieses wurde mittels Ölbindemittel 
fachgerecht gebunden und entsorgt. 
Unterstützt wurden wir von den Au-
ßendienstmitarbeitern der Gemeinde 
Eggersdorf, die mit einer Kehrmaschi-
ne vor Ort waren.�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Frühschoppen 
in Haselbach
Bei traumhaftem Wetter feierten 
wir am Sonntag,  den 1. Juni unseren 
traditionellen Frühschoppen beim 
Rüsthaus Haselbach, bei dem wir 
uns über strahlendes Wetter freu-
en durften. Bereits vor dem Wort-
gottesdienstes um 10.00 Uhr waren 
nahezu alle Sitzplätze von unseren 
Gästen besetzt, die den feierlichen 
Beginn unseres Frühschoppens 
erwarteten. Feuerwehrkurat Dia-
kon Dr. Karl Zissler gestaltete eine 
stimmungsvolle Wortgottesfeier 
und spendete in diesem würdigen 
Rahmen gemeinsam mit unserer 
Feuerwehrjugend seinen Segen für 
unseren Frühschoppen. Ein großes 
DANKE an alle unsere treuen Besu-
cher, die unser Fest zu dem machen, 
was es ist: Gemütliche Stunden mit 
der Familie, Freunden und Bekann-
ten bei bester Unterhaltung! Es war 
wieder eine große Freude für unse-
re Mitglieder mit Euch zu feiern. Bei 
unserem Glückshafen gab es wie-
der über 1.000 Preise zu gewinnen, 
Hauptpreis war eine 3-Tages-Reise 
ans Meer. Danke allen Spendern 
und Gratulation den Gewinnern! 
Ein herzliches Dankeschön auch an 
dieser Stelle nochmals all unseren 
KameradInnen und ihren Partner-
nInnen sowie unserer Feuerwehrju-
gend. Nur mit einem starken Team 
kann ein Fest so reibungslos ablau-
fen!�
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Am Sonntag, dem 6. Juli, versammel-
ten sich beim Feuerwehrhaus Semri-
ach zahlreiche Feuerwehrfahrzeuge 
der legendären Marke Steyr-Puch, die 
einst im Werk in Thondorf bei Graz ge-
fertigt wurden. Präsentiert wurden die 
bewährten Modelle Puch G, Pinzgau-
er und Haflinger – Fahrzeuge, die seit 
über 30 Jahren im harten Feuerwehr-
dienst stehen und nach wie vor als 
unverzichtbare Einsatzmittel gelten. 
Trotz ihres Alters sind diese gelände-
gängigen Spezialfahrzeuge weiterhin 
aktiv im Einsatz. Ob bei Waldbränden, 
technischen Einsätzen im unweg-
samen Gelände oder Forstunfällen – 
die Steyr-Puch-Modelle überzeugten 
durch ihre Robustheit, Geländegän-
gigkeit und Vielseitigkeit. Kein an-
deres Fahrzeug auf dem Feuerwehr-
sektor vereint diese Eigenschaften in 
vergleichbarer Weise.

Mit dem Treffen wurde das Ziel ver-
folgt, die Bedeutung dieser Fahrzeuge 
für den Einsatzdienst hervorzuheben, 
den hohen Pflegeaufwand der Feuer-
wehren zu würdigen und der Öffent-
lichkeit zu zeigen, wie engagiert die 
Feuerwehren den Erhalt dieser wert-
vollen Einsatzmittel sicherstellen. Die 
Feuerwehren Semriach (Pinzgauer), 
Friesach-Wörth (Puch G), Stattegg 

(Pinzgauer), Eisbach Rein (Pinzgau-
er), Hart bei Graz (Haflinger), Kru-
megg (Pinzgauer), Haselbach (Haflin-
ger) und Übelbach-Markt (Pinzgauer) 
aus dem Bereich Graz-Umgebung, 
die solche Fahrzeuge noch heute im 
Dienst haben, nahmen an diesem be-
sonderen Treffen teil. Nach dem Treff-
punkt beim Feuerwehrhaus Semriach 
erfolgte eine gemeinsame Fahrt mit 
den Fahrzeugen auf den Grazer Haus-
berg Schöckl (1.445 m Seehöhe). Auf 
der Gipfelhöhe fand ein gemeinsamer 
Fototermin mit allen teilnehmen-
den Fahrzeugen und Feuerwehrmit-
gliedern statt – ein beeindruckendes 
Zeichen für Kameradschaft, Technik-
geschichte und gelebte Einsatzbereit-
schaft. Das „Legendentreffen“ klang 
bei Fachgesprächen und einer ge-
meinsamen Jause aus. Danke an HBI 
Gernot Mandl und HBI Rene Rieger für 
die Idee und die Umsetzung!�

Waldbrand –  
Basisausbildung

Am Samstag, dem 19. Juli, fand im 
Rüsthaus Kumberg die Waldbrandba-
sisausbildung statt. Gemeinsam mit 
den Feuerwehren Haselbach und St. 
Radegund lernten wir, wie Waldbrän-
de gezielt bekämpft und deren Aus-
breitung effektiv verhindert werden 
kann. Die Vortragenden, Bereichs-
feuerwehrkommandat Gernot Rie-
ger, sowie die beiden Mitglieder der 
Feuerwehren Tulwitz und Übelbach, 

Abschnittsbrandinspektor des Fach-
dienstes Erwin Fuchsbichler und 
Hauptbrandinspektor René Rieger, 
präsentierten die Spezialausrüstung 
zur Waldbrandbekämpfung und deren 
Einsatzmöglichkeiten.�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Bereichs-Nassleis-
tungsbewerb Weiz
Am 20. Juli nahm unsere sportli-
che „Altherren“-Wettkampfgruppe 
am Bereichs-Nassleistungsbewerb 
Weiz in Nitscha teil. Herzliche Gra-
tulation an alle Kameraden zum 1. 
Platz in der Gruppe Bronze B Gäste! 
Ein großes Lob an die Frweiwilli-
ge Feuerwehr Nitscha für die her-
vorragende Organisation des Be-
werbs und an das Bewerterteam 
für die Durchführung und die fairen 
Bewertungen.�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Atemschutzgeräte-
träger-Lehrgang
Im Juli absolvierten Mirjam Wimmer 
und Jakob Kienreich die Ausbildung 
für Atemschutzgeräteträger und 
verstärken ab sofort unser Team 
in Einsätzen mit schwerem Atem-
schutz. Ebenfalls im Juli schloss 
Anna-Maria Pammer den Lehrgang 
zur Einsatzleiterin ab. Wir gratulie-
ren allen KameradInnen sehr herz-
lich zu den guten Leistungen und 
wünschen ihnen für die Zukunft 
alles Gute!�

Treffen der Steyr-Puch Feuerwehr-Einsatz-
fahrzeuge im Bereich Graz-Umgebung
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Jugendleistungs- 
bewerb Kumberg
Am 22. Juni fand in Kumberg der 
Bereichs-Jugendleistungsbewerb 
statt. Unsere Jugend meisterte den 
Bewerb mit Bravour und erreichte 
Top-Leistungen: den dritten Platz 
in Bronze und den zweiten Platz in 
Silber gemeinsam mit der Feuer-
wehrjugend der Freiwilligen Feuer-
wehr Hart-Albersdorf.�

Landesfeuerwehr-
leistungsbewerb
Beim diesjährigen Landesfeuer-
wehrjugendleistungsbewerb in Pöl-
lau bei Hartberg konnte unsere ge-
mischte Jugendgruppe, bestehend 
aus Jugendlichen der Freiwilligen 
Feuerwehr Hart-Albersdorf und der 
Freiwilligen Feuerwehr Haselbach, 
den 1. Platz in ihrer Wertungsgrup-
pe erreichen (Landessieger in Silber 
– gemischte FW). Danke an Marti-
na Taucher, Peter Hirtenfellner und 
ihr Betreuerteam für die Vorberei-
tung der Jugend auf den Bewerb! 
Herzlichen Dank an die Freiwillige 
Feuerwehr Pöllau für die Abhaltung 
des bestens organisierten Bewerbs! 
Herzliche Gratulation zu diesen 
starken Leistungen, wir sind sehr 
stolz auf Euch!�

Vom 9. bis 13. Juni ging es für unsere 
Jugendlichen und Betreuer, gemein-
sam mit der Feuerwehrjugend des 
Abschnittes 2 zum Stubenbergsee.  
Wir erlebten hier fünf spannende Tage 
voller Spaß, Spiel und Abenteuer. Wir 
besuchten den Tierpark Herberstein, 
bekamen Einblick in die Feuerwehr 
Hartberg, rodelten in Koglhof, haben 

Feuerwehrjugendzeltlager am Stubenbergsee

gemeinsam gekocht, gelacht und Zeit 
am See verbracht. ein Highlight war 
auch die Vorführung der Feuerwehr 
Stubenberg am See - den Kids wurde 
die Taucherausrüstung präsentiert 
und natürlich gab es auch die Möglich-
keit mit dem Feuerwehrboot mitzu-
fahren - vielen Dank an dieser Stelle an 
die Freiwillige Feuerwehr Stubenberg 
am See und Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Hartberg. Auf diesem Wege 
möchten wir auch ein großes Danke-
schön an die Betriebe für die Lebens-
mittelspenden und an die Betreuer 
für die tolle Zusammenarbeit inner-
halb des Abschnitts aussprechen. Das 
Feuerwehrjugendlager war für unsere 
Kids und auch für uns Betreuer ein tol-
les Erlebnis!�
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Fit & Fun

Sport
SPORTUNION HART-PURGSTALL

Vom Sommer in den Herbst

Tennis
Unsere Ganzjahres-Plätze sind nicht 
nur optisch ein Zuckerl, sondern 
haben sich auch schon im Alltag her-
vorragend bewährt. Starkregen? Kein 
Problem, ein paar Minuten später 
konnten wir bei optimalen Bedingun-
gen weiterspielen. Neue Mitglieder 
sind jederzeit herzlich willkommen 
(Kontakt: www.su-hartpurgstall.at/
sektionen/tennis/) 

Besonders erfreulich ist, dass die An-
zahl der spielenden Damen deutlich 
gestiegen ist, nicht zuletzt dank des 
Mittwochtrainings mit Arthur. Auch 
die Kinderkurse waren sehr gut be-
sucht und viele Kids haben einen 
riesigen Entwicklungsschritt im Ver-
gleich zum Vorjahr gemacht. Aktuell 
wird – als Abschluss der Ranglisten-
spiele – der „Winterkönig“ ermittelt. 
Eine großartige Veranstaltung, bei 

der Spieler aller Leistungsniveaus ge-
meinsam spielen und Spaß haben.

Volleyball
Die Sektion Volleyball freut sich über 
den erfolggekrönten Sommershow-
down am Netz und die gelungene 
Veranstaltung des Schöckelcups in 
Eggersdorf. 24 Herren- und acht Da-
men-Teams zauberten begeisterndes 
Beachvolleyball in den Sand. Die vier 
Damen- und Herren-Finalteams er-
hielten Pokale und Preise, die von 
lokalen Einrichtungen, Gewerbetrei-
benden und Gönnern des Vereins zur 

Verfügung gestellt wurden. Wir be-
danken uns an dieser Stelle bei allen 
Sponsoren und helfenden Händen. 
Ohne Euch wäre dieses Event nicht 
möglich – danke für Eure Unterstüt-
zung und Euren Einsatz für den Sport. 

Nach dem Ende der Freiluftsaison am 
runderneuerten Beachvolleyball-Platz 
in Kotzersdorf startet die Hallensai-
son des Mixed-Volleyball Teams am 
30. September in der Sporthalle Eg-
gersdorf. Dienstags von 20.00 bis 
22.00 Uhr wird wieder fleißig und vor 
allem mit Freude am Volleyballsport 
gespielt. Das Altersspektrum unserer 
HobbyspielerInnen reicht dabei von 
Mitte 20 bis 60. Gemischtes Niveau – 
aber alle mit Ehrgeiz.

Hast auch Du Lust auf regelmäßiges 
Training und dabei Spaß haben? Dann 
schnapp Dir Deine Sportsachen und 
sei dabei – Volleysharp freut sich auf 
Dich! Fragen? Melde Dich bei Steffi 
unter der Tel.: 0650/406 66 62.�

Alle aktuellen Informationen 
und Termine gibt es auf unserer 
Homepage

www.su-hartpurgstall.at

INFOS & KONTAKT
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2025 war für den ESV Purgstall ein 
Jahr voller Höhepunkte – sportlich 
wie gesellschaftlich. Mit Leidenschaft, 
Teamgeist und großem Einsatz konn-
ten die StocksportlerInnen zahlreiche 
Erfolge feiern, die weit über die Ge-
meinde hinausstrahlen.

Damen krönen sich zu 
Landesmeisterinnen 
Besonders die Damenmannschaft 
schrieb Geschichte: Nach dem Auf-
stieg von der Unterliga Ost in die Lan-
desliga gelang dort auf Anhieb der 
Gewinn des Landesmeistertitels. Die-
ser Triumph bedeutet zugleich den fi-
xierten Aufstieg in die Bundesliga Ost 
2026 – ein Meilenstein in der Vereins-
geschichte und ein stolzer Moment für 
den gesamten ESV Purgstall.

Herren-Teams mit soliden  
Leistungen 
Die 1. Herren Mannschaft kämpfte 
sich bis ins Viertelfinale der Unterliga 
Ost. Es war ein wahrer Krimi auf Au-
genhöhe, letztendlich mussten  sich 
die Purgstaller kanpp geschlagen 
geben, doch bleibt der Fixstartplatz in 
der UL Ost für 2026 gesichert. 

Die 2. Herren Mannschaft ist 2026 in 
der Bezirksliga im Einsatz und bildet 
damit ein wichtiges Fundament für 
die Weiterentwicklung junger und er-
fahrener Spieler. 

Auch die Seniorenmannschaften hiel-
ten die Vereinsfarben hoch: Die Ü50-
Herren belegten Rang 5 in der Unter-
liga Ost und sind damit fix Steher, 
ebenso die Ü60-Herren, die ihren Platz 
in der Liga erfolgreich behaupteten. 

Mixed-Mannschaft 
Die 1. Mixed-Mannschaft stieg 2025 
von der Unterliga in die Landesli-
ga auf, musste jedoch aufgrund des 
schwächeren Ergebnisses in zeitlich 
unmittelbar folgenden Bewerb den 
Abstieg in die Unterliga hinnehmen. 

Insgesamt stellt der Verein derzeit 
sieben aktive Mannschaften: Damen 
(1×), Mixed (2×), Herren (2×), Herren 
Ü50 (1×), Herren Ü60 (1×).

Über das Jahr hinweg nahm der ESV 
Purgstall an allen Meisterschaften 
teil und war bei mehr als 20 Turnie-
ren vertreten. Zusätzlich richtet der 
Verein jährlich acht Mixed-Turniere 
sowie acht Duo-Mixed-Bewerbe in der 
Stocksporthalle aus.

Straßenturnier im 
Greithgraben 
Ein gesellschaftlicher Höhepunkt war 
auch heuer wieder das große Straßen-
turnier im Greithgraben am 15. Au-
gust. Bei herrlichem Sommerwetter 
traten 26 Mannschaften an, zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher sorgten 
für eine großartige Stimmung. 

Der ESV PURGSTALL schreibt Sportgeschichte 

Die Sieger 2025:
• Buschenschank Haller (1. Platz)
• RTS Raabtal Stüberl (2. Platz)
• AUTO GRADWOHL (3. Platz

Offene Halle für alle 
Die Stocksporthalle des ESV Purgs-
tall ist nicht nur den Mannschaften 
vorbehalten:
• Sonntag ab 9.00 Uhr
• Donnerstag ab 18.00 Uhr
… sind die Türen für alle Interessierten 
geöffnet. Jede und jeder, der Lust hat, 
den Stocksport auszuprobieren, ist 
herzlich willkommen!

Dank an Sponsoren & Helfer
Der ESV Purgstall bedankt sich bei 
allen Sponsoren, Helfern, Mitgliedern 
und Unterstützern. Ohne dieses Enga-
gement wären sportliche Erfolge und 
gesellschaftliche Veranstaltungen wie 
das Straßenturnier nicht möglich. �

Aktuelle Ergebnisse, Fotos und 
Termine finden Interessierte 
auch online: 

Instagram: @esvpurgstall1968  
Facebook: ESV Purgstall 1968 

www.esv-purgstall.jimdofree.com

INFOS & KONTAKT
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v.l.n.r.: Die Landesmeisterinnen 2025 
Sabine A, Burgi, Sabine K, Laura, Moni Straßenturnier 2025: 1. Platz – Buschenschank Haller
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Noch ein Grund 
zum Feiern
Nur einen Monat nach Romans 
50er gab es beim Sportverein Bro-
dingberg gleich das nächste große 
Ereignis: Unser Vereinsmitglied 
Bernhard Kreimer hat am 9. August 
seine Petra geheiratet. 

Wie es bei uns schon Tradition ist, 
machte sich auch diesmal eine klei-
ne Delegation aus dem Verein in 
aller Früh auf den Weg, um Bern-
hard zu wecken. Übernachtet hat er 
– sehr praktisch – bei seinem Nach-
barn und Trauzeugen Robert Groß-
schädl. So konnten wir gleich ge-
meinsam auf der sonnigen Terrasse 
mit einem Glas anstoßen und ihm 
die besten Wünsche für den großen 
Tag mitgeben.

Lieber Bernhard, liebe Petra – der 
Sportverein Brodingberg gratuliert 
Euch herzlich zu Eurer Hochzeit! 
Wir wünschen Euch beiden alles 
Gute für Eure gemeinsame Zukunft 
und viele schöne Jahre voller Glück, 
Gesundheit und Liebe.�

SPORTVEREIN BRODINGBERG

In den letzten Wochen hat sich beim 
Sportverein Brodingberg wieder ei-
niges getan – und das wollen wir 
natürlich mit euch teilen. Ein ganz 
besonderer Anlass war der runde Ge-
burtstag von einem unserer treuesten 
Spieler und Helfer: Roman Neubauer 
feierte am 9. Juli seinen 50er. Roman 
ist seit vielen Jahren fixer Bestandteil 
unseres Vereins. Trotz seines „reifen 
Fußballeralters“ steht er immer noch 
topfit am Platz. Doch er ist nicht nur 
ein starker Spieler, sondern auch ab-
seits des Spielfeldes unverzichtbar. 
Woche für Woche übernimmt er mit 
Leidenschaft den Job als „Kantineur“ 
– und versorgt uns nach dem Trai-
ning beim gemütlichen Kartenspielen 
mit Speis und Trank. Außerdem ist 
Roman die Stimme unseres großen 
Fußballturniers. Als Moderator sorgt 
er dafür, dass Spielerinnen, Spieler 

und Publikum bestens unterhalten 
werden. Natürlich haben wir es uns 
nicht nehmen lassen, unseren Roman 
schon in den frühen Morgenstunden 
des 9. Juli aus dem Schlaf zu holen. 
Mit einem Glas in der Hand haben 
wir auf seinen besonderen Tag ange-
stoßen. Lieber Roman, der gesamte 
Verein sagt Danke! Danke für deinen 
Einsatz, deine gute Laune und deine 
Verbundenheit zu uns – obwohl du 
auch beruflich viel um die Ohren hast. 
Wir schätzen es sehr, dass du immer 
für den Verein da bist. Auf die nächs-
ten 50 Jahre!�

Beim Sportverein Brodingberg ist was los!

SPORTVEREIN 
BRODINGBERG

Tel. 0316/58 56 35 - Fax 0316/57 48 42 
Mobil 0664/39 111 52 

Mail: office@gamperl-dach.at
Web: www.gamperl-dach.at

8053 Graz - Pirchäckerstraße 31 
Dachdeckerei - Spenglerei 

...Ihr verlässlicher Partner!
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SPORTVEREIN BRODINGBERG

Für nähere Informationen über den 
Verein, Aktivitäten und Termine 
melden Sie sich bitte gerne bei:
Obmann Andy Kristandl  
Tel.: 0664/45 26 262

INFOS & KONTAKT

Ein fixes Datum im Vereinskalender 
ist unser Peter-Hacker-Kleinfeldtur-
nier auf der Sportanlage in Hasel-
bach – und auch heuer war es wieder 
das absolute Highlight des Jahres. Am 
30. August konnten wir ganze drei-
zehn Mannschaften begrüßen, so 
viele wie schon lange nicht mehr. 

Das Wetter meinte es ebenfalls gut 
mit uns. Zwar hingen den ganzen 
Nachmittag dunkle Wolken über dem 
Platz, doch der Regen setzte erst kurz 
vor dem Finale ein – und das machte 
die Stimmung sogar noch ein bisschen 
besonderer. Auch abseits des Spiel-
felds war einiges los. Zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher kamen zu 
Mittag vorbei, darunter auch Vertreter 

der Gemeinde, unser Ehrenpräsident 
Hans Karner sowie Heli Lieb, der unse-
ren Verein Jahr für Jahr großartig un-
terstützt. Für das leibliche Wohl sorg-
te die Familie Brunner gemeinsam mit 
Gauper Andi. Ein besonderes Danke-
schön geht an Christine Brunner, die 
mit ihrem Einsatz bei Organisation 
und Essensausgabe einmal mehr eine 
unverzichtbare Stütze war. Aber auch 
viele andere halfen tatkräftig mit – 
selbst jene, die nicht mehr regelmäßig 
am Fußballplatz stehen. Genau das 
zeigt den starken Zusammenhalt in 
unserem Verein.

Spannende Spiele und ein 
prominenter Gast
Sportlich war es ein durchwegs faires 
und interessantes Turnier. Im Finale 
traf die Mannschaft von Kino Bowling 
Gleisdorf auf die Perl Fighterzzz, in 
dessen Reihen übrigens auch einige 
unserer eigenen Spieler – wie Lukas 
Kristandl, Michi Gruber und Thomas 
Thiel – mit dabei waren. Besonders 
stark aufgestellt war in diesem Jahr 
das Team von Kino Bowling Gleisdorf.

Neben ehemaligen Top-Kickern 
wie Markus Deutschmann, Roland 
Schmidt und Stefan Lechner konnte 
Organisator Markus Löffler einen ech-
ten Coup landen: Er holte mit Roman 
Wallner sogar einen ehemaligen 
Teamspieler ins Boot. Für viele war 
es ein besonderes Erlebnis, einmal 
gegen einen früheren Nationalspieler 
am Platz zu stehen.

Klarer Finalsieg
Im Finale ließ die Mannschaft von Kino 
Bowling ihrem Gegner keine Chance 
und sicherte sich mit einem deutli-
chen 5:0-Sieg den Turniersieg. Doch 
auch die Perl Fighterzzz dürfen stolz 
sein: Mit Platz 2 haben sie ein starkes 
Turnier gespielt.

Dank an alle Unterstützer
Am Ende bleibt nur zu sagen: Ein 
großes Danke an alle Spieler, Helfer, 
Sponsoren und BesucherInnen, die 
diesen Tag möglich gemacht haben. 
Ohne Euch wäre so ein Turnier nicht 
durchzuführen. Der Gewinner des von 
Autohaus Köck in Greith gesponser-
ten GAK Trikots war Didi Hiebaum. Wir 
freuen uns schon jetzt auf die nächste 
Ausgabe – im Jahr 2026.�

Die großen Gewinner des Peter Hacker Kleinfeldturnieres 2025. Kino Bowling Gleisdorf.  
Unter anderem auch mit dem ehemaligen Teamspieler Roman Wallner.

Auch eine Verlosung von Preisen gab es. 
So sieht es aus, wenn ein Sturm-Fan 
ein signiertes GAK-Dress bekommt!

Den 2. Platz eroberte die Mannschaft 
Perl Fighterzzz.

Viele Gäste kamen, unter anderem 
Hans Karner und Heli Lieb (links)

Das Highlight des Jahres: 
Das Peter-Hacker-Kleinfeldturnier
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SPORTVEREIN EGGERSDORF

Die Jugendarbeit in unserem Fußball-
verein ist ein echtes Aushängeschild. 
Mit großer Freude können wir berich-
ten, dass wir in jedem Jahrgang – von 
den Minis bis zur U16 – eine Mann-
schaft stellen können. Das ist keine 
Selbstverständlichkeit und zeigt, wie 
viele fußballbegeisterte Kinder und 
Jugendliche bei uns aktiv sind. Be-
sonders hervorzuheben ist, dass wir 
sogar zwei U15-Teams im Spielbetrieb 

Nach einer intensiven Vorbereitungs-
phase startete unsere junge Kampf-
mannschaft Schöcklland United in den 
Meisterschaftsbetrieb. In der Vorberei-
tung wurde konzentriert gearbeitet, 
um die Mannschaft bestmöglich ein-
zustellen – und das zeigt bereits Wir-
kung. Besonders erfreulich ist, dass 
gleich mehrere Spieler aus der letzt-
jährigen U16 nahtlos in das Team in-
tegriert werden konnten. Sie bringen 
frischen Wind und neue Energie in die 
Mannschaft und wurden von den „Er-
fahreneren“ bestens aufgenommen. 

Starke Jugendarbeit in unserem Verein

Jugendleiter Thomas Petz

Sportl. Leiter Schöcklland 
United Daniel Tödtling

Schöcklland United – mit voller Energie 
in die Meisterschaft gestartet

Damit wächst das Team immer stär-
ker zusammen und zeigt, dass die 
Nachwuchsarbeit Früchte trägt. Mitt-
lerweile stellen die Eggersdorfer Ju-
gendlichen mit über 20 Spielern einen 
großen Teil der Mannschaft. Ihr Ziel ist 
klar: Spielpraxis sammeln, sich Schritt 
für Schritt weiterentwickeln und eines 
Tages in die Kampfmannschaft 1 in Eg-
gersdorf aufrücken. Das Trainerteam 
legt großen Wert darauf, jedem einzel-
nen Talent die Möglichkeit zu geben, 
sich am Platz zu beweisen und besser 
zu werden – und genau das spürt man 

im Spiel. Mit insgesamt mehr als 40 
Spielern aus Weinitzen, Kumberg und 
Eggersdorf verfügt Schöcklland United 
über einen breit aufgestellten Kader, 
der für die Herausforderungen der Sai-
son bestens gerüstet ist. Kampfgeist, 
Teamspirit und die Begeisterung der 
jungen Spieler lassen schon jetzt erah-
nen, dass die Fans noch viele spannen-
de Partien erleben werden.�

haben. Ab dem Großfeld-Bereich 
setzen wir auf eine sehr gut funktio-
nierende Spielgemeinschaft „Schö-
cklland United“ mit dem SV Weinitzen 
und dem SV Kumberg. Gemeinsam 
stellen wir starke Teams in den Alters-
klassen U14, U15A, U15B und U16. 
Diese Kooperation läuft immer bes-
ser und bietet unseren SpielerInnen 
optimale Entwicklungsmöglichkeiten. 
Bei den Minis und unseren jüngsten 

Kickern stehen vor allem Spaß, Bewe-
gung und Spielfreude im Vordergrund. 
Hier wird der Grundstein gelegt, um 
mit Begeisterung und Teamgeist Fuß-
ball zu erlernen. Unsere engagierten 
Jugendtrainerinnen und -trainer bil-
den sich zudem regelmäßig weiter, 
absolvieren Trainerkurse und bringen 
so laufend neue Impulse in ihre Arbeit 
mit ein. Ein absolutes Highlight war 
das Jugend-Fußball-Sommercamp 
Anfang Juli. Trotz durchwachsenem 
Wetter nahmen 56 Kinder und Jugend-
liche sowie 11 BetreuerInnen teil. Eine 
Woche lang wurde trainiert, gespielt 
und gelacht – begleitet von gesun-
dem Essen, spannenden Wettbewer-
ben und vielen Teambuilding-Aktio-
nen. Der krönende Abschluss war ein 
großes Turnier mit Siegerehrung und 
einem gemeinsamen Grillfest. Ein 
rundum gelungenes Camp, das allen 
in bester Erinnerung bleiben wird. Wir 
sind stolz auf unsere Jugendarbeit und 
werden diesen erfolgreichen Weg mit 
viel Einsatz, Leidenschaft und Freude 
weitergehen.�
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INFOS & KONTAKT
Sportverein Eggersdorf 
Obmann Christoph Konrad 
Tel.: 0676/616 56 84
www.facebook.com/usveggersdorf 
www.instagram.com/usv_taucher_
erdbau_eggersdorf 
www.sv-eggersdorf.at

SPORTVEREIN EGGERSDORF

SPORTVEREIN EGGERSDORF

Obmann Christoph Konrad

Die neue Saison hat mittlerweile für 
alle Teams des SVE begonnen und 
der Spiel- und Trainingsbetrieb ist in 
vollem Gange. Die Kampfmannschaft 
steht bereits mitten in der Meister-
schaft und wir freuten uns auf ein ech-
tes Highlight: Unser SVE Frühschop-
pen am Sonntag, den 28. September 
mit dem Derby gegen den GSV St. 
Radegund. Spielbeginn war um 10.30 
Uhr, danach gab es steirische Musik 
und Grillhendl. Dieses Spiel nutzten 
wir auch, um uns bei unseren zahlrei-
chen Sponsoren mit einer VIP-Einla-
dung für die großartige Unterstützung 
zu bedanken. Mit der Erstellung neuer 
Unterlagen hinsichtlich Sponsoring 

hoffen wir, auch weitere Gönner für 
den SVE zu gewinnen. Ein weiterer 
Meilenstein ist uns mit der Fertigstel-
lung einer umfassenden Sanierung 
des Trainingsplatzes gelungen. Wir 
können jetzt optimale Trainingsbedin-
gungen für unsere Mannschaften bie-
ten – vielen Dank an alle Beteiligten, 
vor allem an die Marktgemeinde Eg-
gersdorf für die tolle Zusammenarbeit 
und Umsetzung der Sanierung. Unser 
Projekt Schöcklland United wurde um 
einige Mannschaften erweitert. Die 
ersten Spiele zeigen bereits, wie sinn-
voll diese Zusammenarbeit für die Ent-
wicklung der Spieler ist und wir freuen 
uns, dass immer mehr eigene Spieler 

Am 7. Juli startete die Kampfmann-
schaft des SV Eggersdorf unter Trainer 
Thomas Petz in die Vorbereitung auf 
die neue Saison 2025/26. Besonders 
erfreulich: Es konnten zehn Neuzu-
gänge begrüßt werden, die frischen 
Wind in den Kader bringen, drei davon 
sind Jahrgang 2008 und 2009:

• �Bastian Konrad (Eigenbauspieler 
nach Leihe retour von Weiz)

• Lukas Gutkauf (von Gleisdorf)

• �Emanuel Taucher 
(aus dem eigenen Nachwuchs)

Während der Vorbereitung wurden 
fünf Testspiele sowie ein Blitzturnier 

Liebe Fans des SV Eggersdorf,

News der Kampfmannschaft 
in Kumberg bestritten. Der Meister-
schaftsstart erfolgte am 14. August 
mit einem torreichen 4:4-Unentschie-
den gegen Thal. Es folgten eine Der-
by-Niederlage gegen Laßnitzhöhe 
sowie zwei weitere Unentschieden 
gegen Hausmannstätten und Seiers-
berg. Die ersten vier Runden liefen 
damit nicht ganz nach Wunsch, doch 
das Team arbeitet fokussiert daran, 
den Erfolg zurück nach Eggersdorf 
zu holen. Besonders stolz ist der Ver-
ein auf die starke lokale Verankerung: 
immer mehr Spieler im Kader stam-
men direkt aus Eggersdorf, und es ste-
hen bereits weitere Eigenbauspieler in 

den Startlöchern für die Kampfmann-
schaft. Zur weiteren Stärkung des Ver-
eins wurde zudem Dominik Reiterer 
ins sportliche Team geholt. Der er-
fahrene Fußballfachmann (zuletzt bei 
Wundschuh) wird die sportliche Aus-
richtung des SVE aktiv mitgestalten.
Alle Heimspiele unserer Kampfmann-
schaft findet Ihr auf unserer Home-
page www.sv-eggersdorf.at. Einen 
schönen Start in den Herbst und wir 
sehen uns am Platz. In diesem Sinne 
SVE Olé!�

Sportl. Leiter Oliver Prott

den Weg in die Kampfmannschaften 
finden. Wir arbeiten auch intensiv 
daran, den Verein weiterzuentwickeln 
und versuchen mit innovativen Ideen 
neue Wege hinsichtlich Organisation 
und Vermarktung zu gehen. 

Abschließend möchte ich mich bei 
allen Funktionären, Trainern, dem 
Kantinenteam und allen Helfern und 
Unterstützern des SVE bedanken. 
Ohne diese tolle Zusammenarbeit 
wäre es nicht möglich, die zahlreichen 
Herausforderungen hinsichtlich Orga-
nisation, Spielbetrieb und Vereinsle-
ben zu meistern.�
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FC GEIGER

Anlässlich unseres 45-jährigen Ver-
einsbestehens unternahm der FC 
Geiger vom 29. bis 31. August einen 
Jubiläumsausflug an den Ossiacher 
See. Mit viel guter Laune starteten wir 
am Freitagmorgen pünktlich um 6 Uhr 
vom Sportplatz Brodersdorf mit dem 
Bus in Richtung Kärnten.  Nach der 
Ankunft im Hotel stärkten sich alle bei 
einem reichhaltigen Frühstück, bevor 
es dann zum See ging. Dort standen 
eine gemütliche Bootsfahrt und ein 
gemeinsames Abendessen am See am 
Programm.  Am zweiten Tag fuhren 
wir mit der Kanzelbahn auf die Ger-
litzen, wo es zahlreiche Wandermög-
lichkeiten und Aktivitäten, vor allem 
für die „Geiger Minis“, gab. Am letzten 
Tag nutzten wir noch einmal die Ge-
legenheit zur Erholung am Ossiacher 
See. Ob Tretbootfahren, Baden oder 

Pfingstfest Nachfeier
Ein Fest in dieser Größenordnung 
zu veranstalten, erfordert viele 
freiwillige helfende Hände. Daher 
haben wir uns bei unserer Nachfei-
er bei all den engagierten Personen 
bedankt, die mit ihrem Einsatz und 
ihrer Unterstützung maßgeblich 
zum Erfolg des Pfingstfestes bei-
getragen haben. Als kleines Danke-
schön luden wir sie samt Begleitung 
und Kindern zu einer gemütlichen 
Jause ein! Wir schätzen das Enga-
gement aller HelferInnen sehr und 
freuen uns bereits auf das Pfingst-
fest 2026!�

FC GEIGER

Xund ins Leben 
Erlebnis-Sport Woche

Vom 4.bis 8. August stürzten sich 16 
Eggersdorfer Kinder im Alter von 6 bis 
11 Jahren voller Energie ins Abenteuer 
Feriencamp. Mit dem Ziel den Kids in 
einem lockeren Rahmen möglichst 
viele Sportarten vorzustellen. Ob lusti-
ge Gruppenspiele, coole Trendsportar-
ten oder ein erfrischender Sprung ins 
Naturbad Eggersdorf – für jedes Kind 
war etwas dabei! Auch die Kreativität 
kam nicht zu kurz: schöne Bilder wur-
den gemalt und bunte Armbänder ge-
bastelt. Ein Highlight  war der Ausflug 
in den Wald, inklusive Klettern und 
Balancieren im neuen Motorikpark. 

XUND INS LEBEN FERIENWOCHE

Die ganze Woche über probten die 
Kinder außerdem fleißig für die kleine 
Abschlussaufführung – mit Tanz, Men-
schenpyramiden und jeder Menge Ap-
plaus der stolzen Eltern. So verbrach-
ten die Kinder eine Woche voller Spaß, 
Natur, Bewegung und neuer Freund-
schaften.�

Turnier
Ein besonders intensives Fußballwo-
chenende liegt hinter dem FC Gei-
ger. An einem Wochenende wurden 
gleich zwei Turniere mit sehenswer-
ten Erfolgen bestritten. Am 27. Juni 
war die Mannschaft in Moggau (Laß-
nitzhöhe) im Einsatz und erkämpfte 
sich dort den 11. Platz. Am 28. Juni 
ging es direkt weiter nach Lembach. 
Dort erspielte sich der FC Geiger den 
4. Platz. Für besondere Freude sorgte 
zudem unser Tormann Dominik Kras-
ser, der als „Bester Goalie“ des Tur-
niers ausgezeichnet wurde. Wir dan-
ken allen Organisatoren, den Spielern 
für ihren Einsatz und den Zuschauern 
für ihre Unterstützung.�  

FC GEIGER

Jubiläumsreise zum Ossiacher See

einfach Sonne tanken für jeden war 
etwas dabei, bevor es wieder zurück 
nach Hause ging. Der Jubiläumsaus-
flug war eine willkommene Abwechs-
lung für Jung und Junggebliebene. 
Neben einer wunderschönen Berg-
landschaft bot er auch gutes Wetter 
und jede Menge Spaß. Ein herzliches 
Dankeschön an die Organisatoren und 
alle Teilnehmer der Jubiläumsreise für 
diese unvergessliche Zeit! Geiger‘s – 
run run run!�
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KONTAKT
FC Lembach
Tel.: 0699/1000 23 10 • E-Mail: office@fc-lembach.at 
www.fc-lembach.at, FACEB.: facebook.com/fclembach

FC LEMBACH – TRAININGSZEITEN
SOMMER: 
Dienstag, 19.00 Uhr am Sportplatz Lembach

WINTER (ab November): 
Dienstag, 19.00 Uhr in der Halle Mittelschule Eggersdorf

FC LEMBACH – TERMINE 2024

26.10.2025, 10.00 Uhr 
Fitmarsch FC Lembach, Sportplatz FC Lembach
22.11.2025, 15.00 Uhr 
Preisschnapsen FC Lembach, Dorfwirt Eggersdorf
05.12.2025 
Nikolaus auf Bestellung, Ortsteil Höf-Präbach
30.12.2025, 17.00 Uhr 
Bauernsilvester, Sportplatz FC Lembach

FC LEMBACH

Das heurige Kleinfeldturnier, das am 
28. Juni am Sportplatz in Lembach 
stattfand, wurde von uns schon zum 
31. Mal veranstaltet. Insgesamt zehn 
Mannschaften traten gegeneinan-
der an und sorgten mit spannenden 
Spielen, viel Einsatz und fairen Be-
gegnungen für beste Fußballunterhal-
tung. In einem spannenden Finalspiel 
zwischen „FC Seidl“ und „FC Herms-
dorf“ konnte der „FC Seidl“ den Sieg 
für sich entscheiden. Im Anschluss 
an das Turnier fand die traditionelle 
Preisverlosung statt, bei der zahlrei-
che attraktive Gewinne vergeben wur-
den. Für besondere Spannung sorgte 

der Hauptpreis von EUR 1.500,–, der 
schließlich unter großem Jubel sei-
nen glücklichen Gewinner fand.  Der 
FC Lembach bedankt sich herzlich bei 
allen Teams, Helfern, Sponsoren und 
Besuchern, die mit ihrer Teilnahme 
und Unterstützung zu einem gelunge-
nen Fußballfest beigetragen haben. 
Weitere Fotos zum Turnier und zur an-
schließenden Preisverlosung finden 
Sie unter facebook.at/fclembach.�

FC LEMBACH

Fitmarsch 
FC Lembach, 
Sa. 26. Okt. 2025
Am 26. Oktober veranstaltet der 
FC Lembach den alljährlichen Fit-
marsch zum Nationalfeiertag. Ge-
startet wird um 10.00 Uhr am Sport-
platz Lembach und die ca. acht 
Kilometer lange Strecke kann für 
alle leicht bewältigt werden. Der 
gesamte FC Lembach freut sich 
auf eine zahlreiche Teilnahme beim 
heurigen Fitmarsch.�

Turnier FC Lembach

FC LEMBACH

Frühschoppen
Am 15. August fand unser traditio-
neller Frühschoppen am Sportplatz 
Lembach statt. Ab 10.00 Uhr be-
gann der gemeinsame Wortgottes-
dienst und ab 11.00 Uhr der Früh-
schoppen für Jung und Alt. Für tolle 
Unterhaltung und für die musikali-
sche Umrahmung sorgte die Musik-
gruppe „Styria Express“. Bei strah-
lendem Sonnenschein konnten alle 
BesucherInnen einen besonderen 
Tag mit Freunden und Familie ge-
nießen.�
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SCHÜTZENVEREIN RB EGGERSDORF 

Seit nunmehr 20 Jahren besteht die 
Partnerschaft der beiden Schützen-
vereine aus Eggersdorf bei Graz sowie 
Eggersdorf (Ortsteil der Gemeinde 
Bördeland) in Deutschland.

Im Zweijahresrhythmus treffen sich 
Mitglieder der beiden Vereine ab-
wechselnd in Deutschland und in Ös-
terreich. Am 4. September war es wie-
der soweit, 29 Gäste aus Bördeland 
nahmen die zwölfstündige Busfahrt 
auf sich und besuchten die Marktge-
meinde Eggersdorf. 

Am Anreisetag (Donnerstag) stand 
eine Begrüßungsveranstaltung der 
Marktgemeinde Eggersdorf im Schö-
ckllandhof Niederleitner am Pro-
gramm. Nach Begrüßungsworten der 
Vertreter der beiden Gemeinden sowie 
der beiden Schützenvereine genossen 
alle ein köstliches steirisches Menü 
unseres Vereinsmitgliedes Michael 
Niederleitner. Für gute Unterhaltung 
sorgte die Musikgruppe „Steirisch 
g’mischt“. Am folgenden Tag (Frei-
tag) unternahm der Schützenverein 

20 Jahre Partnervereine Schützenverein RB Eggersdorf – 
Schützengilde Hubertus e.V. aus Bördeland

Eggersdorf mit den deutschen Gästen 
einen Ausflug auf den Schöckl. Das 
Mittagessen nahmen alle Teilnehme-
rInnen dann bei der Schloßtaverne 
Thannhausen ein, bevor es weiter zu 
einer Führung durch den Arzberger 
Käsestollen mit anschließender Ver-
kostung ging. Den gemütlichen Ab-
schluss des Tages verbrachte man 
schließlich bei einer „Würstelparty“ im 
Vereinslokal des Schützenvereins.

Am Samstag wurde das traumhafte 
Wetter genützt und der Schützen-
verein unternahm mit den deutschen 
Gästen einen Ausflug nach Straden, 
wo man an einer Kirchenführung bzw. 
einem historischen Rundgang teil-
nahm. Weiter ging es schließlich nach 

St. Anna am Aigen/Waltra zum Gast-
haus Wolf. Nach dem Mittagessen 
stand ein Besuch der Aussichtswarte 
Vulkanland in Fruttendorf-Gießels-
dorf am Programm. Einige Teilnehme-
rInnen besuchten dann die Brennerei 
„Der Bergler – Edelbrände & Essige“ 
und nahmen an einer Verkostung teil. 
Der Großteil beschloss allerdings, das 
traumhafte Herbstwetter zu nutzen 
und machte eine kleine Wanderung 
zum Heurigen „Rosenbergl“, um dort 
das gemütliche Ambiente in der Wein-
laube mit traumhaftem Ausblick zu 
genießen. Den Abschluss des Tages 
bildete die Veranstaltung „Steirisches 
für Ohr und Gaumen“ am Pavillon/
Schulhof in Eggersdorf, zu der die 
ÖVP Eggersdorf alle TeilnehmerInnen 
des Vereinsausfluges einlud. 

Am Sonntag, dem 7. September 
mussten wir uns von unseren deut-
schen Gästen wieder verabschieden, 
die mit vielen schönen Erinnerungen 
und Eindrücken im Gepäck die Heim-
reise nach Bördeland antraten. Die 
Mitglieder des Schützenvereines RB 
Eggersdorf freuen sich schon auf den 
geplanten Gegenbesuch in Deutsch-
land in zwei Jahren. Ein herzliches 
Dankeschön gilt den Hauptorganisa-
toren dieses Freundschaftstreffens, 
Bernd Bauer und Bernhard Hottowy!�
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SCHÜTZENVEREIN RB EGGERSDORF 

Erfolgreicher Auftritt beim Schülerturnier
Beim Schülerturnier 
in Mürzzuschlag 
zeigte Leonhard 
Röck-Krenn ein-
drucksvoll sein Kön-
nen: In der Alters-
klasse U10 konnte 
er all seine Kämpfe 
jeweils vorzeitig mit 
Ippon für sich ent-
scheiden – und das 
in insgesamt nur 

rund 30 Sekunden! Leonhard tritt, 
wie einige weitere Nachwuchssport-
ler aus Eggersdorf, für den Judoclub 
Gleisdorf an. Für interessierte Kinder 
bietet der Judoclub Gleisdorf wieder 
Schnuppertrainings für Judo-Anfän-
gerInnen an. Diese finden am Mon-
tag, dem 6. und 13. Oktober, in der 
Turnhalle der Volksschule Gleisdorf 
statt. Alle Kinder sind herzlich einge-
laden, diesen spannenden Sport ken-
nenzulernen!�

JUDO

Unsere beiden Armbrustschützen 
Bernhard Hottowy und Manfred Kris-
tandl nahmen im Juli an der Österrei-
chischen Meisterschaft mit der 10m-
Armbrust in Innsbruck teil. Bernhard 
Hottowy belegte den 4. Platz in der 

Vereinslokal
Einige Mitglieder des Schützen-
vereines RB Eggersdorf haben im 
Juli fleißig gearbeitet und das Ver-
einslokal des Schützenvereines 
renoviert. Es wurde umgebaut, 
ausgemalt, tapeziert etc. – alles in 
Eigenleistung und unter Leistung 
vieler Arbeitsstunden. Die Haupt-
verantwortung für die Renovierung 
übernahmen Martin Kleinhapl und 
Christine Meißl, die mit viel Einsatz 
und Engagement das Projekt vor-
angetrieben haben. Ab Oktober ist 
das Vereinslokal wieder dienstags 
und freitags ab 19.00 Uhr geöffnet – 
kommen Sie vorbei und verbringen 
Sie einige gemütliche Stunden im 
Schützenverein und probieren Sie 
diesen tollen Sport aus.�

SCHÜTZENVEREIN
RB EGGERSDORF

Österreichische Meisterschaft mit der Armbrust
Senioren 2-Klasse, während Manfred 
Kristandl Sechster in der Männerklas-
se wurde. Mit der steirischen Mann-
schaft holte er sich die Bronzemedail-
le. �
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Miteinander 

Vereine
MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Das von Carina Katter-Wolf initiierte 
Projekt „Hast du Töne?“ ging in die 
zweite Runde – diesmal mit den Kin-
dern der dritten Klassen der Volks-
schule Eggersdorf. Im Rahmen des 
Musikunterrichts lernten die Kinder 
die Instrumente des Musikvereins 
kennen, erfuhren Interessantes über 
die Vereins-Tracht und erarbeiteten 
gemeinsam eine Klanggeschichte 

„Hast du Töne?“ – Teil 2 unseres Musikprojekts 
mit der Volksschule Eggersdorf

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Unsere Nachwuchs-
musikerInnen 
in Bewegung
Erfolgreiche 
Leistungsabzeichen
Sieben unserer jungen MusikerIn-
nen haben in diesem Jahr erfolg-
reich ihr Leistungsabzeichen abge-
legt – von der Junior-Stufe bis hin zu 
Silber. Für ihren Einsatz und Fleiß 
wurden die Jugendlichen mit einem 
gemütlichen Vormittag belohnt: 
Beim Bowling und anschließendem 
gemeinsamen Mittagessen konnte 
der Erfolg gefeiert werden.

Wir sind stolz auf unsere Nach-
wuchsmusikerInnen und gratulie-
ren herzlich zu dieser großartigen 
Leistung!�

über den kleinen Fisch Klariellos. 
Beim Schnuppertag der Musikschu-
le Eggersdorf hatten die Kinder an-
schließend die Gelegenheit, zahlrei-
che Instrumente auszuprobieren und 
präsentierten dabei das Gelernte stolz 
ihren Eltern und allen Anwesenden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
bei der Umsetzung dieses Projekts 
mitgewirkt haben.�

JuSoLa
Mitte Juli fand in unserer Gemeinde 
das diesjährige Jugendsommerlager 
(JuSoLa) statt, organisiert vom Musik-
verein Rabnitztal-Eggersdorf. Zahl-
reiche junge MusikerInnen nahmen 
teil und erlebten drei abwechslungs-
reiche Tage voller Musik, Workshops, 
Spiel und Gemeinschaft. Besonders 
erfreulich war, dass auch vier Nach-
wuchsmusikerInnen des Musikvereins 
Eggersdorf dabei waren. Mit großer 
Begeisterung probierten sie Neues 
aus und musizierten gemeinsam. Den 
Höhepunkt bildete das Abschlusskon-
zert am Pavillon vor der Sporthalle, bei 

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

dem die Kinder und Jugendlichen ein-
drucksvoll zeigten, was sie in den drei 
Tagen erarbeitet hatten – ein Gänse-
hautmoment für alle Beteiligten. Ein 
herzliches Dankeschön gilt dem Mu-
sikverein Rabnitztal-Eggersdorf für 
die gelungene Organisation und die 
hervorragende Betreuung der jungen 
MusikerInnen.�
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Hochzeit von 
Alexander Loder und Lena
Anfang Juni durften wir einen ganz be-
sonderen Moment miterleben: Unser 
Musikkollege Alexander Loder hat 
seine Lena geheiratet. Der gesamte 
Hochzeitstag war voller Stimmung, 
Musik und fröhlicher Momente. Fa-
milie und Freunde kamen zusammen, 
um das Paar zu feiern – es wurde ge-
lacht, getanzt und der Tag in vollen 
Zügen genossen. Wir freuen uns, dass 

wir diesen Anlass musikalisch beglei-
ten konnten, und wünschen Alex und 
Lena alles Gute für ihren gemeinsa-
men Lebensweg.

50. Geburtstag 
von Roman Neubauer
Im Juli feierte Roman Neubauer, lang-
jähriger Moderator unseres Früh-
lingskonzerts, seinen 50. Geburtstag. 
Natürlich ließ es sich der Musikverein 
nicht nehmen, ihm zu diesem beson-
deren Anlass musikalisch zu gratu-
lieren. Eine kleine Abordnung über-
raschte das Geburtstagskind in den 
frühen Morgenstunden mit einem 
musikalischen Weckruf. Der Musikver-
ein bedankt sich herzlich bei Roman 
für seine jahrelange charmante Be-
gleitung des Frühlingskonzerts und 
wünscht ihm nochmals alles Gute zum 
Geburtstag.�

Feierliche Klänge zur Primiz
Anfang Juli durfte der Musikverein Eg-
gersdorf die Primizfeier von Matthias 
Aumüller musikalisch umrahmen. Es 
war eine große Ehre, diesen besonde-
ren Tag in unserer Gemeinde mit fest-
lichen Melodien zu begleiten und so 
zum feierlichen Rahmen beizutragen.

Bartholomäus-Sonntag
Am 24. August begleiteten wir ge-
meinsam mit dem Österreichischen 
Kameradschaftsbund (ÖKB) Eggers-
dorf die Feierlichkeiten zu Ehren 
des Hl. Bartholomäus. Sowohl die 
Messe als auch das Gedenken beim 

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Verabschiedung 
in die Pension
Viele Jahre war Sepp Knapp unser 
verlässlicher Ansprechpartner bei 
der Brau Union – stets hilfsbereit, 
engagiert und ein Mensch, auf den 
man sich jederzeit verlassen konn-
te. Eine kleine Abordnung über-
raschte ihn mit einer „Pensionstü-
te“ als symbolischen Start in seinen 
neuen Lebensabschnitt. Wir bedan-
ken uns herzlich für die langjährige, 
hervorragende Zusammenarbeit 
und wünschen Sepp alles Gute für 
die kommenden Jahre – und viel-
leicht bleibt er uns ja auch künftig 
als tatkräftiger Helfer erhalten.�

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Schlossfest
Unser traditionelles Wald- und 
Schlossfest, das üblicherweise am 
ersten Samstag im August statt-
findet, musste heuer wetterbe-
dingt verschoben werden. Am 
9. August konnte das Fest dann 
doch bei traumhaftem Sommer-
wetter stattfinden. Es wurde in 
großartiger Stimmung gefeiert und 
bis in die frühen Morgenstunden 
getanzt. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen, die zum Gelingen beige-
tragen haben – von der Organisa-
tion über den Aufbau bis hin zum 
Abbau. Ohne die vielen helfenden 
Hände wäre dieses Fest nicht mög-
lich gewesen. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr!�

Ausrückungen

Kriegerdenkmal wurden von uns mu-
sikalisch umrahmt. Im Anschluss klang 
der Vormittag in kameradschaftlicher 
Runde gemeinsam mit den ÖKB-Ka-
meraden gemütlich aus.

160 Jahre ÖKB St. Radegund
Am darauffolgenden Wochenende 
nahmen wir gemeinsam mit dem 
ÖKB Eggersdorf an den Feierlichkei-
ten zum 160-jährigen Bestehen des 
ÖKB St. Radegund teil. Zunächst be-
gleiteten wir den offiziellen Festakt 
musikalisch, danach sorgten wir beim 
Frühschoppen mit einer Stunde voller 
Blasmusik für beste Stimmung.�
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Sommernachtskonzert
Am 19. Juli fand das traditionelle Som-
mernachtskonzert des Musikvereins 
Rabnitztal-Eggersdorf im Pavillon 
Schulgasse Eggersdorf statt. Zahlrei-
che Gäste genossen die sommerliche 
Blasmusikatmosphäre in entspannter 
Stimmung – ein stimmungsvoller Hö-
hepunkt im Eggersdorfer Musiksom-
mer.�

Von 15. bis 17. Juli fand in Eggersdorf 
das 22. Jugendsommerlager (JuSoLa) 
des Musikbezirks Weiz statt – heuer 
organisiert vom Musikverein Rabnitz-
tal-Eggersdorf. Insgesamt 56 Kinder 
und Jugendliche trafen sich zu drei 
Tagen voller musikalischer und sozia-
ler Erfahrungen. Unter kompetenter 
Anleitung wurden intensive Register- 
und Gesamtproben durchgeführt, die 
den jungen MusikerInnen wertvolle 
Lernimpulse boten. Neben der Musik 

Schifferfest
Am 5. Juli lud der Musikverein Rab-
nitztal-Eggersdorf zum traditionellen 
Schifferfest in Stuhlsdorf. Schon am 
Nachmittag sorgten Spiel und Kinder-
programm für gute Laune, während 
am Abend die „Euro Steirer“ und DJ 
Chris Mastermind einheizten. Zahlrei-
che BesucherInnen machten das Fest 
zu einem lebendigen Treffpunkt für 
die ganze Region.�

Musikertreffen
Am 2. Juni nahm der Musikverein 
Rabnitztal-Eggersdorf am Musiker-
treffen in Arzberg teil. Nach dem 
Einzug und Festakt gestalteten die 
Kapellen gemeinsam ein Gäste-
konzert – musikalisch gelungen und 
ideal für den Austausch unter den 
Vereinen.�

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL

Fronleichnam
Am 19. Juni begleitete der Musik-
verein Rabnitztal-Eggersdorf die 
Fronleichnamsprozession in Eg-
gersdorf. Bei sommerlichem Wet-
ter verliehen die MusikerInnen dem 
festlichen Zug einen würdevollen 
Rahmen, für den sie vielfachen Bei-
fall erhielten.�

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL

Jugendsommerlager (JuSoLa)

standen eine Wanderung, ein Bewe-
gungsseminar, Spiele im Freien und ein 
Kinoabend auf dem Programm – eine 
gelungene Mischung aus Anspannung 
und Freizeit, die Gemeinschaft stärkte 
und Spaß brachte. Den krönenden Ab-
schluss bildete das öffentliche Konzert 
am 17. Juli im Pavillon Schulgasse Eg-
gersdorf, bei dem die Teilnehmenden 
ihr erarbeitetes Repertoire vor einem 
begeisterten Publikum präsentierten.�

MUSIKVEREIN RABNITZTAL
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Baumsetzchallenge

„Im Rahmen der Baumsetz-Challen-
ge wurde der Jagdverein Eggersdorf 
nominiert und hat daher gemeinsam 
mit Kindern am Spielplatz des Kin-
dergartens Eggersdorf einen jungen, 
kräftigen Ahorn aus der Waldgärtnerei 
Painer gepflanzt. Dieser „klimafitte“ 
Baum wird in den kommenden Jahren 
zu einem schattenspendenden Beglei-
ter heranwachsen – und den Kindern 
unserer Gemeinde viele schöne Spiel-
stunden unter seinem Blätterdach er-
möglichen.“�

Auf Einladung des Jagdvereins Hasel-
bach wurden die Vorstände der Jagd-
vereine Brodingberg, Eggersdorf, 
Hart-Purgstall, Haselbach, Höf und 
Präbach zu einem gemeinsamen In-
formationsaustausch nach Haselbach 
eingeladen.

Nach der Begrüßung durch Obmann 
Herbert Lieb und den Jagdhornblä-
sern wurden bei Rehbraten, Rehra-
gout und Serviettenknödel wichti-
ge Neuigkeiten zum Naturschutz, 

saubere Steiermark, Wald & Reviertag 
mit Kindergärten, Wildschadensver-
meidung, Lebensraumverbesserung, 
Unfälle mit Wild und Kitzrettung in 
der Grünraumbewirtschaftung be-
sprochen. Bitte kontaktieren Sie ihre 
ortsansässigen Jäger bei Mäh- und 
Wildangelegenheiten! 

Waidmannsdank an alle Grundbesit-
zer und Freizeitnutzer für die gute Zu-
sammenarbeit. Natur verpflichtet!�

Volksschule 
Eggersdorf: 
Wildtierkalender
Am zweiten Schultag durften wir 
Jäger der Gemeinde Eggersdorf 
in allen sechs Klassen der 3. und 4. 
Schulstufe der Volksschule Eggers-
dorf die Wildtierkalender überrei-
chen. Dabei haben wir gemeinsam 
mit den Kindern auch über die Be-
deutung unserer Natur und die 
Rolle der Jagd kurz gesprochen.

Gerade im jungen Alter ist es wich-
tig, ein Bewusstsein dafür zu schaf-
fen, wie wertvoll unsere heimische 
Tier- und Pflanzenwelt ist. Wenn 
Kinder früh lernen, achtsam mit der 
Natur umzugehen, entwickeln sie 
Verständnis und Respekt, die sie ein 
Leben lang begleiten.

Mit kleinen Schritten, wie dem Ken-
nenlernen unserer Wildtiere, legen 
wir den Grundstein dafür, dass 
unsere Umwelt auch in Zukunft ge-
schützt und geschätzt wird.�

JAGDVEREIN
EGGERSDORF

Vorstandstreffen der Jagdvereine



60

LANDJUGEND EGGERSDORF

LANDJUGEND EGGERSDORF

Das war das Motto der diesjährigen 
Fit for Spirit Wallfahrt der Landjugend 
Steiermark nach Mariazell! Bereits am 
Mittwoch, dem 3. September mach-
ten sich einige Mitglieder von Eggers-
dorf aus auf den Weg nach Mariazell.  
Heuer gingen wir gemeinsam mit 
dem Bezirk Graz-Umgebung bis nach 
Mariazell. Viele Kilometer und dut-
zende Höhenmeter später sind wir am 
7. September mit vielen anderen Orts-
gruppen aus der Steiermark gemein-
sam die letzten Kilometer bis zur Ba-
silika gewandert!

Am 27. Juli durften wir gleich zwei be-
sondere Veranstaltungen erleben. Am 
Vormittag waren wir beim stimmungs-
vollen Annafest der Landjugend Groß-
stübing. Bei gutem Essen, erfrischen-
den Getränken und schwungvoller 
Musik verbrachten wir dort gesellige 
Stunden in bester Stimmung.

Annafest & Teichalmtreffen

Das nächste Highlight an diesem Tag 
war das Teichalmtreffen. Trotz Wind 
und Regen ließen wir uns den Spaß 
nicht nehmen und genossen den 
Nachmittag auf der Teichalm. Beson-
ders schön war es, wieder viele neue, 
aber auch altbekannte Gesichter 
von anderen Landjugendgruppen zu 
treffen.�

Fitness für Körper und Geist

Unsere Landjugend zeigte sich diesen 
Sommer wieder von ihrer sportlichen 
Seite. Bei den Sommerspielen konn-
ten unsere TeilnehmerInnen gleich 
mehrere Medaillen erringen und 
damit ihr Können eindrucksvoll unter 
Beweis stellen. Beim Volleyballturnier 
in Marein trat unsere Mannschaft mit 
großem Einsatz an. Den Heimsieg 
holten wir uns beim Beachvolleyball-
turnier im Eggersdorfer Schwimm-
bad, bei dem wir uns nach packen-
den Spielen den ersten Platz sichern 
konnten.�
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Unser Kinderausflug
Unser Kinderausflug am 6. August führte uns zum Eis-
Greissler in der Buckligen Welt. Mit großer Vorfreude 
machten wir uns mit zwei Bussen auf den Weg. In Krum-
bach erwartete uns eine Erlebnisfahrt durch die Eis-Ge-
schichte – mit dem Express-Zug, einem Abenteuerpark 
voller Spiel, Spaß und Action, einer faszinierenden Zau-
bershow und natürlich einer Vielzahl an köstlichen Eis-
sorten zum Probieren. Trotz der eher kühlen Temperatu-
ren lud der Wasserpark die Kinder zum Spielen und Toben 
ein. Auf der Heimfahrt waren die Kinder völlig erschöpft 
von all den Eindrücken.

Der Eis-Greissler hat uns einen wunderschönen und un-
vergesslichen Tag beschert. Wir möchten uns herzlich für 
die zahlreiche Teilnahme bedanken und freuen uns schon 
jetzt auf den Kinderausflug im nächsten Jahr!�

STEIR. VP FRAUEN EGGERSDORF

STEIR. VP FRAUEN EGGERSDORF

Mitte Juli machte sich ein Bus Reise-
lustiger auf ins Weinviertel. Die Er-
lebnisgärten Tulln waren das erste 
Ziel. Bei der Führung wurde uns Vieles 
über Gestaltung und Pflege berichtet. 
Nach dem Mittagessen besichtigten 
wir die Burg Kreuzenstein, eine mäch-
tige strategisch gelegene Wehranlage 
des Mittelalters nördlich von Wien. 
Danach ging es ins Hotel nach Man-
hartsbrunn. Am zweiten Tag standen 

die Städte Znaim, eine Königsstadt 
im Nachbarland mit einer historischen 
Altstadt und die Weinstadt Retz am 
Programm. Die Zeitreise durch die 
Vergangenheit war sehr spannend. 
Mit einem gemütlichen Musikabend 
mit Gesang und Tanz im Hotel endete 
der Tag. Am Tag der Heimreise besich-
tigten wir die Wein+Trauben Welt im 
Vino Versum in Poysdorf. Bei der Trak-
torrundfahrt mit Stadtführer wurden 

3-Tagesausflug ins Weinviertel

uns sehenswürdige Plätze und Ge-
bäude der historischen Weinstadt ge-
zeigt, wie die Wallfahrtskirche Maria 
Bründl. Eine Kellergassenführung 
durfte natürlich nicht fehlen, dabei 
erfuhren wir einiges über Architek-
tur und Geschichte der Winzerarbeit. 
Eine genussvolle Weinprobe in einem 
Weinkeller und im Weinmarkt bildeten 
den Abschluss. Es waren drei erlebnis-
reiche, lustige Tage. �
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Vom 15. bis 17. August ging unsere 
3-Tagesfahrt ins Salzkammergut. 

Am 1. Tag: Beim Metzgerwirt in Bad 
Goisern nahmen wir unser Frühstück 
ein, fuhren dann weiter nach Bad Ischl 
wo wir eine interessante Führung 
in der Kaiservilla (1834 erbaut) – die 
Sommerresidenz von Kaiser Franz 
Joseph I. und Kaiserin Elisabeth – hat-
ten. Nach dem Mittagessen in Eben-
see fuhren wir weiter nach Gmunden, 
am Nordufer des Traunsees mit Blick 

auf das berühmte Schlosshotel Orth. 
Wir hatten eine Stadtführung über 
die Geschichte (Salzhandel bis ins 17 
Jh.) und viele Sehenswürdigkeiten der 
Stadt, wie das historische Rathaus 
(1574 erbaut) mit dem „keramischen 
Glockenspiel“ (Die Glocken wurden 
in der Meißen-Porzellanfabrik herge-
stellt und mit dem Gmundner Dekor 
bemalt). Die Stadtpfarrkirche mit 
dem Dreikönigsaltar, der Kammerhof 
(1450 erbaut) einst Sitz der habsbur-
gischen Salzkammer und Repräsen-
tanz des Kaisers u.v.m. Weiterfahrt 
nach Altmünster am Traunsee, hier 
checkten wir im Hotel Hocheck ein. 
Beim Abendessen blickten wir auf den 
Traunsee, auf den 1.691 Meter hohen 
Traunstein und den Grünberg.

Am 2. Tag: Wir besuchten die Schoko-
manufaktur „Frucht und Sinne“ in Fran-
kenmarkt. Hier wurde uns die Gefrier-
trocknung der Früchte wie Erdbeeren 
usw. und die Weiterverarbeitung zu 

Am 24. Juli fuhren wir mit dem mo-
dernen Salamanderzug hoch, der mit 
9,8 km die längste Zahnradbahn Ös-
terreichs und mit dem auf 1796 m ge-
legenen Bahnhof Hochschneeberg, 
auch der höchste Bahnhof Österreichs 
ist. Im Berghaus Hochschneeberg 
nahmen wir unser Mittagessen ein. 
Danach erwanderten wir den Schnee-
berg trotz eisigem Wind (einige bis 
zum Gipfelkreuz auf 2076 m, dem 

Zum Felsentheater
Am 13. Juni fuhren wir nach Fertö-
rakos zum Felsentheater. Auf der 
ungarischen Seeseite liegt das Fel-
sentheater im historischem Stein-
bruch wo wir mit Sekt empfangen 
wurden. Wir waren von der tollen 
Vorstellung der DarstellerInnen – 
von der Operette von Emmerich 
Kalman „Der Zigeunerprimas“ – 
begeistert. Im Restaurant Huber 
nahmen wir unser Mittagessen ein. 
Danach fuhren wir nach Purbach, 
am Westufer des Neusiedlersees, 
wo wir eine interessante Kellergas-
senführung hatten. Am Fuße des 
Leithagebirges reihen sich 50 Keller 
der Purbacher Winzer aneinander 
und dienen heute als Lager, Restau-
rants oder Heurige.�

SENIORENBUND
EGGERSDORF
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Puchberg/Schneeberg

höchsten Berg Niederösterreichs) 
bevor wir um 15 Uhr die Talfahrt mit 
dem Salamanderzug antraten. Der ge-
sellige Abschluss fand bei einer guten 
Jause beim Gasthaus Baumgartner 
statt.�

3-Tagesfahrt ins Salzkammergut
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Einen wunderschönen 
Herbst allen unseren 

Mitgliedern 
wünscht Obmann 

Johann Haller!

Zum Geburtstag
Herzliche Geburtstagswünsche 
wurden überbracht: 

• �Zum 75er: Edith Sabau 
• �Zum 80er: Maria Flaggl, Marga-

rete Hönig
• �Zum 91er: Hermann Pöltl, 

Walburga Graber 
Alles erdenklich Gute allen Jubila-
ren und Mitgliedern und noch viele 
glückliche, gesegnete Jahre bei bes-
ter Gesundheit wünscht Obmann 
Johann Haller mit seinem Team 
sowie auch einen wunderschönen 
Herbst!�

GRATULATIONEN

SENIORENBUND EGGERSDORF

INFOS & KONTAKT
Sollten sie Fragen oder Interesse 
an den Fahrten haben:

Obmann Johann Haller 
Tel.: 0676/770 77 87

Spielenachmittage
Die Spielenachmittage finden be-
reits jeden 1. Dienstag im Monat 
beim Dorfwirt in Eggersdorf statt 
und werden von unseren Senioren-
Mitgliedern gerne besucht.

Reiseprogramm: 
• �16. Oktober 2025 

Ptuj Stadt- und Schlossführung
• �13. November 2025: 

Ganslessen
• �8. Dezember 2025: 

Weihnachtsfeier

SENIORENBUND 
EGGERSDORF

88. Geburtstag Maria Friedberger 75. Geburtstag Edith Sabau

köstlichen Schokoladen erklärt, viele 
verschiedene konnten wir verkosten. 
Beim Maxn-Wirt nahmen wir unser 
Mittagessen ein und fuhren dann wei-
ter zum Bahnhof Völklamarkt. Bahn-
fahrt mit der Atterseebahn bis nach 
Attersee, wo wir mit dem Schiff den 
Attersee umrundeten.
Am 3. Tag begleitete uns der Nebel. 
Wir fuhren mit der Großkabinen-Pen-
delbahn auf den Grünberg und wan-
derten den Baumwipfelpfad (2018 
eröffnet) entlang bis zum 39 Meter 
hohen Aussichtsturm (1.000 Meter). 

Auf Einladung von unserer Maria 
Friedberger zu ihren 88. Geburtstag 
sowie von unserer Edith Sabau zu 
ihrem 75. Geburtstag wurde der Vor-
stand des Seniorenbundes Eggersdorf 
jeweils zu einer köstlichen Jause und 
zu einem gemütlichen Beisammen-
sein eingeladen. 

Obmann Johann Haller und sein Team 
überbrachten beiden Jubilaren herz-
liche Glück- und Segenswünsche und 
wünschten den Jubilarinnen noch 
viele gesunde Jahre!�

Herzlichen 
Glückwunsch

Im Restaurant Grünbergalm nahmen 
wir unser Mittagessen ein bevor wir 
die Talfahrt – mit atemberaubenden 
Blick aus der Panorama-Gondel auf 
den Traunsee und auf die Stadt Gmun-
den – antraten.�
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SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Panoramafahrt 
Tauplitzalm

Am 25. Juni fuhren wir mit voll besetz-
tem Bus ins wunderbare Ausseerland. 
Nach einem köstlichen Frühstück er-
hielten wir Einblicke in die steirische 
Thermenregion sowie zu den Themen 
Gesundheit und Ernährung. Gestärkt 
von einem deftigen Mittagessen star-
tete die Bummelzugfahrt auf der Tau-
plitzalm mit Panoramablick auf den 
Dachstein.

Wanderung ins Blaue

An unserer Wanderung ins Blaue am 19. August nah-
men 38 Personen mit voller Begeisterung teil. Vom 
Treffpunkt Kindergarten Hart-Purgstall ging es bei 
herrlichem Wetter den Greithgraben entlang, einem 
steilen Anstieg durch den Wald nach Edelsbach und 
über einen schattigen Waldweg wieder zurück zum 
Ausgangspunkt.

Im Mehrzwecksaal erwarteten uns schon hungrige 
Gäste. Unser Grillmeister Ossi verwöhnte 60 Senio-
ren mit seinen Grillspezialitäten. Von unserer Irmi 
Pfeifer und Franz Pichler wurden wir mit Getränken 
versorgt, vielen Dank. Besonderen Dank an Organi-
sator Sepp Kohlfürst, der den gemütlichen Tag mit 
einem Schnapserl ausklingen ließ.�

Ausflug Steirerkraft 
und Huabn-Theater
Am Nachmittag des 30. Juli fuhren 
wir nach Wollsdorf zur Kernothek 
„Steirerkraft“. Eine sehr lehrreiche 
Führung vom Kürbiskern bis zum 
Öl und anderen Produkten gab uns 
Einblicke, Verkostung u. Einkaufs-
möglichkeit verschiedenster Pro-
dukte. Anschließend gab es eine 
gute Jause beim Gasthof  „Bauern-
hofer“ auf der Brandluckn, danach 
besuchten wir das Huabn-Theater 
mit der Aufführung „Der Brandluck-
ner Jedermann“. Die realitätsechte 
Geschichte des reichen Mannes der 
sich das Leben nicht erkaufen kann, 
stimmte uns nachdenklich. Danke 
an die Organisatoren Herbert Klein-
happl und Franz Pichler für den 
schönen Ausflug.�

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Ein wunderschöner Sommertag en-
dete bei Kaffee, Kuchen, stimmungs-
voller Musik und entspannter Atmo-
sphäre. Danke an die Organisatoren 
Herbert Kleinhappl und Franz Pichler 
für den gelungenen Ausflug.�
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Gratulationen
• Anna Friedl, 93 Jahre
• Maria Schrei, 93 Jahre (Foto)
• Maria Seidl, 80 Jahre
• Erwin Schmelzer, 80 Jahre
• Heinz Wolfger, 70 Jahre

Der Vorstand wünscht allen Jubila-
ren ein glückliches und gesundes 
neues Lebensjahr.�

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Ehejubilare
Diamantene Hochzeit:  
Margareta und Richard Bernhart

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL
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Am Mittwoch, dem 27. August fuhren 
wir mit voll besetztem Bus und großer 
Vorfreude zum Red Bull Ring in Spiel-
berg. Vor Ort starteten wir mit einer 
Ring-Tour mit exklusivem Zugang 
zu normalerweise nicht öffentlichen 
Bereichen wie den VIP-Lounges, der 
Race Control sowie der Ausstellung 
von legendären Rennwägen, gefolgt 
von einer Busfahrt am Österreich-
ring. Nach diesem einmaligen Erlebnis 
stärkten wir uns beim Mittagessen im 
„Gasthof Hubmann“ in Kleinlobming.

SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Besuch Red Bull Ring in Spielberg 
und Sternenturm in Judenburg

Der krönende Abschluss war der Be-
such des Sternenturms in Judenburg,  
in dem sich das höchste Planetarium 
der Welt befindet. Die Shows bestan-
den aus einem Film über eine live Er-
klärung der Sternenkonstellationen, 
der hochauflösend in die Kuppel pro-
jiziert wurde.

Ein großes Dankeschön an die Organi-
satoren Herbert Kleinhappl und Franz 
Pichler für diesen außerordentlich ge-
lungen Ausflug.�
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BAUERNBUND EGGERSDORF

Anton Pachernegg
Seinen 70. Geburtstag feierte Mitte Juli 
unser Mitglied Anton Pachernegg aus 
dem Ortsteil Höf-Präbach. Genau zu 
seinem Ehrentag besuchte Ihn unser 
Obmann Bernhard Kocher mit den 
beiden Ortsteil-Stv. Christian Nuster  
und René Moik. Bestens gelaunt und 
hoch erfreut konnten sie Ihm einen 
tollen Geschenkskorb samt Urkunde 
überreichen. Der „Altbauer“ ist auf 
dem Obstbaubetrieb noch immer mit 
Leib und Seele dabei und hilft wo auch 
immer er gebraucht wird. Sehr erfolg-
reich hat er viele Jahre mit seiner Frau 
Hilde die Landwirtschaft geführt und 
mit der Geflügelwirtschaft noch ein 
zusätzliches Standbein für den Be-
trieb geschaffen. Auch beim Verkauf 
auf den Bauernmärkten in Graz  ist er 
noch immer gerne dabei . Seine kor-
rekte und gesellige Art wird unter den 
Marktkollegen sehr geschätzt. Der BB 
Eggersdorf wünscht viel Gesundheit 
und bedankt sich für das Engagement 
in unserer Gemeinde.�

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Anlässlich seines 70. Geburtstags hat 
Obmann Bernhard Kocher, Ortsteil-
Stv. Maria Neubauer und Schriftfüh-
rer Martin Weber einen gemütlichen 
Abend mit dem Jubilar verbracht. Bei 
guter Jause und einer Flasche Wein 
ließen wir den Jubilar hoch leben. Ge-
spannt lauschten wir seinen Erzäh-
lungen und erfuhren einiges über die 
Höhen und Tiefen in seinem Leben. 
Die elterlichen Landwirtschaft hatte 
Heinz Wolfger stets im Nebenerwerb 
geführt und musste nach der Über-
nahme noch viele Jahre für die Aus-
zahlung der weichenden Erben auf-
kommen. Mit viel Fleiß und Geschick 
wurde die Landwirtschaft und deren 
Gebäude stetig modernisiert und zu 
einem schönen Anwesen aufgebaut. 
Seine große Leidenschaft ist jedoch 
der Merzedes Puch G, an dem er viele 
Jahre an der Entwicklung und Pro-
duktion in Graz beigetragen hat.  Der 
Bauernbund Eggersdorf wünscht alles 
Gute und Gesundheit!�

und ist dennoch sehr eng mit der hei-
mischen Landwirtschaft verbunden. 
Wir wünschen noch viele gesunde 
Jahre und danken für die langjährige 
Treue zu unserer Ortsgruppe.�

Heinz Wolfger 
Mit einem Geschenkskorb und einer 
Urkunde machten wir uns Anfang 
Juli auf den Weg zu unserem Mitglied 
Heinz Wolfger aus Hart-Purgstall. 

Anna Zeiner
Unsere Ortsteil-Stellvertreter Rene 
Moik und Christian Nuster konnten 
Frau Anna Zeiner zu ihrem 80. Geburts-
tag gratulieren. Sie wurden freundlich 
willkommen geheißen und überreich-
ten ein kleines Präsent mit Urkunde. 
Frau Zeiner wuchs in der Obersteier-
mark auf und half schon in jungen 
Jahren auf den benachbarten Bauern-
höfen mit. Dadurch hatte sie in die-
ser schwierigen Zeit immer genug zu 
essen.  Die Liebe brachte sie ins Lem-
bachtal, wo sie mit ihrem Mann eine 
kleine Landwirtschaft führte. Heute 
genießt Frau Zeiner ihren Ruhestand 

Erika Pschaid
Anfang Juli konnten wir unserem lang-
jährigen Mitglied Erika Pschaid aus 
Höf-Präbach zu Ihrem 85. Geburtstag 
gratulieren. Die Ortsteil-Stellvertre-
ter René Moik und Christian Nuster 
brachten einen schönen Geschenk-
skorb mit und wurden herzlich emp-
fangen. Unser Bauernbund wünscht 
Erika Pschaid alles Gute und noch 
viele gesunde Jahre.�

Peter Zengerer
Der Bauernbund gratulierte seinem 
langjährigen Mitglied Peter Zengerer 
herzlich zu seinem 85. Geburtstag. 
Über viele Jahre führte der Jubilar 
einen Direktvermarktungsbetrieb und 
erzählt noch heute gern von seinen 
Fahrten zum Markt am Kaiser-Josef-
Platz. Bauernbundobmann Bernhard 
Kocher und Ortsstellenleiter Johann 
Krenn bedankten sich für seine jahr-
zehntelange Treue zum Bauernbund 
und überreichten ihm als Zeichen der 
Wertschätzung ein kleines Präsent.�
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BIENENZUCHTVEREIN EGGERSDORF

Am Samstag, dem 5. Juli startete der 
Bienenzuchtverein Eggersdorf um 
8.00 Uhr vom Schulhofparkplatz Eg-
gersdorf zur heurigen Lehrfahrt. Nach 
erfolgreicher Registrierung von 43 
TeilnehmerInnen wurde im Bus das 
Tagesprogramm vorgestellt. Um 9.00 
Uhr erreichten wir die Steirischen Na-
turwelten in Mixnitz, wo wir in zwei 
Gruppen aufgeteilt eine Führung 
durch die ganze Anlage erhielten. 
Dabei wurden neben dem Konzept 
der Naturwelten auch spannende Ein-
blicke in unsere heimische Natur- und 
Tierwelt gegeben. Von Blühwiesen 
über Käferburgen bis hin zu Fuchs-
bauten sowie Werkstätten und Koch-
kursen konnte alles bestaunt und be-
sichtigt werden.

Anschließend ging es mit dem Bus 
weiter zum Mittagessen in den 
Schweizerhof in Laufnitzdorf. Gut ge-
stärkt erwartete uns am Nachmittag 

mit der Meisterimkerei Wieser der 
spannendste Teil der Lehrfahrt. Mit 
Kaffee und Kuchen wurden alle herz-
lichst empfangen und Katharina Wie-
ser gab uns einen tollen Überblick über 
den Betrieb. Der Hausherr, LAbg. IM 
Johannes Wieser kam direkt vom Lan-
desparteitag nach Hause und stand 
sofort bei seinen Gästen und erklärte 
sehr ausführlich seine Betriebsweise 
in der Imkerei. Wir konnten ihm live 
dabei zusehen, wie er seinen Honig 
von den Völkern erntete und wie die 
nächsten Arbeitsschritte zur Schleu-
derstraße bis hin zur Lagerung er-
folgten. Wir durften sehr genau in die 
Produktionskette reinschnuppen und 
bei den vielen Gesprächen und Fragen 
konnten wir einiges an Erfahrungen 
und Ratschlägen mitnehmen. Auch 
für unsere jüngsten Imkerfreunde 
wurde gesorgt. Sie durften bei einigen 
Arbeitsschritten mitangreifen oder 
konnten sich beim Kinderschminken 

Lehrfahrt des Bienenzuchtvereins

„hübsch“ machen lassen. Die obli-
gatorisch geschminkte Biene durfte 
dabei nicht fehlen.

Der Vorstand überreichte der Familie 
Wieser für die herzliche Gastfreund-
schaft einen Geschenkekorb und be-
dankte sich für die Offenheit und den 
tiefen Einblick in den Betrieb.

Auf der Heimreise wurden wir noch 
vom Busunternehmen Nina-Tours mit 
einem Glas Sekt überrascht. Ein herz-
liches Dankeschön dafür und für die 
angenehme und sichere Reise.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
unserem Obmann Hans Hödl für die 
tolle Organisation der Lehrfahrt.�
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ÖSTERR. KAMERADSCHAFTSBUND – ORTSVERBAND EGGERSDORF

Unser Ortsverband war seit Erschei-
nen der letzten Ausgabe des e-Ma-
gazins überaus aktiv und präsentierte 
sich mit zahlreichen TeilnehmerInnen 
auf vielen Veranstaltungen.

In der Pfarre waren dies die Ausrückun-
gen zu Fronleichnam, bei der Primiz-
feier von Matthias Aumüller sowie der 
Festsonntag des Hl. Bartholomäus.

Fast schon zur Tradition geworden ist 
die Teilnahme bei der Gedenkmesse 
am Hochwechsel.

Sportlich stand auch einiges am Pro-
gramm, unter anderem der Bezirks-
wandertag sowie das Scharfschie-
ßen am Feliferhof. So durften wir 
aus unseren Reihen Kamerad Bernd 
Hottowy zum Bezirksmeistertitel in 
der AK2 gratulieren. Zudem konnten 
die SchützInnen des Ortsverbandes 
wieder nennenswerte Ergebnisse 
erzielen.

Wir folgten einigen Einladungen ju-
bilierender Ortsverbände zu deren 
Gründungsjubiläen.

Mit unserer Anwesenheit gratulierten 
wir den Ortsverbänden Breitenau am 
Hochlantsch, Mariatrost-Weinitzen 
und St. Radegund bei Graz. Beim Be-
such in St. Radegund begleitete uns 
auch der Musikverein Eggersdorf.

Dem Auftrag der Gemeinnützigkeit ist 
unser Ortsverband mit einer Spende 
eines Treppenliftes für Fam. Schwan-
ter in Höhe von € 1.000,– nachgekom-
men. Damit konnte die Barrierefrei-
heit für die Familie deutlich verbessert 
werden.�

Rückblick der letzten Monate
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KRIEGSOPFER- UND BEHINDERTENVERBAND

Am Montag, dem 7. Juli, war es wieder 
soweit, dass wir, zahlreiche Mitglieder 
und Freunde des KOBV Eggersdorf/
Kumberg/St.Marein, einander zum 
Frühstück im Schöckllandhof Nieder-
leitner trafen. Besonders freuten wir 
uns darüber, dass uns der Bezirksob-
mann von Graz/Graz Umgebung, Herr 
Robert Schmid, die Ehre erwies, an 
unserem Ausflug teilzunehmen.

Um 8.00 Uhr starteten wir mit dem 
Bus nach Wien. Dort wurden wir be-
reits vom Abg. z. NR. Mag. Ernst Gödl, 
erwartet. Gemeinsam mit Herrn Mag. 
Gödl begleitete uns auch der parla-
mentarische Mitarbeiter, Martin Stie-
glbauer, der uns zudem mit Bildma-
terial über unsere Führung versorgte. 
Mag. Gödl verstand es meisterhaft, 
die Führung durch das imposante Ge-
bäude des Parlamentes zu einer span-
nenden Reise durch Geschichte und 
Gegenwart zu entwickeln.

Wir bekamen sowohl Einblick in den 
ursprünglichen Bau im Stil der Neu-
renaissance (1874–1883 unter Kaiser 
Franz-Joseph I.) und die aufwendige 
Entstehungsgeschichte des Bauwer-
kes, wie auch in die Reparaturmaß-
nahmen nach Bombeneinschlägen. 
Auch die zahlreichen neuesten Ver-
änderungen, akribischen Reinigungen 
und Erweiterungen im Zuge der letz-
ten Renovierung (2017–2023) wurden 
uns fachmännisch verdeutlicht. 

Beim Besichtigen und „Probesitzen“ 
in verschiedenen Sitzungssälen – na-
türlich auch im Tagungssaal des Na-
tionalrates – erlangten wir durch die 
hochinteressanten Worte von Mag. 

Gödl Einblick in den intensiven Alltag 
eines Politikers und wurden an die Be-
deutung der Worte “Monarchie, Repu-
blik, und Demokratie“ erinnert.

Die sehr präsente Figur der „Pallas 
Athene“ (griechische Göttin der Weis-
heit) erinnert genauso an das Ziel der 
Regierung eine Leitung und Lenkung 
des Staates in ganzheitlicher Betrach-
tung im Sinne des Friedens zu gewähr-
leisten, wie es auch neuzeitliche, mo-
derne Kunstwerke und Installationen 
tun. Die Darstellung verschiedener 
Perspektiven zum Beispiel sind etwa 
auf vermeintlich bekannte Sichtwei-
sen in Form von Spiegelelementen 
oder ein wandflächendeckender Hin-
weis auf die Unendlichkeit des Univer-
sums, zu nennen. Tief beeindruckt von 
und dankbar für diese hervorragende 

Führung, die ich hier zu einem ganz 
kleinen Teil beschreiben durfte, verlie-
ßen wir das Parlamentsgebäude um 
uns mit einem Mittagessen zu stär-
ken. Nach dem Essen in einem nahe-
gelegenen Lokal, das uns der Abg. z. 
NR. Mag. Ernst Gödl empfohlen hatte, 
spazierten wir die Josephstädterstra-
ße entlang zurück zum Bus.

Gegen Ende der Heimfahrt mach-
ten wir noch Halt für einen gemütli-
chen Ausklang beim Buschenschank 
„Kulmer“ in Weinberg, bevor wir am 
späteren Abend reich beschenkt von 
unseren gemeinsam verbrachten 
wertvollen Stunden wieder in Eggers-
dorf ankamen. Wir alle freuen uns auf 
unser nächstes Beisammensein.�

Ausflug ins Parlament

INFOS & KONTAKT
Wir erinnern auch alle Leser daran, 
dass der KOBV zahlreiche Leistun-
gen in Form von Unterstützungen, 
Hilfestellungen und Auskünften an-
bietet! Bei Fragen wenden Sie sich 
gerne an:

Annemarie König 
Obfrau 

Tel.: 0664/859 66 96 
www.kobv-steiermark.at
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VOLKSTANZKREIS EGGERSDORF

Am ersten Feriensonntag machten 
wir uns auf nach Ptuj, um nach vie-
len „Probensonntagen“ gemeinsam 
einen gemütlichen Tag zu erleben.  Ein 
herrlicher Spaziergang auf die Burg, 
die Besichtigung der Kirche von Ptuj 
und die Führung im neurenovierten 
und sehr sehenswerten Glocken-
turm sowie ein Auftanz nach dem 
Mittagessen, waren die Höhepunkte 
des Ausfluges.  Monika Hirschmann 

  
Auftanz beim Kon-
zert „Ohrwürmer“
Im Mai durfte der Volkstanzkreis 
Eggersdorf beim Konzert „Ohrwür-
mer“ des Singkreises TonArt mit-
wirken. Mit großer Freude unter-
malten wir die Veranstaltung mit 
einigen, extra dafür einstudierten, 
Volkstänzen. Ein großer Dank gilt 
dem Harmonikaspieler Lukas Gans-
ter, der für unseren langjährigen 
Spielmann Jürgen Berchthold, ein-
gesprungen ist und uns bravourös 
begleitet hat. �

VOLKSTANZKREIS
EGGERSDORF

erzählte uns auf sehr angenehme und 
kurzweilige Weise die wichtigsten Ge-
schehnisse aus der Geschichte der 
unter den Römern sehr wohlhabenden 
und einflussreichen Stadt. Im Mittelal-
ter blühte Ptuj auf, erhielt Stadtrechte 
und wurde ein wichtiges Handelszen-
trum. Den Nachmittag ließen wir in 
einer Strandbar an der Dravsko polje 
(an der Drau) und anschließend in 
einer Buschenschank ausklingen.�

Ausflug nach Ptuj
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FREIZEITVEREIN BRODINGBERG

Freizeitverein Brodingberg 
Obmann Karl Fassel

Tel.: 0664/962 14 36 oder 
Tel: 0680/20 79 350 
www.freizeitverein-brodingberg.
jimdo.com

INFOS & KONTAKT

Sommer – Herbst

Die Saison neigt sich dem Ende zu und 
unser Programm für 2025 ist nahe-
zu erfüllt. Der dreitägige Ausflug ins 
Waldviertel war ein besonderes High-
light in diesem Jahr. Wir besuchten 
das Mohndorf Armschlag, hatten eine 
Führung durch die Firma „Sonnen-
tor“ und machten eine Wanderung zu 
den Wackelsteinen von Gmünd und 
dem Hochmoor von Schrems. Vor der 
Heimreise besichtigten wir noch unter 
fachkundiger Führung die unterirdi-
schen Weinkeller von Retz. Hervorra-
gend genächtigt und gegessen haben 
wir im Hotel „Schüttkasten“ in Geras. 

Im Juli fand unsere Radtour statt. 
Diesmal ging es über Weiz und Gleis-
dorf nach Flöcking zum Mittagessen 
im Gasthaus Gölles. Kurz vor dem Ziel 
gab es noch einen Einkehrschwung 
beim Buschenschank Haller. 

Ins Lachtal fuhren wir dann im August. 
Unsere Höhenwanderung starteten 
wir bei der ehemaligen Klosterneubur-
gerhütte, wanderten auf den Hohen 
Zinken und anschließend zurück in 
den Ort Lachtal, wo wir noch gemüt-
lich einkehrten. 

Im September wanderten wir wieder 
auf einem Teilstück des Mariazeller-
weges und die letzte Möglichkeit für 
heuer, bei einem Ausflug dabei zu sein 
gibt es am 18. Oktober, bei der „Fahrt 
ins Blaue“. Abfahrt ist um 6.30 Uhr 
und das Ziel bleibt streng geheim. 
Bitte um rechtzeitige Anmeldung – 
der Bus ist erfahrungsgemäß in letzter 
Zeit immer voll besetzt. 

Danach beginnt wieder die Planung 
für das nächste Jahr. Einige Tourenvor-
schläge gibt es bereits, falls ihr noch 

weitere Vorschläge und besondere 
Wünsche habt, bitte lasst es uns wis-
sen. Wir sind für jede Anregung dank-
bar und werden versuchen sie zu er-
füllen. Die Fotos zu den vergangenen 
Veranstaltungen findet ihr, wie immer  
auch auf unserer Homepage. Wir wün-
schen Euch einen schönen Herbst.�
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Dr.in Astrid Leopold
Öffentliche Notarin in Kumberg

Schmiedgraben 1, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/284 28 
E-Mail: office@notarinkumberg.at 
www.notarinkumberg.at

Mag. Christoph Lohberger
Öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe

Hauptstraße 140, 8301 Laßnitzhöhe 
(Schwarzl Klinik/1.OG) 
Tel.: 03133/332 00 
E-Mail: office@notariat-lohberger.at 
www.notariat-lohberger.at

SPRECHSTUNDEN & KONTAKT

NOTARIATE DR.IN ASTRID LEOPOLD & MAG. CHRISTOPH LOHBERGER

Wenn jemand in Österreich verstirbt, übermittelt das Stan-
desamt eine Ausfertigung der Sterbeurkunde an das Ge-
richt des letzten Wohnsitzes der verstorbenen Person. Das 
Gericht leitet die Mitteilung des Todesfalls an das entspre-
chend einer Verteilungsordnung zuständige Notariat wei-
ter. Dieses Notariat wird sodann als so genannter Gerichts-
kommissär tätig. 

Mit jedem Todesfall sind Regelungen der Verlassenschaft 
verbunden und das zuständige Notariat ist beauftragt, 
die zur Vorbereitung eines Verlassenschaftsverfahrens 
notwendigen persönlichen und vermögensrechtlichen 
Daten im Rahmen einer sogenannten Todesfallaufnahme 
festzustellen.

Daher lädt die Notarin/der Notar meist einen nahen Ange-
hörigen zur Errichtung der Todesfallaufnahme in die Amts-
kanzlei ein. Die Daten der nächsten Angehörigen werden 
dem Notariat  – sofern vorhanden – vom zuständigen Stan-
desamt mitgeteilt. Es ist nicht erforderlich, dass bereits 
sämtliche Erbberechtigte bei diesem ersten Termin anwe-
send sind: oft sind diese Personen dem Notariat zum Zeit-
punkt der Einladung zur Todesfallaufnahme noch gar nicht 
bekannt und müssen erst, nach Informationen der Angehö-
rigen oder weiterer Recherche, ermittelt werden.

Die Todesfallaufnahme dient somit als erstes Informations-
gespräch dazu, die wichtigsten familienrechtlichen und fi-
nanziellen Verhältnisse der verstorbenen Person zu klären. 
Es ist daher erforderlich, die Standesurkunden und Daten 
des Verstorbenen und der nächsten Angehörigen sowie vor-
handene Unterlagen des Verstorbenen zu Vermögenswer-
ten oder Schulden (z.B. Kontoauszüge, Pensionsbescheide, 
Versicherungen, Fahrzeugen etc.) zu diesem Termin mit-
zunehmen. Auch zu Hause vorgefundene Testamente oder 
sonstige letztwillige Verfügungen, Verträge, sowie Belege 
über Begräbnis- und Todfallskosten und ein Lichtbildaus-
weis sollten mitgebracht werden. 

Anlässlich dieses Termins kann oft schon die weitere Vorge-
hensweise in der Verlassenschaft besprochen werden sowie 
erste bürokratische Schritte, die von den Angehörigen auch 
selbst vorgenommenen werden können, geklärt werden. 

Sofern das Verlassenschaftsvermögen den Wert von EUR 
5.000,– übersteigt und keine Überschuldung der Verlassen-
schaft abzusehen ist, wird von der Notarin/vom Notar meist 
eine Verlassenschaftsabhandlung durchgeführt, zu welcher 
sodann sämtliche Erben und Pflichtteilsberechtigte einge-
laden werden.

Gerade in der emotional belastenden Situation nach einem 
Todesfall ist uns die individuelle und sensible Beratung 
durch das jeweilige Team unserer Notariate sehr wichtig. 

Unsere Notariate bieten für Sie auch bei anderen Themen 
kostenlose Erstberatungen in der in Ihrem Gemeindeamt 
wöchentlich stattfindenden Sprechstunde an. Gemeinsam 
mit Ihnen erarbeiten wir die passenden Lösungen für Ihre 
Rechtsanliegen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen angenehmen 
Start in den Herbst!

Ihre öffentlichen Notare Dr.in Astrid Leopold  
und Mag. Christoph Lohberger

Rechtsberatung im Notariat
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Dr.in Astrid Leopold Mag. Christoph Lohberger

Am ersten Mittwoch jeden Monats vormittags ab 
9.00 Uhr, jeden weiteren Mittwoch im Monat nachmit-
tags ab 16.00 Uhr. Termine nur nach telefonischer Ver-
einbarung über das Gemeindeamt (Tel.: 03117/22 21).

Dr.in Astrid Leopold: Jede ungerade Kalenderwoche 
Mag. Christoph Lohberger: 
Jede gerade Kalenderwoche

Die Todesfallaufnahme
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EAT’N‘ART 

Am 30. August verwandelte sich das 
Schloss Dornhofen in Eggersdorf 
in einen Treffpunkt der Sinne: Bei 
Eat’n’Art 2025präsentierten zahlrei-
che Kunstschaffende, HandwerkerIn-
nen, MusikerInnen und Kreative aus 
der Region Hügel- und Schöcklland 
ihre Werke. Das Sommerfest lockte 
ein großes Publikum an und entwi-
ckelte sich zu einem kulturellen Höhe-
punkt der Saison. Die Initiaive „Kultur 
24“ und der Verband Hügel- und Schö-
cklland blicken mit Freude auf die ge-
lungene Veranstaltung zurück. Rund 
30 AusstellerInnen beeindruckten mit 
feinstem Kunsthandwerk und edlen 
Stücken, die sowohl bestaunt als 
auch erworben werden konnten. Für 
stimmungsvolle Abwechslung sorg-
te ein vielfältiges Musikprogramm: 
Von Jagdhornbläsern über steirische 

und jazzige Rhythmen bis hin zu ba-
rocken Klängen der „Neuen Hofka-
pelle Graz“ spannte sich ein weiter 
Bogen. Schauspielerin Mag.aart. Jula 
Zangger begeisterte zudem mit hu-
morvollen Texten über nachbarschaft-
liche Eigenheiten und sorgte mit poin-
tierten Anekdoten für viele Lacher. 
Eat’n’Art 2025 hat eindrucksvoll ge-
zeigt, wie lebendig und vielfältig die 
Kunst- und Handwerksszene der Re-
gion ist. Schon jetzt darf man sich auf 
die Fortsetzung im Spätsommer 2026 
freuen.�
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Großer Erfolg für 
Eat’n‘Art 2025 

DER VEREIN "LEBENSWERTES SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:

Schreibnachmittag
mit Heidi Rath 
Leiterin von Schreibwerkstätten 
(Integrative Poesie- und Bibliotherapie DGBP®)

Wollten Sie immer schon schreiben, 
fanden aber bis jetzt noch nicht Zeit 
und Raum dazu? Oder Sie sind ein lei-
denschaftlicher Vielschreiber?

Ich biete eine Vielzahl kreativer Im-
pulse, neue Schreibmethoden,Text- 
und Gedichtformen an, mit denen Sie 
nach Lust und Laune experimentieren 
und deren Wirkung erfahren können. 
Sie tauchen mit Leichtigkeit in neue 
schöpferische Welten ein. In geselli-
ger, wertfreier Runde können Sie sich 
auf dem Papier ausprobieren und den 
Worten freien Lauf lassen.

Lassen Sie sich von der Buntheit der 
(eigenen) Worte und auch von spontan 
entstandenen Texten der Schreibkol-
legInnen überraschen und begeistern. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich!�

�Schreibnachmittage: �Schreibnachmittage: 
jeweils donnerstags 
14.30–17.00 Uhr 
23. Oktober, 
20. November, 
18. Dezember
Kosten: �€ 35,– pro Termin/Person 

€ 28,– für Vereinsmitglieder

Ort: �Café Rosenberger 
Hauptstraße 35, 
8063 Eggersdorf

Auskunft/Anmeldung: 
Tel.: 0664/18 24 053 oder 
www.schoecklland.org

TERMINE 2025

Veranstalter: 
LAG Region 
Hügel  und 
Schöcklland

Hauptstraße 52, 8301 Laßnitzhöhe 
E-Mail: office@huegelland.at 
www.huegelland.at

Rückfragehinweis: Verband zur 
Förderung der Regionalentwick-
lung im Hügel- und Schöcklland

Hauptstraße 52, 8301 Laßnitzhöhe

Manuela Weißenberger 
Tel.: 0664/54 87 375 
E-Mail: manuela@aron-event.at 
www.aron-event.at 

INFOS & KONTAKT

v.l.n.r.: 1. Vize-Bgm. Johann Zaunschirm 
(Eggersdorf), Kerstin Lieb, Nora Ruhri 
(beide Hügel- und Schöcklland)

v.l.n.r.: 1. Vize-Bgm. Wilfried Rath (Laßnitz-
höhe), Kerstin Lieb, Nora Ruhri (beide Hügel- 
und Schöcklland), Bgm. Franz Knauhs (St. 
Marein bei Graz)
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DIVERSE VERANSTALTUNGEN

Die Nockis live in Eggersdorf

Am Samstag, dem 13. Dezember, gastieren die Nockis in  
der Kulturhalle Eggersdorf. Präsentiert von Watz Entertain-
ment, erwartet die BesucherInnen ein Konzertabend mit 
einer der erfolgreichsten Schlagerbands Österreichs.

Seit Jahrzehnten zählen die Nockis zu den Fixgrößen der 
deutschsprachigen Schlagerszene und begeistern ihr Publi-
kum mit bekannten Klassikern ebenso wie mit neuen Titeln. 
Neben der Band steht an diesem Abend auch Oliver Haidt 
als Special Guest auf der Bühne. Der gebürtige Steirer sorgt 
mit seinen zahlreichen Radiohits und seiner sympathischen 
Bühnenpräsenz für zusätzliche Highlights des Abends.

Der Einlass beginnt um 19.00 Uhr, Konzertbeginn ist um 
20.00 Uhr. Eintrittskarten sind ab EUR 59,– erhältlich unter 
www.oeticket.com sowie direkt via WhatsApp bei Marco 
Watz (Tel.: 0664/403 78 17).�

www.watz-entertainment.com

E-Mail (Allgemein): info@watz-entertainment.com 
(Presse): patrick.nebel@watz-entertainment.com

INFOS & KONTAKT
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Oktober 2025 Veranstalter Ort Datum Beginn
Fetzenmarkt inkl. 
Feuerlöscherüberprüfung

FF Haselbach Bauhof Brodingberg 04.10.2025 08.00 Uhr 

Schlagernacht Brauchtumsv. Stechla Pass VS-Hof /Kultur- & Sporthalle 04.10.2025 18.00 Uhr
Edlseer Frühschoppen Brauchtumsv. Stechla Pass VS-Hof 05.10.2025 10.00 Uhr
Maskenausstellung Brauchtumsverein 

Stechla Pass
Kultur- & Sporthalle 04.10.2025 

05.10.2025
10.00–18.00 Uhr 
10.00–15.00 Uhr

Frühschoppen FF Haselbach Bauhof Brodingberg 05.10.2025 08.00 Uhr
Abschlusswanderung 
mit Kastanien und Sturm 

Seniorenbund Hart-Purgstall MZWS Hart Purgstall 05.10.2025 13.00 Uhr

Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof 10.10.2025 19.00 Uhr
Zwei Steirer unter einem Hut Florian Taucher Kohlbauerhof, Maningweg 10 11.10.2025 19.00 Uhr
Bücherflohmarkt Bibliothek Eggersdorf VS-Hof /Kultur- & Sporthalle 12.10.2025 10.00 Uhr
Erntedank- und Pfarrfest Pfarre Eggersdorf VS-Hof /Kultur- & Sporthalle 12.10.2025 10.00 Uhr
Gemeinsames Singen Gerhard Leiss Dortwirt Gölles 15.10.2025 19.00 Uhr 
Kabarettistische Lesung Bibliothek Eggersdorf Aula VS Eggersdorf 16.10.2025 19.00 Uhr
Preisschnapsen Sport Union Hart-Purgstall Sporthaus Hart Purgstall 17.10.2025 17.00 Uhr 
Fahrt ins Blaue Freizeitverein Brodingberg P & R Platz Brodingberg 18.10.2025 06.30 Uhr 
Bildungspass-Veranstaltung: 
Gemeinsam stark werden

Marktgemeinde Eggersdorf Marktgemeindeamt 21.10.2025 18.00–19.30 Uhr

Sturm & Kastanien Landjugend Eggersdorf Bauhof Brodingberg 25.10.2025 17.00 Uhr 
Kürbisschnitzen für Kinder Obst-,Wein - & Gartenverein Heidihof 25.10.2025 10.00 Uhr 
Fitmarsch SPÖ Eggersdorf Schöckllandhof 26.10.2025 09.00 Uhr 
KRENNHOFfest Karin Krenn Stuhlsdorfer Straße  90 26.10.2025 11.00 Uhr
Fitmarsch FC Lembach Sportplatz FC Lembach 26.10.2025 10.00 Uhr 

Spartag Raiffeisenbank 
Nestelbach-Eggersdorf Raiffeisenbank Eggersdorf 30.10.2025 08.00–12.00 Uhr 

13.30–16.30 Uhr

Spartag Raiffeisenbank 
Nestelbach-Eggersdorf Raiffeisenbank Eggersdorf 31.10.2025 08.00–12.00 Uhr 

13.30–16.00 Uhr

November 2025 Veranstalter Ort Datum Beginn
Allerheiligen – Gedenkmesse 
mit Totengedenken 

ÖKB Pfarrkirche 01.11.2025 09.00 Uhr 

Kastanien und Sturm FF Eggersdorf VS Hof 01.11.2025 ganztägig
Monatliche Vorlesestunde Bibliothek Eggersdorf Bibliothek 06.11.2025 16.00–17.00 Uhr 
Feuerlöscherüberprüfung FF Hart-Albersdorf Feuerwehrhaus 08.11.2025 09.00-12.00 Uhr
Gemeinsames Singen Gerhard Leiss Café Rosenberger 12.11.2025 19.00 Uhr 
Musikantenstammtisch Nuster Uli Schöckllandhof 14.11.2025 19.00 Uhr 
Winterbazar Sportunion Hart-Purgstall Mehrzwecksaal Hart-Purgstall 16.11.2025
Bildungspass-Veranstaltung: 
Lesefest mit Mio Maus

Bibliothek Eggersdorf Bibliothek 19.11.2025 16.00 Uhr

Preisschnapsen FC Lembach Dorfwirt Eggersdorf 22.11.2025 15.00 Uhr 
Blutspendetermin Rotes Kreuz MS Aula 26.11.2025 16.00–19.00 Uhr
Eggersdorfer Adventzauber Marktgemeinde Eggersdorf Kultur- und Sporthalle 29./30.11.2025

Dezember 2025 Veranstalter Ort Datum Beginn
Monatliche Vorlesestunde Bibliothek Eggersdorf Bibliothek 04.12.2025 16.00–17.00 Uhr 
Hausbesuch Nikolaus Brauchtumsverein Stechla Pass Eggersdorf 04./05.12.2025
Nikolaus auf Bestellung FC Lembach Ortsteil Höf Präbach 05.12.2025
Krampuslauf FUBVE VS Hof 06.12.2025
Kasperltheater Kasperlbühne Eggersdorf Kulturhalle 07.12.2025 16.00 Uhr
Gemeinsames Singen Gerhard Leiss Kohlbauerhof 10.12.2025 19.00 Uhr 
Weihnachtskonzert – Nockis Watz Entertainment Kultur und Sporthalle 13.12.2025 20.00 Uhr
Weihnachtsfeier Pensionistenverb. Eggersdorf Schöckllandhof 13.12.2025 14.00 Uhr

Veranstaltungen


